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Begeisterter Empfang Doumergues in London
Anerwarkeker Enthusiasmus .
Der Empfang am Bahnhof . — Die Fahr ! zum

Bucdtnghampalaft .
v .v . London, 13 . Mai . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters . )Es sah heute mittag so aus , als würde der Einzug des französischen

Präsidenten durch das Wetter verdorben werden. Im Laufe des
Vormittags erhob sich ein ungewöhnlicher Sturm mit heftigen Re-
gengiissen , der die Ueberfahrt nicht gerage zu einem Vergnügen
machte , wie Präsident Doumcrgue mit einem Augenzwinkern dem
Prinzen von Wales und nachher den Journalisten gestand . Aber
während der zweistündigen Eisenbahnfahrt nach London besserte sichdas Wetter , und kurz vor dem Eintreffen des Zuges auf dem Vikto-
riabahnhof brach die Sonne durch die Wolken und erhellte ein
wenig die düstere Halleneinfahrt .

Der Empfang des Präsidenten war , wie gleich vorweg gesagt sei,für unparteiisch Urteilende ein unerwartet enthusiasti -
I ch e r , was um so mehr zu verwundern ist, als diesmal die Lon-
doner Presse nicht in der üblichen Weise die Propagandatrommel
gerührt hatte . Ganz Westend von London und besonders die Straßen
Um Viktoria und das Parlamentsgebäude herum waren ein Meervon britischen und französischen Fahnen und Flaggen . Trotz der un-
günstigen Witterungsaussichten waren

die Ströhen schon über eine Stund - vor Ankunft des Zuges so
dicht besetzt , daß niemand mehr durchkonnte .

Trotz des Windes drängten sich die Leute auf den Dächern der um
liegenden Häuser zusammen. Man sah viele in geradezu lebens¬
gefährlichen Stellungen dem Sturme Trotz bieten . Der sonst öde
Bahnhof war mit Blumen , Guirlanden und Fahnen geschmückt . Der
König erschien kurz vor 3 Uhr in Feldmarschallsuniform und be-
grüßte zunächst den Premier , mit dem er sich sehr eingehend unter -
hielt , um dann die Unterhaltung mit Chamberlain fortzusetzen , der
ebenso wie alle anwesenden Minister in Levee - Uniform war . Lord
Beatty vertmt die Flotte , der Lordmajor von London sowie der
Oberbürgermeister von Westminster waren ebenfalls anwesend. DerVertreter der Armee, Generalfeldmarschall Lord Haigh war dem
Präsidenten nach Dover entgegengefahren, weil er ihm für die Zeitdes Besuches attachiert ist, wie der Rundfunk der Bevölkerung ver-
kündet „als bedeutsames Zeichen dafür , daß die WaffenbrüderschaftDon 1314 bis 1918 nicht vergessen werden soll".

Pünktlich zur festgesetzten Zeit lief der mit Blumen und Fahnen
veschmückte Zug in die Halle. Als der Präsident , gefolgt von Briand ,beide im Frack , dem Zug entstiegen, spielte die Kapelle.

Die Begrüßung
war außerordentlich herzlich . Der König hielt die Hand«es Präsidenten minutenlang , während er mit ihm sprach, wie
wenn er die Freundschaft betonen wollte, mit der der Präsident
bnipfangen wurde. Briand mußte sich mit kürzerem , doch auch sehr
herzlichem Händedruck zufriedengeben. Nachdem sich alle so begrüßthatten — Chamberlain und Briand besonders freundlich —, wurded >e Front der Ehrenkompagnie abgeschritten. Dann führte der Königen Präsidenten in das Wartezimmer . Gleich darauf fuhr der Gala -
wagen vor, und die Galaprozession setzte sich in Bewegung.

Der Weg zum Buckinghampalast
st kurz und war schnell zurückgelegt , aber er genügte, um zu zeigen ,®QB der Enthusiasmus des Publikums wenigstens für Londoner

Verhältnisse außerordentlich groß war . Die Eheers und Hurraswaren so laut , daß die Pferde des königlichen Wagens , die doch an
Demonstrationen gewöhnt sind , unruhig wurden . Die Wärme des
Empfanges durch die Bevölkerung hat diejenigen, die die Stim -
?^ung hier richtig einschätzen zu können glaubten , außerordentlich
uverrascht . Man mag natürlich einwenden , daß die große Massemmer bereit ist. Hurra zu schreien , wenn sie glänzende Uniformen"0 schöne Karossen mit Spitzenreitern sieht , aber sie ist doch ein«ewisser Maßstab . Wenn man ferner bedenkt , daß der französische"
^ rnHbenl hier so gut wie unbekannt ist, abgesehen von einigen Anek -

Ii* »
11' ö ' e Zeitungen in den letzten Tagen über ihn veröffent-«hett , muß man doch zu der Ueber?eugung kommen , daß die Lon-oner Bevölkerung durch die politischen Meinungsverschiedenheiten
letzten Jahre nicht sehr berührt worden ist.

um , x buckinghampalast empfing die Königin den Präsidenten ,
Um &

"0d' bi:0at,en ^ die französischen Gäste nach dem Eenotaph .
Er ,,

n3e niederzulegen, alsdann in die Westminsterabtei an das
»U

? 0. des unbekannten Soldaten . Später statteten sie verschiedenen
fiin

' ern der königlichen Familie Besuche ab. Dann fanden Emp-
. ge von Deputationen der französischen Kolonie in London durch"umergue und Briand statt,
d

U m 8 Uhr 10 Min . begann das Bankett , das eine Stunde
den m

an bcff en ^ " de zwei offizielle Toaste durch den König und" -Präsidenten ausgebracht werden sollen .
Die Arcos -Asfäre vor dem Alttechaus.

Der Innenminister erklärt .
^ 7 ^ '

.London , 16 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Jbic ^ ,tcr 6cä Innern war im Unterhaus anwesend , um auf

wegen der Areosangelegenhoit zu antworten . Sir
f«fr!e«

^ HHdbcrlain war nicht anwesend , sondern der Unterstaats -
der v !Lf

antl00I iclc auf die an das Außenamt gerichtete Frage wegen
tonwtilfchen Vorrechte der russischen Delegation . Minister

»ni> r
amp so ii erklärte, daß niemand von der Arcoszesellschaft

5ß0
CJCn !0 keiner der Angestellt?!! der Delegation diplomatische

tertll besitze , sondern nur der Vorsitzende habe gewisse eng um-
^oene Rechte , stehe aber nicht auf der diplomatischen Liste .erhob sich der Innenminister , um folgendes jh

Itatin , Kriegsmuiister habe ihm am letzten Mittwoch ^ nfor-
Moni

'^ Legeben , welche ihn überzeugten , daß ein gewisses Dobu -
iveiw ' ausdrücklich als geheim bezeichnet sei , unberechtigter-
den V " 1 ? es! tz der Arcosgesellschast gekommen sei . Er habe
Und ^ '" .ermiiiister und den Minister des Auswärtigen gefragt ,Zerde seien einverstanden gewesen, daß er die unternommenen

Schritte einleite . Das in Frage stehende Gebäude gehöre der Ar-
cosgeselüschaft , "bie Delegation habe Räume in demselben Hans .
a>ber die beiden Organisationen seien in keiner Weise von einander
getrennt . Der Hausfuchungsbe -chl lautete aui das ganze Gebäude .
Das Doknment sei nicht gesunden worden , aber es sei möglich ,
doß noch andere Dokumente, welche gefunden wurden und die ge-
genwärtig geprüft werden, Beziehungen ans dasselbe hätten . Der
Minister erklärte deshalb , nächsten Donnerstag einen

j ausführlichen Bericht vorlegen zn wollen.
Hen derso n sagte, die Opposition werde eine Debatte über die

Sache für notwendig halten . Der Minister antwortet « , die Regie-
rnng sei gerne dazu bereit, die Gelegeicheit zu geben, entweder bei
der Besprechung deZ Etats des Marineministers oder cmf eine aus -
dvückiche Anfrage , wie die Opposition es wünsch «.

Erklärungen des Letters der Londoner
KandeZsveriretung.

ie. Gens, lö . Mai . lDrahtmeldung unseres Berichterstatter ».)
Der in Genf anwesende Leiter der sowjetrussischen Handelsvertretung
in London, K i n t I ch u k, gab heute vor Pressevertretern eine längere
Erklärung über die Durchsuchung der Londoner Handelsvertretung
und der Arcos ab. Er bezeichnete diesen Schritt der englischen
Polizei als eine flagrante Verletzung des Handels -
abkommens vom Jahre 1321 zwischen England und Sowjet -
rußland . Kintschuk hat keine Kenntnis von den Gründen, die die

englische Polizei zu ihrem Vorgehen veranlaßt haben. Er erklärt
vielmehr mit Nachdruck, daß

keinerlei Anlaß zu einem solch ungewöhnlichen und unerhörten
Vorgehen vorhanden

sei , das auch zu keinem Resultat führen werde. Im letzten Jahre
hätten die Diehards einen Propagandafeldzug eröffnet , um die
handelspolitischen Beziehungen zwischen England und Rußland zu
stören . Seit seiner Ankunft in London habe er alles unternommen ,
um die Handelsbeziehungen beider Länder zueinander zu stärken und
auszubauen . Trotz der unerhörten Störungsversuche habe sich ver
englisch - russische Handel vergrößert . Besonders in der letzten Zeit
sei eine Anzahl wichtiger Verträge abgeschlossen worden. Das ganze
Werk sei durch das Vorgehen der englischen Polizei gestört. In dem
Augenblick , wo die Sowjetdelegation in Genf auf der Weltwirt «
schaftskonferenz den ernsten Versuch mache, eine Verständigung
zwischen den beiden Wirtschaftsformen auf der Konferenz, auf der
auch England vertreten sei , zu finden, mache man in England einen
neuen Versuch , um der Verständigungsarbeit neue Hindernisse in den
Weg zu legen. Kintschuk erklärte , daß er nicht wisse, was seine Re-
gierung zu tun gedenke.

Auf Anfrage erklärte Kintschuk dann weiter , das angeblich ge«
fundene Dokument kenne er nicht , weil ein solches nicht existiere. Ihm
seien leider weder die Ursachen noch die Ergebnisse der Haussuchung
bekannt. i . > i

Immer neue polnische Gewalttaten .
Keyjagd aus Deutsche.

Bruiaie MitzhanSlungen .
TU. Skybnik , 1K. Mai. Bei den Nachwahlen sllr die Gemeinde -

Vertretung ist es am Sonntag zu neuen unerhörten Gewalttaten
der polnische» Aufständischen gekommen. Nachdem am Samstag
die „Polska Zschodnia"

, das Organ des Wojewoden , das in Massen
verteilt wurde , die Ausftändichen offen zu Gewalttaten
ausgefordert hatte , besetzte in der Nacht zum Sonntag eine
Bande von etwa 50 Ausständischen die Straßen, schlugen überall die
Schaufenster mit deutschen Aufschriften ein und beklebten alle Häuser
mit polnischen Plakaten. Am Sonntag vormittag begann eine
wahre Hetzjagd aus alle Deutschen.

Soweit bis jetzt bekannt ist, sind 2V bis 30 Personen bru -
tal mißhandelt worden. Viele Deutsche flüchteten zu ihren
Angehörigen über die Grenze nach Deutsch -Ostoberlschlestsn. Die
deutschen Stimmzettelverteiler wurden vertrieben . Die deutschen
Mitglieder der Wachlkommission durften sich überhaupt nicht im
Wahllokal blicken lassen. Ein junger Mann , der sich als Stimm -
zettelverteiler betätigte , wurde zu Boden geschlagen und blieb be-
wußtlos liegen. Die Polizei sah dem Treiben der polnischen Ban -
diten zu und begünstigte die Aufständischen sogar. Der Redakteur

des „Oberschlesischen Kurier " in Königshütte. H - rger , wurde
beim Verlassen des Wahllokals von Ausständischen so schwer miß-
handelt , daß an seinem Aufkommen gezweifelt wird . Vor der
Wohnung des Redakteurs der „Katholischen Volksstimme "

. Trunk ,
hart , wurde eine Bombe gefunden , die nur infolge Ver»
sagen? der Zündung nicht explodiert war. Die Aufständischen setz»
ten ihre Gewalttaten bis zum Abend unbehindert fort .

Das heute bekannt geworden« Ergebnis der Nachwahlen cnt«
spricht natürlich diesen Terrorakten . Während bei der Wahl am
14 . November die Deutschen beinahe die Hälfte aller Mandate auf
sich vereinigen konnten , erhielten sie diesmal nur S Mandate und
die Polen 21 . Das Organ des Wojewoden bemerkt dazu , die Wahl
sei rechtmäßig gültig vor sich gegangen , was aus der Wahlbeteiligung
von 70 Prozent hervorgehe .

Der Flughafen Bad Oeynhausen Niedergebra »«!.
TU . Hannover, 16. Mai . Ein Groß-feuer vernichtete heute mar«

gen S Uhr die Flng'halle in B a d O e y n h a u f e n , die an mehrere»
Stellen zugleich Feuer fing, so daß Brandstiftung vermutet
wird. Vi « r Flugzeuge und ein Automobil fiele »
den Flammen zum Opf « r . Di« Hallen sind bis auf die
Grundmauernniedergebrannt.

Der Republikschlch vor dem Reichstag.
Eine ErklSrung

der Regierungsparteien .
m. Berlin, IS . Mai . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung.j Das sollte nun ein großer Tag im Reichstag werden , an
dem die Opposition mit den Deutschnationalen Abrechnung halten
wollte. Allzuviel ist von dieser Sensation nicht übrig geblieben.
Nicht mal genug, um nur einen Sturm im Wasserglas zu erzeugen.
Die Regierungsparteien hatten die folgende, sehr vorsichtig
ausbalanzierte Erklärung formuliert , die sie von dem Volks-
parteiler Scholz zum Vortrag bringen ließen :

„Die Gültigkeit des Gesetzes zum Schutze der Republik ist bei
seinem Erlaß von vornherein auf bestimmte Zeit begrenzt worden,weil das Gesetz Ausnahmevorschriften enthält , die in die Verfassung ?-
mäßig gewährleisteten Freiheiten eingreifen und die in politisch
ruhigen Zeiten keinerlei Berechtigung haben Wenn auch die staat-
lichen Verhältnisse , die zu dem Erlaß des Gesetzes geführt haben, in-
zwischen eine wesentliche Wendung zum Besseren erfahren haben und
wenn auch , um die Worte des Herrn Reichskanzlers in seiner Re -
gierungserklärung vom 3 . Februar 1927 zu wiederholen, Deutschlands
Staatswesen als innerlich gefestigt angesehen werden kann, so ist doch

ein ersatzloser Wegsall des Gesetzes aus staatspolitischen Gründen
zurzeit nicht möglich.

Denn das Gesetz enthält auch eine Reihe von Vorschriften, die
dauernde Gültigkeit behalten und darum in die ordentliche Gesetz -
gebung überführt werden müsstn Eine Prüfung der Frage ,welche Einzelvorschriften des Gesetzes der Dauergelötzgebung in ent-
sprechender Anpassung einzugliedern oder aufzuheben sein werden,ist notwendig . Diese Prüfung ist bei den Vorarbeiten zum neuen
Strafgesetzbuche bereits in die Wege geleitet und wird bei den weite-
ren Beratungen dieses Gesetzentwurfes sowie anderer Gesetzentwürfe
ortgesetzt werden. Es erscheint zweckmäßig , diese Prüfung zunächstder Reichsregierung zu übertragen und ihrem Ergebnis nicht dadurch

vorzugreifen , daß in den einzelnen materiellen Vorschriften des
Gesetzes jetzt auf eine verhältnismäßig kurze Zeit grundsätzliche Aen -
derungen erfolgen. Die Regierungsparteien halten deshalb eine
unveränderte Verlängerung der materiellen Vorschriften des Gesetzes
auf kurze Zeit kür die angenehmste vorläufige Lösung .Die Zuständigkeit? - und Verfahrensvorschristen des Gesetzes sindbereits durch das Gesetz vom 31 . März 192g grundlegend dahin ge-
ändert worden, daß

die ZnstLndtgkeit de« Staatsgerichtshofe» zum Schutze der
Republik für Strafsachen auf die ordentlichen Gerichte über»

gegangen
ist. Dem Grundgedanken, der zu dem Erlaß des Aenderungsgesetze»
geführt hat^ entspräche es auch , die dem Sondergericht noch ver-
bliebenen Zuständigkeiten in Verwaltungssachen auf diejenige In -'tanz zu überführen , die verfassungsmäßig zur höchstgerichtlichen Ent -
jcheidung von Verwaltungsstreitigkeiten berufen ist. Diese Instanz
ist das Reichsverwaltungsgericht . Da die gesetzgeberischen VerHand-
lungen über seine Errichtung zurzeit noch im ^ eichsrat schweben,
müssen seine Aufgaben provisorisch von einem Senat des Reichs-
gerichtes übernommen werden. Aus diesem Grunde empfehlen wir
Ihnen die Annahme des von uns eingebrachten Gesetzentwürfe» in
unveränderter Form .

"

Der Sozialdemokrat Landsberg stieß also einigermaßen in«
Leere, als er nun zu einer großen Angriffsrede gegen die Deutsch -
nationalen einsetzte , stieß um so mehr ins Leere , als er ja von vorn-
herein zu dem Ergebnis kommen mußte, daß auch seine Partei dem
Gesetz zustimmen würde . Was ihm also übrig blieb , war nicht viel-
mehr als eine Aufzählung von Aeußerungen, wie sie die deutsch-
nationalen Führer früher gegen das Repvblikschutzgesetz getan hatten ,
um daraus einen Gegensatz zu ihrer heutigen Stellungnahme zu kon-
struieren . Eine Bemühung , bei der ihm nachber der demokratische
Abgeordnete Haas zur Seite sprang . Die Deutschnationalen hörten
sich das in aller Ruhe an . Vielleicht etwas verlegen , aber sie sahen
keine Veranlassung , aus ihrer Zurückhaltung herauszugehen . Sie
können ja natürlich auch nicht gut in aller Oesfentlichkeit sagen , daß
es ein großer Unterschied ist . ob man als Oppositionspartei oder als
Regierungspartei zu einem Gesetz Stellung zu nehmen hat und vor
allem, daß man als Regierungspartei auf die Durchführung und
Ausübung des Gesetzes einen starken Einfluß ausüben kann. So
blieb die Opposition im wesentlichen unter sich und verlor sehr rasch
die Lust an dem Geschäft . Sogar den Kommunisten ging der Atem
aus . Die Völkischen , die Wirtschaftspartei und die Hannoveraner
marschierten auf . Damit war die erste Lesung bereits zu Ende. Bei
der zweiten Lesung wurden kommunistische Abänderung anträgt ab¬
gelehnt. und am Dienstag soll bereits die dritte
Lesung über die Bühne gehen . Vielleicht, daß noch einmal der
Versuch gemacht wird , die Deutschnationalen zu kitzeln. Sie werden
sich aber wahrscheinlich init .einer kurzen Erklärung des Erafen
Mejtarp begnügê .
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Die Reichslagsdebatte
über das Republtkschuygesey .
* Berlin . 16 . Mai . lFuntspruch . l Präsident L o e b e eröffnet die

Sitzung um 3 Uhr . Erteilt wird die Genehmigung zur Strafver »
folgung des Abgeordneten Henning ( Völkisch) wegen Steuer -
sabotage Der Abgeordnete Henning soll in Versammlungen ^ zur
Sleuerverweigerung aufgefordert und erklärt haben , der Staat
möge sehen , wie er zu seinen Steuern komme . Es folgt die erste
Beratung des gemeinsamen Antrges der Regierungsparteien zur

Verlängerung de» Gesetzes zum Schutze der Republik
um zwei Jahre . Die noch bestehende Zuständigkeit des Staatsgerichts -

Hofes zum Schutze der Republik soll aus das Reichsverwaltungs -

gericht und bis zu dessen Errichtung auf einen Senat des Reichsge -
nichts übergehen . In einer Entschließung wird die Reichsregierung
ersucht , in Erwägungen darüber einzutreten für welche Vorschriften
des Gesetzes zum Schutze der Republik ein Bedürfnis der Beibehal -

tung besteht .
Abg . Dr . Scholz (D . V . P .) gibt im Namen der Regierungs -

Parteien eine Erklärung ab, die wir an anderer Stelle veröffentlichen .
Abg . Landsberg (Soz .) weist darauf hin , daß seine Partei

an der Schaffung des Republikschutzgesetzes mitgewirkt Hab « , weil
sie ein Warnungssigna ! aufrichten wollte gegen diejenigen , die im
Kampfe gegen die Republik alle Mittel , auch daS des politischen
Mordes anwenden wollten . Die Strafbedingungen seien allerdings
mit weit größerer Energie gegen die Kommunisten als gegen Rechts
angewendet worden Nachdem die Deutschnationlen jetzt durch ihren
Antrag selbst den Schutz der Republik in die Hand genommen hätten ,
könnte man eigentlich da » Republikschutzgesetz für überflüssig halten .
Bei der seinerzeitigen Beratung de» Republikschutzgesetzes bezeich-
neten der Abg Gräf -Thüringen und andere Deutschnationale das
Gesetz , dessen unveränderte Verlängerung sie heute beantragen , als
ein Feigenblatt für die Knebelung der nationalen Opposition , als
ein Angstprodukt ersten Ranges , geboren aus schlotternder Angst vor
den Deutschnationalen . (Heiterkeit links ) Im Februar 1324 sagte
ein deutschnationaler Redner , das Republikschutzgesetz sei ein Aus -
nahmegesetz mit geradezu vorsintflutlichen Bestimmungen . Dieser
Redner war der jetzige Reichsjustizminister Hergt . ( Große Heiterkeit
links .) Sogar dem Kaiserparagraphen , den Graf Westarp als Aus -
nahineparagraphen bezeichnet hat , stimme die deutschnationale
Fraktion zu. Sie hätte ihn sofort beseitigen können , wenn sie die
Verlängerung des Republikschutzgesetzes abgelehnt hätte . Es gebe
nichts mehr , was die Deutschnationalen zu dm freiwilligen Aus¬
tritt aus der Regierungskoalition bestimmen könnte . Wir Sozial -
demokraten sind den Deutschnationalen zum größten Dank verpslich -
tet , wir werden für den deutschnationalen Antrag stimmen . (Heiter -
feit und Beifall bei den Sozialdemokraten .)

Abg . Creutzburg ( Kom . ) lehnt die Verlängerung des Republik -
fchutzgesetzes ab . da es ebenso wie der Staatsgerichtshof bisher gegen
die Arbeiterschaft angewendet worden sei .

Abg . Haas -Baden ( Dem .) erklärt , man werde das Republikschutz-
gesetz von jetzt ab lex Westarp nennen können . Die Tatsache , daß sich
die Deutschnationalen jetzt zu diesem Gesetz bekennen , sei von höchster
politischer Bedeutung . Am 22 . November 1921 habe Graf Westarp
in einer Reichstagsrede die unverbrüchliche Treue gegenüber dem
Kaiser beteuert . Damit sei es unvereinbar , wenn derselbe Graf We
starp heute die Verlängerung des Einreiseverbots für Wilhelm n .
beantrage Mit dem Eid der deutschnationalen Minister sei es unver -
einbar . wenn der deutschnationale Abgeordnete Dr . Everling draußen
im Lande erkläre , trotz dieses Eides und trotz der R .' gierun ^sricht -
linien würden die Deutschnationalen Monarchisten bleiben . Dieses
Doppelspiel müsse aufhören . Aus her Verlängerung des Republi kschutz -
gesetzes müßten sie Deutschnationalen endlich die Konsequenz ziehen ,
daß sie ein klares uneingeschränktes Bekenntnis zur Republik ablegen .
(Beifall links ) .

Abg . Mollath ( Wirtschaftsp . ) erklärt , daß seine Partei grundsätz -
lich gegen jede Ausnahmegesetzgebung sei . In diesem Falle komme
hinzu , daß das Republikschutzgesetz überhaupt nicht mehr notwendig
sei . Nachdem jedoch die Regierung , in der die Deutschnationale Volks -
Partei führend beteiligt ist . die Verlängerung selbst beantragt habe ,
habe seine Partei keine Veranlassung , päpstlicher als der Papst zu
fein und stelle ihre Bedenken zurück. ( Heiterkeit ) .

Abg . Alpers (Dl . Hannoveraner ) lehnt für seine Partei die Ver -
längerung des Republikschutzgesetzes ab .

Abg . Kube ( bei keiner Partei ) erklärt iwmtenJ der Völkischen
und Nationalsozialistischen Abgeordneten , bei der Stellungnahme
der Deutschnationalen handele es sich wohl in erster Linie darum ,
durch Zusammenhalten der Regierung die Reichswehr vor den so-
zialdemokratischen Plänen zu schützen. Bei den nächsten Reichs -
tags 'wahlen werde man sicher wieder die Große Koalition haben , da

Der Kamps um die Zollhöhe
Die Genfer Kommissionsarbeiten

„ In eressengemeinschasl der Schuldner " .
ie. Genf , 16 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der zweite Unterausschuß der HandelSkoinimisston ist bisher immer
-noch nicht mir der Herstellung des Textes seiner Empfehlung
über die Ermäßigung der Zollsätze fertig geworden .
Der Ausschuß war auch heute morgen wieder der Schauplatz hesti -
ger Auseinanlderfetzungen . die natürlich hinter verschlossenen Türen
stattfinden . Der Kampfgegen Serruy « , der die Empfehlung
über die Herabsetzung der Zölle in ein möglichst harmloses Gewand
kleiden will , wird vor allen Dingen von Staatssekretär von Tren -
delenburg und von dem Engländer Layton geführt , die versuchen ,
dem eingereichten Entwuri für diese Empfehlung einige freihänd -
lerische Lichter aufzusetzen . Vor allen Dingen handelt es sich darum ,
die von den Franzosen gewünschte .. Sicherheits - und Abrüstung ^
klaufel "

, durch die die Empfehlung über eine Herabsetzung der Zoll -
sähe abgeschwächt werden soll zu beseitigen . Bis jetzt ist dieses
scheinbar noch nicht gelungen . Weiter wird man darauf dringen ,
daß die noch immer tatsächlich bestehenden Diskriminierungen vor
allen Dingen deutscher Waren endlich beseitigt werden .

Ucber die Verhandlungen hört man . daß die Resolution einen
Satz enthalten werde , der sich mit der besonderen Lage der
Schuldner st aaten besaßt , die ihre Schuldenzahlung nicht
durchsüvhren können , wenn sie nicht in Stand gesetzt werden , größere
Ausfuhrüberschüsse zu erzielen . Auch der Dawesplan hat für
Deutschland ausdrücklich anerkannt , daß die Reparat ; ons -zahlunaen
nur durch größere Exportüberschüsse ermöglicht werden können . Die
Schuldnermächte befinden sich gegenüber Amerika , das sich selbst mit
einer hohen Schutzzollmauer umgibt , in derselebn Lage wie Deutsch-
land gegenüber den Alliierten . Unter dieser Voraussetzung hat
sich eine Art Interessengemeinschaft der Schuldner
gebildet , die mr die Einfügung eines entsprechenden Satzes in die
Empfehlung eintreten . Um diesen Satz zu formulieren , ist ein klei-
nes Viererkomitoe aus MoVon . Servuvs . Trendelenbura und Davis
gebildet worden , das ttxthtsäW r .tuft im Lawfe bei Abends zusammen¬
treten wird , um den Satz über die besondere Lage der Schuldner -

staaten zu formulieren . Ueber die Schwierigkeiten dieser Formw »

lierung zurückweisen wird , die wie ein Vorstoß gegon die amerila »

Nische Zollgesetzgebung aussieht .
Die Redaktionsausschüsse der JndustriekommiMon für Ratio ,

nalisierung und für industrielle Statistik haben ihre
Arbeiten beendet und den Te »t der Empfehlungen fertiggestellt . Wie .

man erfährt , haben sich in den Komitees für Rationalisierung keine

nennenswerten Widerstände gezeigt , da man allgemein der Ansicht
war , daß eine Rationalisierung den Lebensstandard aller Kreis »

heben würde . Sehr heftig wird auch, in dem Redaktion »au ^ chuß für

Kartellierung gestritten . Hier hat Frankreich wieder Vorschlage ge.

macht , die die Notwendigkeit einer eingehenden Kartellierungs »

Politik betonen . Loucheur , der Frankreich in diesem Komitee ver »

tritt ist auch hier isoliert , denn Deutschland ist gegen i «Wn. weitere «

Ausbau der Kartellpolitik , wenn er sich nicht als wirtschaftlich unbe -

dingt notwendig herausstellt . Der Standpunkt , den Dr . Lammer - m

dem Ausschuß heute vormittag vertreten hat , findet die Unterstützung

nicht nur der Engländer und Amerikaner , sondern auch der Gewerk .

schaftsv« treter . Die Gegensätze in der Unterkommission sind noch so

groß , daß heute morgen von norwegischer Seite ernVoychlag ge»

macht wurde , die Konferenz soll- beschließen , lediglich die in der

Debatte gemachten Ausführungen über das Kartellproblem zur
Kenntnis zu nehmen , aber keine Empfehlung auszuarbeiten . Dr .

Lammers hat diesen Vorschlag abgelehnt ^
da es unmöglich sei einen

solchen Apparat , wie ihn die Weltwirtschaftskonferenz Erstellt . au £
zubieten , um dann vor den Schwierigkeiten zu kapitulieren . Auch

dieses Redaktionskomitee ist beute nicht zu Em >e gekommen und

wird morgen früh feine Arbeiten wieder aufnehmen .

Die Landwirtschaftskommifsion ist heut « vormittag

zu einer Vollsitzung zusammengetreten , um die von den Redaktions .

ausschüssen fertiggestellten Entwürfe zu prüfen und zu genehmigen .

Vor allem wird die Kommission sich bemuhen , den äußeren 3 »sam«

menhang der drei Empfehlungen stärker herauszuarbeite ^
Man

diskutierte zunächst die Entschließung über das landwirtschaftliche

Genossenschaftswesen , die einstimmig angenommen wurde , mit Aus -

nähme von Sowjetrußland , da nach Ansicht der Russen d° - Genossen -

schaftswesen , wie es in der Entschließung Empfehlung wird sich alt

Schaden für die Arbeiter und die kleinen landwirtschaftlichen Be ,

triebe herausstellen würde .

die Deutschnario -raleri berechtigte Grundsätze ihres Programms
preisgegeben lj-c-tmi . Der Redner ruft der Rechten zu : Werdet h .»rt
und beugt Euch nicht der Diktatur des Zentruims !"

Damit schließt die erste Beratung des Gesetzentwurfes . In der
zweiten Beratung begründet

Abgeordneter Creutzburg ( Komm . ) Anträge auf Beseitigung
verschiedener Bestimmungen des Liepublikschntzgesetzcs .

Unter Ablehnung aller kommunistischen AenderungKanträge wird
der Gesetzentwurf der Regierungsparteien in zweiter Beratung an - ,
genommen , ebenso die Entschließung , die die Reichsregierung ersucht ,
in Erwägungen darüber einzutreten , für welche Bestimmungen des
Republikschutzgesetzes in Bedürfnis der Aufrechierhaltung besteht .
Die dritte Beratung findet am Mittwoch statt .

Es folgen die am Samstag zurückgestellten
Abstimmungen zu dem Gesetzentwurf über den Schutz der

Jugend bei Lustbarkeiten .
Die Vorlage wird unter Ablehnung sämtlicher Abändcrunys -

antrage m zweiter Beratung in der Ausschußfassumg angenommen .
Das Haus vertagt sich auf Dienstag zwei Uhr : Dritte Losung

des Antrages znr Verlängerung des Republikschutzgesetzes . Krisen -
fürsorge , Lebensmittelgesetz , Anträge auf Erhöhung der Beamten -
gehälter , 3 . Beratung des Gesetzes zum Schutz der Jugend bei Lust -
barkeiten . Eingegangen ist ein k o m m u n i st i s ch e r Mißtrau¬
ensantrag gegen den Reichspost mini st er Dr . Schätz !
wegen seiner Vorlage über die PostgeWhrenerh « hung .

Die Sitzung des Auswärtigen Ausschusses
vertagt.

* Berlin , 16. Mai . (Funkspruch ) . Die für Dienstag vorgesehene
Sitzung des Auswärtigen Ausschusses des Reichstages , ist wegen der

Tages -Anzeiger .

i .

Verhinderung des Vorsitzenden , des Abgeordneten SBallriif , adgefazk
worden . Ein neuer Termin ist noch nicht festgesetzt. « ■

Nach Schluß der heutigen Reichstaassitzung traten noch die Fror «

tionen der Deutschen Volkspartei und des Zentrums zusammen . Da »

Zentrum beschäftigte sich mit laufenden Angelegenheiten besonder »

mit Aufwertungsfragen . — Auch die Fraktion der Deutschen Volks -

partei behandelte in Anwesenheit des Relchsaußenminister »

Dr Sresemann und des Reichswirtschaftsministers Dr . Curtius dl «

laufenden Fragen der inneren und äußeren Politik . Beschlüsse wnr -

drn nicht gefaßt .

Brand in einem erzbischöflichen Palais .
* Berlin , 16 . Mai . (Funkspruch .) Wie die Blätter aus Bukarest

melden , vernichtete ein Großfeuer das Palais des Erzbischof » von

Karlsburg (Siebenbürgen ) . Dabei sind neun Beamte , da »

runter rumänische Popen , verbrannt . Sieben andere
wurden schwer verletzt . Der Materialschaden ist enorm , da sich in dem

Palais große private Kunstsammlungen des Crzbifchofs . Graf

Mailath und eine seltene Privatbibliothek befanden . Man vermutet ,
daß eine Frau , die durch die kirchlichen Behörden von ihrem Man »

geschieden wurde , das Feuer angelegt hat .

(Nähere » siebe im Inseratenteil .)
• Dienstag , de » 17. Mai .

Landestheater : „Camont "
, VA—10 'A Uhr .

Bad . Vidiitoielc — ttonzerthaus : Der Geiger von Florenz ; Ovelwochea«
schau : Wenn einer eine Reise tut , 8 Uhr .

Colosseum- Viarten : Konzert.
« iinftlersviele Erccln - r : Erstklassiges Programm .
« assee Cdcoit nnd « assee Millen « : nachm. und abends Künftlerkonzert «̂

« ammer -Lichtwiele: Hanseaten : Der nächtliche Kämpfer .

l

Zwischen Historie und System .
Von

Hr . Georg Meyer .
Wer halte es vor zwanzig Jahren für möglich gehalten , daß so

bald Natur - und Geisteswissenschaften zueinander finden sollten ! wer
noch vor 5 Jähren , daß die Generationen , damals offensichtlich durch
Abgründe voneinandsr getrennt , sich so schnell die Hände reichen
würden ? Hier scheint es vollzogen , in diesem „Handbuch der Philo -
sophie"

, das der Verlag R . OldeNdourg , München und Leipzig , uns
seit bald einem Jahre in einzelne ? Lieferungen vorlegt und das
jetzt seine zweite Abteilung : „Natur — Geist — Gott " abge -
schlössen hat .

Das groß angelegte Werk ist recht eigentlich ein Werk tiit jünge¬
ren Generation . Nicht nur weisen die Namen einiger Mitarbeiter
darauf hin — als Herausgeber zeichnen Alfred Baeumler und Man -
fred Schröter —, sondern vor allem der Gehalt und die Gesinnung ,
die aus diesen Darstellungen einzelner philosophischen Disziplinen
aus der Feder der verschiedensten Gelehrten spricht .

Das große Aktioum : diese» Unternehmen steht nicht abseits von
der offiziellen Wissenschaft . Es schließt sich ganz bewußt an eine
große Tradition an . Die überkommene Wissenschaft wird weiter -
geführt , mit der methodischen Besinnung und der ganzen Gründlich -
keit , die deutscher Forschung von jeher eigen ist.

Jedoch : man bleibt nicht bei den Lücken und Mängeln der
Aelteren stehen . Das Ererbte wird anerkannt , aber nicht absolut
gesetzt . Bisher paarten sich zwar überall Methodik nnd speziali¬
sierende Tatsachenforschung .

' aber man fand über der Vielheit nicht
die Einheit . _

Ueber dem Stoff nicht die Idee . Ueber der Historie
nicht das System . Man kam , bildlich gesprochen , von den einzelnen
Bäumen nicht zum Walde . Das aber wird hier erstrebt , yanz bewußt
und unerschrocken : die Zusammenschau . Und es ist gelungen , so weit
es angesichts der gegenwärtigen geistigen Situation gelingen konnte .

Damit ist die Brücke geschlagen vom Alten zum Neuen . Damit
hat die Gegenwart , die aus ihre Originalität und Einzigartigkeit
pochte, sich wiedergefunden in der Vergangenheit . Damit ist eine
Scheidung der Geister , angebahnt . Die Isolierten werden sich müde
laufen , wenn sie nicht den Anschlug finden . Sie werden in ihrer
Isoliertheit ersticken.

Man geht gründlich und nach einem wohldurchdachten Plane vor .
Das ganze Werk ist eingeteilt in svorläufig ) fünf Abteilungen : Die
Grunddisziplineni Natur — Geist - Gott : Mensch und Eharakter !
- taat und Geschichte: Gedankenwelt Asiens . Die zweite ist. wie ge-
sagt jetzt abgeschlossen. Sie gliedert sich folgendermaßen : Philosophie
der Mathematik und Naturwissenschaft fHerm Weyl , Zürich ) ,

- Meta¬
physik der Natur sHans Driesch . Leipzig ) ; Logik und Systematik der
Geisteswissenschaften (Erich Rothacker . Heidelberg ) : Philosophie des
Geistes (Emil Wolff . Hamburg ) : Reliaionsphilosophie katholischer
Theologie ( V . Erich Przywara S . % , München ) und Religionsphilo¬
sophie protestantischer Theologie ( Emil Brunner , Zürich ) .

Die einzelnen Autoren gehen verschieden vor . Weyl baut die
moderne Mathematik und Physik von unten her auf , die Ueberfülle
des Stoffes stark komprimierend und durch straffe Gliederung über «

sichtlich gestaltend : er nimmt das Historische zwanglos in seine Dar -
stellung aus , ohne sich um die Geschichte im eigentlichen Sinne zu
kümmern : ein System mit historischen Ausblicken . — Umgekehrt
Driesch. Er gibt eine Geschichte der Metaphysik der Natur ( insbeson -
dere der biologischen Theorien ) : sachlich enger als Weyl , aber de-
grifflich außerordentlich exakt und prägnant .

R o t h a ck e r bringt mit starker Einfühlunq und ebenso starkem
Systemwillen Ordnung in ein unübersehbares Gebiet , an dem sich
bereits vor ihm viele versucht haben Sein Beitrag könnte auch
heißen : System des Historismus . Wolff hat den tiefsten , aber
auch wohl schwierigsten Beitrag geliefert . Er folgt nur systema-
tischen Impulsen . Hegels Leistung wird für unsere Zeit lebendig
und fruchtbar gemacht . Aus dem Geist des Hegelschen Systems her¬
aus werden neue Kategorien des Bewußtseins gefunden und ange¬
wandt . Objektiver , konkreter Idealismus in verflüssigter , aber stark
komprimierter Form .

Przywara , einer der weitblickendsten und philosovhilch
strenosten katholischen Publizisten der Gegenwart , gibt in scharfer
begrifflicher Fixierung eine Neuformung des Dogmas , die als Ma -
nifestation modernen katholischen Geistes in dem Gesamtwerk durch-
aus ihren Platz beanspruchen kann — ebenso wie der charaktervolle
Beitrag Brunners , der den theozentrischen Protestantismus mit gc-
schliffener Klinge verteidigt .

Es , fallen der sachliche Ernst und die Gründlichkeit auf , mit
denen alle Autoren , die für dieses großzügige Unternehmen gewon -
nen wurden , zu Werke gehen . Niraends ein Ueberfprinaen der
SpezialWissenschaften , nirgends vorschnelle Synthesen . Achtung vor
der Vergangenheit , offener Blick kür die Problematik der Gegen -
wart , schönste Verheißung für die Zukunft .

« oranzeia « des Vadischc « L- ndesibe - ters . Mit der Tragödie . .Mae -
b e i h gebt am Freitag , den 20. Mai die dritte Neueinstudierung eines
Sbakeipeare -Dramas in dieser Spielzeit in Szene . Dabei kommt eine
besondere Bedeutung auch dem Umstand zu . das, da ? Werk zu», ersten-
mal nicht in der solange benutzten Schleael- Tieck 'fchen Uebersehun» aeaeben
wird , sondern , daß seiner Neueiuszenicriiiig die neue Hebert ra -
? arl Rothes zuaruude gelegt ivurde . von dem aufter „ Mae -
beth schon etile grühere Anzahl von lleberletzunae » Zhakeireare scher
Dramen « schienen ist . (5arl Rothe geht bei . .Macbeth " »>on der Tatlache
aus . das! eine zu Lebzeitcii Thakespeares gedructie Fassuna des Werkes
uicht, erhalten ist, und bekennt, sich zu der von Viele » Herausgebern und
Kritikern geteilte» Ansicht , das» der in der sZolioausgabe 1023 vorliegenden

-vcrstliminclt und bearbeitet Überliefert sei . Die Unechtlieit eines
£ ^ ? i!teS dieser Folioausgabe encheint ihm vornehmlich aus
klangliche!! und rhythmischen Gründen hervorzuheben , nnd er hat eS unter -
nomine» . den Tcrt Ivi Sliiiie des Shakespeare .scheu Originals zu reinige » .
Uc &er 6le erste Ausführung des Stucks am En . Avril lHio sind sehr ans .
fuvrliche ^ agcbnchiiotizen eines Dr . Simon Forinan vorhanden . Dessen
Iichaltsanaabe stimmt in wichtigen Punkten mit dem Macbeth der Folio
nicht llberein . Die Abivcichuna liefe? sich auch dann nicht erklären , wenn

wollte, die Wiedergabe des Tagebuchs sei ungenau . Hanvt -
sachlich lind> es die Herenszenen , die offenbar nicht an der Sand des Dich -
iers der sich damals schon in seine Geburtsstadt zurückgezogen hatte , — er-
wettert worden seien , wahrend infolgedessen andere Szenen , ohne Verstand -

®' e zweckvollen Komvonlsteu des (Mauzen gekürzt oder vorzeitig ab-
geschnitten wurden , iriir die Annahme , dafe diese einerseits erweiternden ,andererseits verstümmelnden Einarisse in das Original durch gewisse Rück -
nchtell am den (»cfdjinad Koma Jacobs I . und di? Absicht veranlagt wur -
den seinen Herrlchertiiaenden zu schmeicheln , sprechen allerdings eiiileuch-
£ n « r

l
» • ~7 ® Si Rothe sche Nebersetzung einen in jedem

stall rithmcnswcrten Beriuch dar . das grandiose Werke von unechten Zu .
taten zu befreien und seine ursprüngliche Fassung möglichst wieder herzu.

Ein gutgehendes Geschäft.
Von

Hasso Zstlerstrftm .

Mein Freund Dallner hat in diesen Tagen ein Geschäft in ein »

unserer Hauptstraßen eröffnet . Ein ununterbrochener Strom von
Leuten gleitet durch die Tür . Ich besuchte ihn eine ? Abends dieser
Woche, kurz vor Ladenschluß und da kamen folgende Leute :

Ein Herr , der telefonieren wollte . x
Eine Dame , die das Avreßbuch einsehen wollte .
Ein Junge , der einen Gegenstand umtauschen wollte , den tr in

einem anderen Geschäft gekauft hatte .
Ein Photograph , der am nächsten Tage eine Aufnahme des Ge«

schäfts machen wollte .
Ein Mädchen , das fragen wollte , ob eine Familie Mainzer im

Hause wohnte .
Ein Bote , der einem Verkäufer ein Paket brachte .
Ein junges Mädchen , das ein aufgegangenes Paket nochma »

eingepackt haben wollte . A
Eine Dame , die hereinkam , sich umsah und sagte , daß sie falsly

gegangen sei.
Ein Herr , der fragte , ob er am vorigen Tage feinen Regenschirm

stehen gelassen halte .
Als er gegangen war , machte Dallner den Laden zu , und im

sagte :
„Dein Geschäft geht ja ausgezeichnet ! In den zehn Minuten »

die ich hier gesessen habe , sind neun Leute hier gewesen !" ,
„Du irrst dich .

" sagte Dallner , „zehn !"

„Stimmt nicht , ich habe sie genau gezählt . Es waren neun !"

„Du vergißt ja dich selbst !"
Aug dem Schwedischen von Age Avenstrup und Elisabeth Treitel .

60 000 Mark für ein Schwert . Bei der Versteigerung der
Wasisensammlung

'des verstorbenen Mr . Whawell bei Sothebys i »

London , erzielte den höchsten Preis eine Waffe , die lruter dew
Namen „ S p i n o l a -- S ch w e r t " bekannt ist. Das Schwert il '

ein Meisterwerk der Waffenschmiede Breseia aus dem 17. Jahr '

hundert und hat den Namen des Marquis Ambrozio Spinola ein «

graviert , des » Siegers von Breda "
, der einer der berühmtesten

Feldherru in spanischen Diensten war und von van Dyck und Ve«

lasquez gemalt wurde . Die kostbare Waffe wurde nach leiden «

schaftlichem Bieten für 60 (100 Mark zugeschlagen .
Neue Tolstoi -Handschriften . Eine Anzahl bisher unbekannter

Tolftoi -Mmiuskripte ist kürzlich vom russischen Staatsverlag eX'

worden worden und soll in der großen Tolstoi -Ausgabr veröfsen ^
licht werden . Die neuen Handschristen enthalten nach einer M " '

teilung der „ Literarischen Welt " außer einer Anzahl von Kinder «

gedickten philosophische und musikphilosophische Arbeiten Dolstol »-
einzelne Fragmente vckr Dichtungen , sowie Tagebücher aus jje.

"

50 er Jahren . Zu den bedeutendsten dieser ncugefundenen Ärbe >«

ten gehört ein « Komödie „ Die angesteckte Familie " und die Uebcr
sctzung der » Sentimentalen Reise " von Sterne . Sehr interessant
sind auch di« »Reisenotijen aus dez Schweiz ",

i. "
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Pflege des deutschen Liedes.
Sängerwettstreit in Iffezheim.

^kft« Leistung im Klassensingen „Fidelitas " Ebersteinburg .
1 Leistung in den Sonderklassen „Sängerbund " Mingolsheim .

Fcstort , durch die über die Grenzen unseres Landes be-
„Vaden -Baidener Rennen " berühmt geworden , hat am

"tofl den Beweis erbracht , dag auyed dem Pferdesport auch das
W Lied gepflegt wird . Zwei Gesangvereine teilen sich hierin .
Mere von beiden , der im Jahre 1857 gegründete „ Männer -
» n g v e r e i n" konnte das ,; qt des 70jährigen Bestehens feiern .
Mtzi durch die gesamte Einwohnerschaft hat der Iubelverein
^ zahlreich erschienenen Gästen d^n Aufenthalt so angenehm wie
Möglich gemacht . Die reich geschmückten Strafen gaben Zeug -

daß der Männergesangverein sich groger Beliebtheil
wurden die Feierlichkeiten durch den am Sams

davon, daß der
Eingeleitet

veranstalteten Lampionzug und dem hierauf im „Anker '
«ifunidenen Festbankett , das einen sehr harmonischen Verlauf

Am Sonntag in aller Frühe weckten Trompetensignale . Um
war Fvstgottesdienst . Nach Eintreffen der auswärtigen^ begann gegen MO Uhr in der Rennbcchnhalle das

Wettgesangskonzert .
kleine stellten stch den in großer Zahl erschienenen Zuhörern vor .
^ erster Verein in der Klasse „Einfacher Volksgesang bis
^ ger" betrat „Germania " Hügelsheim das Podium ,
»em Preischor „An den Abendwind ' von Krämer erfreute er

Mmer . „Frohsinn " Hönau erntete mit seinem Preischor
^ Heimatwald " von Easstmir verdienten Beifall . Hierauf zeigte

l Ii l u st Illings n" mit dem Volkslied „Svaldmännchen "
^ ilh . Jung und „Ich bin der Lenz " von Baruiwnn als Preis -

Jute Schulung . ,^ ! iederfreund Stollhofen " brachte
^Mernacht" von Sonnet zum Vortrag . In der 2 . Klasse „Ein -
^ Volksgesang bis 60 Sänger " waren zwei Vereine vertreten .
. »Eintracht " Söllingen sang „Lieder sind ein gut Ge-

»»n Klump , während die „B a d e n i a" Bietigheim mit
deiden Chörm ,H)er Lindenbaum " von Schubert ( Volkslied )
'Wmatttaum " von Baumann gutes Material und gute Schu -

^ verriet . In der 3 . Klasse „Erschwerter Volksgesang bi«,
°»ger" war .^Deutsche Eiche " Bermersbach allein ver -
"- Das Volkslied „Die Loreley " von Silcher und der Preis -
"Braun 's Mägdelein " von Köhler gelangten sehr schön zum

Ebenfalls als alleiniger Verein in der Klasse „Erschwerter'Solang bis 80 Sänger " fanden wir den ,Männergejang -
>n" S ch e r z h e i m . „Flamme en .por " von Trunk erfuhr' reinen , einheitlichen Vorlrag . .^ idelitas " Ebersteinburg

Meinigier Vertreter der Klasse „Einfacher Kunstgesang bis
Mer " bewies durch den Vortrag des heiteren Volksliedes „Der
^ «nauer Tanz " von Moldenhauer , sewie des Preischors
Jw" von Michel , daß der Verein neben den leichteren Gesängen^ unstchöre zu meistern , versteht . In der Quartettklasse ver -

das „I u n g m ä n n e r q u a r t e t t " E r s i n g e n . das , wie
iame schon sagt , aus läuter jugendlichen Sängern besteht , mit

. Volkslied .Wanderlied " von Carl Maria von Weber und dem
Mr .^ heinliob " von Jung ein « großartige Leistung . Auch der' % « Ehorgesan -g fehlte nicht . Die „S a n g e s f r e u n d e"

e l w i n d e ck gaben mit ihrem Volkslied „Die Noson und
Wen " von O . A . Kern und dein Preischor „O , Jugend wie bist
wit " von Abt ihr Bestes . .Liederkranz " Unzhurst -
lwaisser gab mit ..Waldesruh " als Volkslied und ,Menn

^ >rchenglocken läuten " von Pauli die Einleitung für die Son -
?llen . Drei Vereine in der Sonderklasse „Landvereine bis
^ nger" vermittelten folgend « Chöre : „Sängerbund " Frei -
' .Heimkehr " von Kamm . „Sängerrunde " Otters -

Volkslied ,Heimkehr " von Kamm , Preislied : „Durch
Grün " von Clarus . „Eintracht " Lauf „Frühlings -

v '. von Jüngst . In der Sonderklasse „Landoereine über
»nger" brachte „Edelweiß " W i n t e r ä » o i f „Preis dem

■ \ zum Vortrag . „Fremersberg " Sinzheim Volkslied
« nem Bächlein "

, Preischor „Jung Volker " von Hegar stcht ,°as Urteil des Preisgerichtes zeigt , den übrigen Vereinen liicht
Der wuchtig « „Jung Volker Preischor " wurde mit reichem

R,7 aufgenommen . In der Sonderklasse „Stadtvereine bis
Pilger

" sang .Flügelrad " Rastatt das Silcher '
sche „O

» A
°rbe ist das Scheiden " als Volkslied und Zureich 's „Prinz

äj als Preischor . In der Klasse über 50 Sänger bewies der
59e16und " Mingolsheim mit seinem Chor „Am Bach"

Münz , wie auch der Richterspruch besagt , seine Stärke . In der
.Quartette " brachte die Gesangsabteilung der „Bäcker -

-^ Ng" Rastatt „Abschied vom Schätze!" von Zureich zu
Im Ehrensingen legte der Brüdern crein „L i cd erkr anz "

ch.äheim Proben seines Könnens ab . „Einkehr " von Sturm
ihm reichen , verdienten Beifall ein .

M Nachmittag passierte der stattliche Festzug das Dorf zum
i gelegenen Festplatze bei der Rennwiese . Dort entwickelte sich
,^ ine fröhlich « Stimmung die durch Liedervorträge der am

teilgenommenen Vereine , sowie der inzwischen eilige -
Gast -vereine noch erhöht wurde . Lied um Lied erscholl und

" erkündete das Preisgericht folgen -des Ergebnis :
t 'nfochct Volksgesang bis 35 Sänger : 1 . „Frohsinn " Hönau
^Mte , la - Preis : 2 . „Rheinlust " Illingen 72 Punkte , Ib -Preis ;

Rh t rt ieuntl " Stollhofen 63 Punkte , Preis ; 4 . „Germania "

j:% im 63 Punkte , I<. -Preis .
^

'"fachet Volksgesang bis 60 Sänger : 1. „Eintracht " Söllingen""fte , la -Preis : 2. „Badenia " Bietigheim 66 Punkte , ld -Preis .
>. ,' ichwcrter Volksgesang bis SS Sänger : 1. „Deutsche Eiche" Ber -

78 Punkte , I . Preis .
Schwerter Volksgesang bis 80 Sänger : 1 . „Männergesang -

Scherzheim 70 Punkte , l. Preis ,
i» Lacher Kunjtgesang bis SO Sänger : 1. .Aidelitas " Eberstein -
J ° Punkte , la -Preis .

iix̂
tette : 1 . „Jungmännerquartett " Ersmgen 74 Punkte ,I '

vi
I
•r

i ,
:s

Ho"

»ll

fischtet Chor : 1 . „ Sangesfrennde " Kappelwindeck 76 Punkte ,

° jibtt ! ln | | e. Landoereine bis 35 Sänger : 1. „Liebet »
£ Unzhurst - L>berwasser 69 Punkte , j . Preis .
^

«nboctetne bis 55 Sänger : 1 . „Sängerrunde " Ottersweier
»Ss? e , Ia -Pieis ; 2 . „Eintracht " Lauf 68 Punkte , Ib -Preis ;
^ Serbund " Freistett 60 Punkte , le -Preis .
^ Ndvereine über 55 Sänger : 1 . Fremersberg " Sinzheim
^

te , Is - Preis ; 2 . „Edelweiß " Wintersdorf 70 Punkte , Ie - Preis .
^ ^

»dtuercine bis SO Sänger : 1. „Flügelrad " Rastatt 71 Punkte ,

L ^ toeretne über 50 Sänger : 1 . „Sängerbund " Mingolsheim
. n*te , i . Preis .

l . Gesangsabteilung der Väckerinnung Rastatt
. ^te , i . Preis .

Klassensingen hat Eobrsteinburg und Bermersbach gleiche
> M . Die beste Leistung fiel nach den Wettgejangsbestimmun -
> j?

"flitas " Ebersteinburg zu, da die Schwierigkeit des Chores
^ Ichlaggebend war . In den Sonderklassen mußte unter

*e - 0" Sinzheim und „Sängerbund " Mingolsheim , da
Wei* • punktgleich waren und beide Chöre in der Schwierige

1[u !ind das Los entscheiden . Mmgi >l*hdm war hierbei der
x-l ' ^ -,n Preisrichtertisch walteten Gizinnasialnnisiklehrer

^ nc
° un^ Musikdierktor Günth -Pforzheim ihres Amtes . Dem

^ ^ ° !angvercin " Iffezheim gebührt für die tadellose Organi -
«oll« Änerken -nunE .

GesangsVettstreit in Gemmingen.
Beste Tagesleistung „Liederkranz " Oetigheim .

Unendliche Vorbereitungen waren notwendig , bis endlich der
Jubiläumstag des Sängervereins „Eintracht " herangekommen war .
Seit 80 Jahren besteht er . In dieser Zeit kehrte er 10 Mal mit dem
1 a-Preis geschmückt nach Hause . Ausgeschmückte Straßen warteten
schon am Samstag auf den Einzug der Sänger , milde Hände hatten
sich aufgetan und Preise gestiftet .

Beim Festbankett waren alle Bänke in der zur Festhalle umge -
bauten Feldscheuer besetzt. Ganz Gemmingen war auf den Beinen .
Die Feuerwehrkapelle Durlach schuf mit ihren Märschen Stimmung .
Der 1. Vorsitzende Albert H a n d l o s begrüßte die Anwesenden ,
dann wurde dem Chor zum ersten Mal Gelegenheit gegeben , sich
zu zeigen . Einfach und schlicht wurden durch den Vorsitzenden des
Elsenzjängergaues Philipp V i e l h a u e r - Eppingen die Auszeich¬
nungen vergeben : Adam Kachel jun . für 25jährige Dirigenten¬
schaft, Hch . Nicklas , Gg . P f ä f f l e , Fritz B e a t s ch, Aug
P f ä f f l e , K . Pfäffle , Jakob Hackmeierfür 25jährige Sänger -
schast, und dem Eiirenvorstand Hch . Ebert für 4Vjährige aktiv «
Sängerschaft seine Urkunde ) . Kunstmaler H a a s - Pforzheim über -
reichte an den Dirigenten und den Verein eine künstlerisch « Adresse.

Am Sonntag begann uift 9 Uhr der große S a n g es w « t t .
streit . Pünklich begann unter dem Preisgericht der Herren Musik -
direktor Hugo N e u e r t - Pforzheim , Otto Authenrieth - Heidel¬
berg und Gg . Adam Nack - Stuttgart das Preissingen . Die Lieder
woren alle auf den Volkston gestimmt , die einen jubeln und leben
mit dem Frühling , die andern atmen die schw« re Weise erster heiliger
Lieb « , andere bekennen die Treue zum Vaterland und wieder andere
gelten dem Vate Rhein . Der Grundton ist lyrisch - weich, nur wenige
haben dramatische Geschehnisse in ihrer Handlung . Im allgemeinen
standen die Chöre aus ganz erfreulicher Höhe . Besonders die kleine
Landklasse iot überraschend viel , ein Beweis , daß auch in den kleinen
Orten der Gesang bei richtiger Pflege zum Erfolg führt . Zuerst sang
die 1. Landklasse : 11 Vereine , dann di« 2 . Landklass « 4 Vereine , die
folgende 3. Landklasse zählte 3 Vereine . Eine Pause von 10 Minuten ,
dann sang die 1 . Stadtklasse mit 6 Vereinen , die 2. Stadtklasse mit
2 Vereinen , di « 3 . Stadtklasse mit 1 Verein , die Quartettklasi « mit
1 Verein , di« Sonderklasse mit 2 und die Quartettsonderklass « mit
4 Vereinen . 34 Vereine mit rund 1500 Sängern marschierten auf
und legten Zeugnis ab von der Schönheit des deutschen Liedes .
Wenn auch die Zeit des „amtlichen " Schlusses längst überschritten war
und die Zeitrechnung über die 12 hinauswuchs , die Zuhörer warteten
gespannt bis zum Schluß , dankbar für die Darbietungen .

Am Nachmittag waren noch weitere Vereine eingetroffen , di «
Straßen füllten sich . Dann kam wieder ein Höhepunkt des festlichen
Tages : der Festzug , an dem auch sämtliche Ortsvereine sich be-
beteiligten . Ununterbrochen wälzten sich die Abteilungen dem Fest -
platz zu.

Die Preisverteilung nahm folgenden Verlauf :
1 . Landklass « : „Li «derkranz " - Schlucht «rn 129 Punkt « 1a -

Preis ; „Liederkranz " - Stockh«im 118 Punkte Ib - Preis ; „Liederkranz "-
Kleingattach 118 Punkte 1 b- Preis ; „Liederkran ^" - Stebbach 114 >4
Punkte 1 c- Preis ; „Liederkranz "- Epfenbach 110J4 Punkt « 1 d-Preis ;
„Frohsinn " - Massenbachhausen 109^ Punkt « 1 e - Preis ; „Konkordia " -
Massenbachhause ^ 109 Punkte 1 f- Preis ; „Li «derkranz " -Sulzfeld
100 ^ Punkte 1 g- Preis ; „Liederkranz " - Häfnerhaslach 100 Punkte
I h- Preis ; „Liederkranz " - Bonfeld 99 "A Punkte 1 i-Preis ; „Konkor -
dia " - Erombach 88 Punkte 1 k-Preis .

2. Landklasse : „Liederkranz "-Kllrnbach 147 Punkt « 1 a -
Preis ; „Eintracht "-Massenbach 138 )4 Punkte 1 b - Preis ; „Einigkeit "-
Flehingen 121 Punkte 1 c-Preis ; „Eintracht "- Richen 12054 Punkte
1 d-Preis .

3 . Landklasse : „Sängerbund " - Rinklingen 141 Punkte 1 a-
Preis ; „Eintracht - Kl « !nsteinbach und „Frohsinn " -Unteröwishe !m
134 Punkte je einen 1 b- Preis .

1 . Stadtklasse : „Corne ! ia "- Wimpsen im Tal 151 Punkte
1 a -Preis ; „ Eintracht "-Sulzfeld 150 )4 Punkte Ib - Preis ; »Flügel «
rad " - Böckingen 146 Punkte 1 c- Preis ; „Frohsinn " -Eppingen 134
Punkte 1 d- Preis ; „Frohsinn "Rappenau 129 Punkte 1 e- Preis ;
„Harmonie " -Dertingen 117 Punkte 1 f- Preis .

2. Stadtklasse : „Eintracht " - Eppingen 154 )4 Punkte 1 a-
Preis ; „Lyra " - Karlsruhe (Gesangverein der Firma Eugen von
Steffelin ) 148 Punkte 1 b-Preis .

8. Stadtklasse : „Liederkranz" -Oetigheim 15855 Punkte 1 a,
Preis .

Quartettklasse : „Liederhain " -Mannheim 157 )4 Punkte
1 a - Preis . _

Sonderklasse : Gesangsabteilung des P f . R . 1896 Hetl -
bronn und Gesangverein Adelsheim je 15314 Punkte 1 a - Preis .

Quartettsonderklasse : „Lorelcy " - Pforzheim 147 )4
Punkte 1 a -Preis ; Sängerquartett Oetisheim 127 )4 Punkte 1b -
Preis ; „Liederkreis " - Heilbronn 125 )4 Punkte und „Alpenrose " - Bab -
stadt 97 'A Punkte 1 d- Preis . — Die beste Tagesleistung hat damit
.,Liederkranz "-Oetigheim , 140 Sänger , Dirigent : Fuchs , mit einer
Punktzahl von 158)4 Punkten erreicht . Ihm wurde der Staatspre »
zuerkannt .

Gas Kardtmufikfeft in Oetigheim.
Wenn man in Oetigheim ein Fest feiert , gibt es immer etwas

Besonderes zu sehen und zu hören . So wird auch das am Sonntag ,
den 22. Mai in Oetigheim stattfindende Hardtmusikfest sein besonderes
Gepräge haben , und zwar nicht allein deshalb , weil sich an den Preis -
spielen 20 Musikkapellen aus Stadt und Land — darunter auch die
bekannte Hanauer Trachtenkapelle aus Kehl — beteiligen , sondern
vielmehr deshalb , weil der Wettbewerb in dem herrlichen Natur -
tempel des Volksschauspiels stattfindet und der Festzug am Ziach-
mittag ganzauf historischer und künstlerischer Grundlage ausgebaut
sein wird . Wenn wir überdies verraten , daß der Leiter des Volks -
schauspiels , Herr Pfarrer Saier , als Festpräsident seines Amtes mal -
tet , wird es niemand zweifelhaft sein , daß Oetigheim mit seinem
Musikfest wieder Kunstgenüsse besonderer Art bietet .

Das Musikspiel beginnt nach vorausgegangenem Festgottesdienst
vormittags um 9 Uhr auf dem Spielplatz des Volksschauspiels , das
auch den Zuschauerraum zur Verfügung hat . Den Zuhörern
ist so Gelegenheit gegeben ^ zu den Heren K̂länjjen der Musik auch die

ächtige Tellszei
»ei Land¬

halb 2 Uhr - . . . . . .
land und Unterland — seine Aufstellung auf dem freien Platz des

prächtige Tellszenerie zu
wei Land - und einer Stadtklasse .
!alb 2 Uhr — also nach Eintreffen der Mittägszüge aus dem Ober

bewundern . Der Wettbewerb erfolgt in
zwei

'
Land - und einer

"
Stadtklasse . Der Festzug nimmt nachmittags

Mittagszüo

Gemeindehauses und bewegt sich von da auch durch die festlich ge-
schmückten Straßen des Ortes zum Volksschauspielplatz . Sämtliche
20 Musikkapellen werden in dem Festzug verteilt sein , der in zwei
Abteilungen Rückblicke auf frühere Spiele bringt . Den Festzug er -
öffnet eine Heroldgruppe hoch zu Roß mit Bannern , der sich die ko-

■ "
sestmusik

~

ei

stiimierte Festmusik anschließt . Es folgen zunächst Aufzüge aus dem
) Eegler mf '

stwagen mit
e und zwar a) Einzug des siegreichen Feldherrn

„Tell " und zwar a ) Eeßler
"

mit dem Iagdgefolge , b ) 1er Hochzeit«-
und c) ein

^
estwagen mit der̂ Tellgruppe . ^ Dann Auszüge a>>»

PutiHao aus dem Streitwagen , umgeben von Kriegsscharen , b ) Zu -
leika , die Gattin Putiphaos , mit Frauengefolge , c) ägyptische Prie¬
ster mit dem Götzenbild , d) Joseph im Triumphwagen von Pharao
erhöht . Die zweit « Abteilung verkörpert die vier Jahreszeiten :
a) Frühling : Blumenkönigin mit Kindergruppe , d ) Sommer : Schnit -
terwagen , Bilder von Sport und Wandern , c) Herbst : Winzerlaube
und Herbstsegen , d ) Winter : Spinnstube uns Schlittenfahrt . Die
Gruppen werden von sämtlichen Oetigheimer Vereinen gestellt . Nach
Eintreffen des Festzuges auf dem Spielplatz folgt zunächst ein
Massenchor sämtlicher Musikkapellen , daran schließt sich ein Fest -
konzert unter Mitwirkung der beiden Oetigheimer Gesangverein «,
das von reizenden Reigenspielen und turnerischen Aufführungen um -
rahmt ist. Den Schluß bildet die Bekanntgabe und Verteilung der
Preis «.

Oetigheim wird an diesem Maiensonntag wieder zeigen , daß
es nicht allein trefflich spielen kann , sondern auch künstlerische Feste
zu feiern vermag . Jedem Kunstfreund ist damit Gelegenheit ge -
ooten , gediegene Proben erquickender Volkskunst zu hören und zi»
schauen.

Kulturbeirat der Süddeutschen Rundfunk-A.-G.
Die Württembergische Regierung hat im Benehmen mit dem

Reichsministerium des Innern und der Badischen Regierung
folgende Persönlichkeiten in dei? Kulturellen Beirat bei der Süd -
deutschen Rundfunk - A .- G . berufen : Oberstudiendirektor Dr . Binder ,
Generalmusikdirektor Prof . Leonhardt . Frau Prof . Rist , Direktor
Bäuerle , sämtliche in Stuttgart , Geh . Regierungsrat Prof . Dr .

lingen , Universitätsprofessor Dr . Hasse- Tübingen , Frau Auguste
Supper -Stuttgart - Korntal . Oberspielleiter Vaumbach am Badi -' "

)en Landestbeater Karlsruhe , Generalmusikdirektor Krips ani
adischen Landestheater Karlsruhe , Hermann Stenz in Karlsruhe .

telefonieren Sie an . wenn
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Entmottungs - Anstalt
Anton Springer
nur Ettlingerstraße 51
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und einfache
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Nr . 28. 2 Tr (9671 )

iiwarn
Wer

finanziert
Wible in « autem
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Einlam als Teilhaber
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technisch. Neuheit , weiche
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aebote unter Nr . 13184
an die Badische Presse .
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, Verloren im Stadtbe -
>eich t weih . Kuvert m .
.^nh . <Pav .. Geld und
^ ose) . Kinder n >. um
Aba . aea . « Ute Belob » ,
au ffundbllro u . Hin -
terlassa . sr . aen . Adresse
acbetcu . lBlvgZl

Verloren Neine silberne
Damenarmbanduhr a . d .
Wege Kriegssir . iaiter
Bahnhof ). Abzugeb . geg .
Belohn « . : Gariciistr . II ,
4. Stock.

^ eirafeTr *

Idi habe efaen befammas — toetao Tteimcfin b»
lam einen — twei Domen aus dem Club stehen
▼or der Hodszett — tmd nächstens werden wto bei
■unseren Zusammenkünften » funggefellenlos" (ein. --»
Die Scheu vor der Heirat ist durchaus keine Geld*
frage — — wenn die Frauen mit 40 Jahren noch
fo blühend und so zart, so duftig und fo schön aus¬
gehen wie Da, fagt mein Mann , wenn die Jugend-
erhaltende,altersverfcheuchende , prachtvolle Zudcooh-
Creme dank ihrer zuverlässigen Wirkung ynd ihrer
Billigkeit — die Tuben kosten nur 30, 45, 65 und
90 Pf. — — wenn Zudcooh-Creme und Zuckooh-
Cremc -Seife — 70 Pf. für das große Stück — erst
Allgemeingut alter Frauen geworden , — die meisten
verwenden ja schon Zudcooh-Creme and Zuckooh-
Creme-Seife — dann werden auch die letzten, die
verknöchertsten Junggesellen heiraten . Das Zuckoob-
Gesicht fetzt sieh durch , pas Zucfcooh-Geficht besiegt
«Se Hemmungsa .
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Bruchsal.
Wohnungsbau , Stadtanlagen »

Frühjahrs -Festprogramm .
(Brief unseres Bruchsaler Vertreters.)

Wer nach längerer Abwesenheit unsere aufblühende Stadt wie»
der einmal betritt , ist angenehm überrascht. Am Bahnhof sieht man
die im letzten Jahr begonnenen Neubauten ihrer Vollendung ent-
gegengehen' daneben wachsen neue aus der Erde . Der bisher keine
besondere Zierde der Stadt bedeutende Bahnhof ist nun ein gutStück mit Häusern bedeckt und immer noch werden dort Bauplätze
getauft . sodag man mit einer weiteren Bebauung rechnen kann. Zm
Artäckergebiet am Schloß wachsen die Häuser und Häuschen gewisser -
maßen aus der Erde . Auf der Reservehöhe hinter dem Stadtgarten
herrscht frühjahrsmäßiger Baubetrieb , und auch die Bergstraße und
die K^yelsiedlung stehen nicht zurück. Die Stadt muhte sogar, da
so «kele Baulustige den Zuschuß in Anspruch nahmen, diesen etwas
Liirzen und gibt jetzt für eine erstellte Dreizimmerwohnung bis zu
8000 Mark , für vier Zimmer bis zu 6000 Mark und für ein Eigen-
heim bis zu 7000 Mark . Für die Förderung der privaten Bau -
tätigkeit stehen im ganzen für dieses Jahr 411700 Mark zur Ver-
fügung , von denen 320 000 Mark für 1927/28 noch anzufordern sind .
Trotzdem mußten die Zuschußanträge für weitere 73 Wohnungen
noch zurückgestellt werden. In der nächsten Bürgerausschußsitzung
soll aber zur Sprache gebracht werden, ob es nicht möglich sein wird,
noch weitere 200 000 Mark aufzunehmen, um wenigstens einem Teil
der zurückgestellten Kauherren noch einen Zuschuß zu sichern. In
dem neu aufgestellten Wohnungsbauprogramm für 1927/28 soll fer-
ner die Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft einen Zuschuß von
150 000 Mark zur Erstellung von 20 Wohnungen erhalten . Die Stadt
selbst hat ein Projekt ausgearbeitet und will im ehemaligen Käser-
nengebiet mit einem Zuschuß von 150 000 Mark ein Wohngrappe
mit 15 Zwei- und Dreizimmerwohnungen bauen , sobald das Geld
genehmigt ist. Nun sollte man meinen, daß bei so reger Bautätig -
keit die Wohnungsnot bald behoben fein wird , Trotzdem ist im
ersten Vierteljahr 1927 die Zahl der Wohnungssuchenden nur von
713 auf 705 gesunken . Wohnungen kann man jetzt wohl bekommen ,aber man hört , daß viele Leute nicht mieten , weil die Preise in
einzelnen Neubauten zu hoch seien ; man hätte gerne eine Wohnung ,aber man kann beim besten Willen die Miete nicht zahlen.

Sieht man in all dem bisher Gesagten das intensive Interesse
der Stadt , neue Wohnungen erstehen zu lassen , so kann man mit
Vergnügen feststellen , daß auch den schon bestehenden Teilen der
Stadt erhöhte Sorge zugewendet wird . Dies gilt besonders für die
für das Aussehen einer Stadt so wichtigen Blumen - und Grün -
anlagen , von denen verschiedene reizvolle Plätzchen neu entstanden
sind . Um dem in der heißen Jahreszeit sich zu einer gewaltigen Plage
auswachsenden Staub zu steuern, hat sich die Stadt bereit erklärt ,die Reinigung der Hauptverkehrsstraßen zu übernehmen. Je größer
eine Stadt wird , um so mehr erwachsen ihr Pflichten . Zum wich-
tigsten davon gehört die Sorge , daß genügend Spiel - und Sport -
plätze vorhanden sind, auch die „Kleinsten" dürfen dabei nicht ver-
gessen werden ; denn vor aller Schönheit der Zieranlagen kommt die
Notwendigkeit, dem in engen Stadtstraßen wohnhaften Kind wenig-
stens einige Stunden Spielgelegenheit in guter Luft zu schaffen.
Wer erinnert sich nicht aus seiner Jugendzeit , besonders im kleiren
Ort , an die herrlichen Spiele in Gottes freier Natur , zwischen
Grünen und Blühen . Und heute gehört der Jugend dasselbe Glück.
In dem von Professor Bender geleiteten Stadtausschuß für Leibes-
Übungen und Jugendpflege ist schon umfangreiche Arbeit geleistetworden, aber man möchte immer noch mehr erreichen zum Wohleder kommenden Geschlechter . Ein neuer Spielplatz am früheren
Flugplatzgelände am Rändelweg wird demnächst erstehen . Auch in
dem von der Stadt errichteten „Sonnenbad "

, das sich übrigens
glänzend bewährt , sind Turn - und Spielgeräte angebracht worden.Der im Wandern erholungsuchendeft Jugend ist in der neuen Her-
berge ein wahres Schmuckkästchen zur Verfügung gestellt worden.
Und sie findet anscheinend überall Aisklang, denn im letzten Jahre
übernachteten hier 881 Jugendliche und in diesem Jahr « wird sich
die Zahl wohl noch vermehren . Die Bedeutung Bruchsals in sport-

> licher Hinsicht spricht sich auch in der Tatsache aus , daß xom 24 . bis
2(5. Juni hier der Badische Turnlehrertag stattfinden wird .

Nichts ist mehr geeignet, eine Stadtverwaltung bei Einheimi -
schen und Fremden in Mißkredit zu bringen als mangelhafte
Straßenbeleuchtung . In diesem Punkt hat man hier stets gutenWillen feststellen können . Im letzten Jahr ist manche neue Lampe
zu den alten gekommen und auch weiterhin soll die Beleuchtung
verbessert werden. Da dos Gas billiger als das elektrische Licht
ist , werden neue Gaslaternen aufgestellt. Nach dem Jahresberichtdes Gaswerks von 1925/26 ist der Selbstkostenpreis ab Ofen für den
Kubikmeter Gas 6—5,81 Pfg . Durch die Aufstellung eines Kam-
merofens konnte der Preis , der vorher 9 Pfg . betrug , soweit her-
untergedrückt werden. Ein gesteigerter Gasbezug soll auch durch das
billigere Heizgas, von dein der Kubikmeter für den Verbraucher10 Pfg . kostet, erzielt werden. Die letzte Bilanz des Gaswerks war
Lbrigens recht günstig. Das Reinvermögen beträgt S12 473.04 Mark.Die Gewinn - und Verlustrechnung schließt mit einem buchmäßigen
Reingewinn von 11296.50 Mark ab. Die höchste Tageserzeugungvon Gas betrug im Berichtsjahr 4750 Kubikmeter. An Koks wur-
den 2 168 610 Kilo erzeugt und verbraucht und von diesen 1257 180Kilo verkauft ; trotzdem konnte die Nachfrage nicht gedeckt werden.Die Teererzeugung betrug 157 320 Kilo , und Gaswasser wurden
25S010 Kg . verkauft . Gaslampen brennen noch eine ganze Anzahl
<n hiesigen Häusern, nicht alle Hausbesitzer konnten sich während der
für den Hausbesitz so schlechten Zeit elektrisches Licht einrichten
lassen . Erwähnenswert ist noch , daß hier 1200 Hausbesitzer gezähltwerden. Von ihnen gehören nur noch 270 dem Hausbesitzervereinan . Von 408 Mitgliedern sank die Zahl 1926 auf 330 ; sie ist jetztwie oben erwähnt zurückgegangen . In der kürzlich tagenden -Gene-
ralversammlung wurde verlangt , daß der Ertrag der Eebäudesonder-steuer nur dem Wohnungsbau zugewendet werde.Wir Deutschen nähern uns nach dem verlorenen Krieg darin
der Schweiz , daß wir mehr und mehr Wert darauf legen, den Besuchvon Fremden an uns zu ziehen. Jede Stadt , jedes Dörflein fängton, eigene Schönheiten bei sich zu suchen, zu finden und auch gebüh-
rend ins Licht zu setzen . Hier in Bruchsal ist der Anziehungspunkt
längst entdeckt und genießt . Weltruhm ; er ist das Schloß. Indesrasten heißt rosten, und so sind denn der Verkehrsverein , der zürzeit285 Mitglieder einschließlich der 50 in Mingolsheim zählt , und
andere Institutionen eifrig bemüht , den starken Zustrom der Frem -
den weiter zu vermehren und ihnen und den Einheimischen den
Aufenthalt so angenehm und unterhaltend wie möglich zu gestalten.
Für dieses Jahr ist wieder ein Flugtag der Hessenflieger, dem letztes
Jahr so großes Interesse entgegengebracht wurde , vorgesehen . Wei-
terhin sollen die beliebten Freikonzerte der Stadtkapelle beibehaltenwerden. Daß die originellen , in weiten Kreisen rühmlichst bekannt-
gewordenen Kammerkonzerte auch in diesem Jahr wieder am 11 ..12. und 13 . Juni stattfinden , daß ihre Aufführung mit erhöhter In -
tensität vorbereitet wird und daß sie in erhöhter Feinheit erwartet
werden können , dürfte jeden Freund dieser reizvoll dezenten Musikin ihrem prachtvoll intimen Rahmen mit großer Freude erfüllen .Der Kunstverein kann dank der Freigebigkeit zahlreicher Stifter ,für dieselbe Zeit eine sehr beachtenswerte Ausstellung bedeutender

Werke aus der Barock - und Rokokozeit veranstalten . Auch die
Städtischen Sammlungen im Schtoß . deren Eröffnung bevorsteht,
dürfen in diesem Jahr durch die Einbeziehung zweier ganz der
Familienkunde gewidmeter , neu eingerichteter Bürgerkabinette er-
höhtes Interesse beanspruchen.

Nachklänge zu öen Freiburger Festtagen.
Ein Frühstück beim Staatspräsidenten.

Am Montag nahm Staatspräsident Dr . Trunk und Staatsrat
Weißhaupt in Begleitung von Ministerialrat Dr . Frech an dem
Pontifikalrequiem im Münster teil . Domkapitular Dr . Brettle
empfing den Staatspräsidenten am Portal des Münster und geleitete
die Herren in den Chor und an die vorbehaltenen Plätze . Mittags
1 Uhr hatte der Staatspräsident den Erzbischof und dessen Gäste , den
apostolischen Nuntius Pacelli , die anwesenden Bischöfe und Prälaten ,
sowie die Mitglieder des Domkapitels und die Vertreter der Geistlich -
keit des Landes zu einem Frühstück in das Hotel „Zähringer Hof"
eingeladen . Dazu waren die übrigen Mitglieder des Staatsministe -
riums , des Präsidiums des Badischen Landtages , die Führer der
Fraktionen und eine Reihe anderer prominenter Persönlichkeiten ge-
laden . Nach aufgehobener Tafel blieben die Gäste noch längere Zeit
in angeregter Unterhaltung und Aussprache beisammen. Im Laufe
des Nachmittags stattete Nuntius Pacelli in Begleitung des Erz-
bischofs Carl der Herderschen Verlagsbuchhandlung einen Besuch ab.

Am Sonntag , mittag ? 12 Uhr , begab sich der päpstliche Nun-
tiuS Pacelli in Begleitung seines Sekretärs in das Lanbeskom-
misfariat , wo er von dem Herrn Staatspräsidenten in Anwesenheit
bes Ministerialrats Frech und des LanbeSkommissärs Dr . Schneider
empfangen winde . Der NuntiuS unterhielt sich einig« Zeit mit dem
Staatspräsidenten und begab sich darauf in das Erzbischöfliche
PalaiS zurück , wo ihm der Staatspräsident bald daraus einen Ge -
gewbesuch machte . -

Ernennungen zu Geistlichen Räten.
Aus Anlaß der Jahrhundertfeier ernannte Erzbischof Dr . Carl

folgende Herren zu Erzbischöflichen Geistlichen Räten ad honorem :
Dr . Nikolaus Hilling , Professor des Kirchenrechts an der Univer-
sität Freiburg , Dr . Josef Sauer , Professor der Patrologie , der
christlichen Archäologie an der Universität Freiburg , Dr . Sebastian
Hahn , Professor am Gymnasium in Konstanz, Dr . Alois Schmitt ,
Professor an dem Friedrichsgymnasium in Freiburg , Dekan Paul
Fries , Stadtpfarrer in Triberg , Franz Taver H u b e r , Kloster-
pfarrer in Baden -Lichtental , Dekan Michael Klär , Pfarrer in Oef-
lingen , Dekanatsverweser Ernst A . Kuenzer , Münsterpfarrer in
Konstanz, Georg Kaspar Layer , Stadtpfarrer in Rastatt , Kamme-
rer Franz Johann Schach , Pfarrer in Dingen (Hohenzollern) ,
Dekan Anton W e t t e r e r , Stadtpfarrer in Bruchsal (U .L .Frau ) ,
Dekan Josef Vogt , Pfarrer in Ottenau .

Eine weitere Iubiläumsfpende.
Reben der Wohlfahrtsspende der badischen Regierung aus Anlaß

des Jubiläums wurde Erzbischof Carl ein Grundstock zu einer Stif -
tung überreicht, die den Namen trägt : „Mutter und Kind". Die
Stiftung soll der Unterstützung notleidender Mütter ujid hilfsbedürf¬
tiger Kinder dienen. Besonders begrüßenswert ist es. daß außer dem
Deutschen Caritasverband sich auch mehrere badische Mutterhäuser
zum Träger gerade dieser sozialen Idee gemacht haben.

Ein Besuch Heidelbergs durch Nuntius Pacelli .
Voraussichtlich wird der päpstliche Nuntus Pacelli auf feinet

Rückreise von Freiburg am Mittwoch auch Heidelberg einen Besuch
abstatten .

Die Lage des Arbeiksmarkkei
für die Zeit rem 5. bis 11 . Mai 1927.

(Mitgeteilt vom Landeswmt für Arbeitsvermittlung .)
Der Arbeitsmarkt zeigt auch in der letzten Berichtszeit (5 . bis

11 . Mai ) im ganzen eine Belebung . Die Andrangsziffer hat sich
weiterhin etwas gebessert , es kamen am 11 . Mai auf eine bei den
öffentlichen Arbeitsnachweisen des Landes gemeldete offene Stelle
durchschnittlich rund 17 Stellensuchende gegenüber 19 am 4 . Mai .
Die Haiiptunterstützungseimpfängerziffer konnte in der gleichen Zeit
von 31433 mn 2283 auf 29150 sinken. Auch die Zahl der Krisen-
fürsorgeempsänger hat diesmal (und zwar um rund 100 auf 9689)etwas abgenommen. Trotz gewisser Schwankungen in einigen
Gruppen darf mit einer weiteren Besserung der GcsamtarbeitsmarN -
läge für die nächste Zeit gerechnet werden.

Die Nachfrage in der Lan >dWirtschaft hat sich gesteigert.
Gesucht waren vor allem Melker, Pferdeknechte, Dienstlnechte und
weibliches Dienstpersonal. Letzteres war recht schwer zu beschaffen .

In der Metallverarbeitung und Maschinenindu -
st r i e gestaltete sich das Vermittlungsgeschäft teilweise nicht so leb-
Haft wie in der vorangegangenen Berichtszeit . Doch haben immerhin
allgemeiner Maschinenbau, Motoren - und Kraftwagenbau . wie das
vom Baugewerbe abhängige Kleingewerbe , Kräfte in ziemlicher3af /
aufgenommen. Die Nachfrage nach Gießerciarbeitern blieb rege. In
der Uhrenindustrie schritt ein größerer Betrieb zu Arbeitszeitverkür¬
zungen, ohne daß indes sonstige wesentliche Veränderungen innerhalb
dieses Spc'zialzweigs zu beobachten gewesen wären . In der Schmuck-
wareilindustrie hat die Kurzarbeit wieder etwas zugenommen.

Das Spinn st offgewerbe benötigte Arbeiterinnen ver-
schiedenster Art . •

In der Lederfabrikation haben sich die Einstellung?-
Möglichkeiten etwas vermehrt , der Beschäftigungsgrad der Wein -
heimer Industrie blieb weiterhin gut.

In . der Genußmittelindustrie waren in der Zigarren -
industrie außer Arbeitszeitverkürzungen auch Entlassungen zu
beobachten , die Lage innerhalb dieses Berufezweiges war nicht ein-
heitlich, in der Zigarettenindustrie hielt die günstige Arbeitsmarkt -
läge an . Der Bedarf der Brauereien an jüngeren Bierbrauern war
infolge Kräftemangels nicht zu decken .

Im Holz - und Schni tzstoffgewerbe wirkte sich die De -
lebung des Baumarktes in Form verstärkter Nachfrage nach Bau -
schreinern aus .

Auch im Bekleidungsgewerbe hat sich der Arbeitsmarkt
gebessert , sowohl für — männliche — Arbeitskräfte der Maßschnei -
derei , als fstr solche der Konfektionsindustrie.

Im Baugewerbe mehrte sich die Nochfrage nach Maurern
und Malern weiterhin , während gleichzeitig noch ein nennenswertes
Angebot von arbeitsuchenden Bauhilfsarbeitern zur Verfügung stand.

Im Gastwi rtsgewerbe mangelte es (bei verhältnismäßig
beträchtlichemAngebot von Servierpersonal ) wesentlich an Köchinnen
Die Vermittlungstätigkeit zugunsten der Höhenluftkurorte blieb
weiterhin lebhaft.

Em Mord nach 20 Iahren ausgedeckt.
= Weinheim, 16. Mai . In einen Abgrund menschlicher @tiW

lostgkeit siel ein Schlaglicht anläßlich der Verhaftung eines hiestg
in den 40er Jahren stehenden verheirateten Daglöhners weg
schwerer Kuppelei. Es würbe ihm zur Last gelegt, seine eifl «"
Frau verkuppelt zu haben . Nun aber meldeten sich Ohrenzeugen . '
gehört haben wollten , daß die Frau des Taglöhners ihrem Mü
wieberholt mit einer Mordanzeige drohte , falls er sie in ihrem du
len Lebenswandel störe . Nach erfolgte Verhaftung gestand d
Mann , vor 20 Jahren in einem bayerischen Ort . w- er bei ein«
Landwirt arbeitete , mit noch vier Kumpanen einen Totschlag ver»'
unid die Leiche verscharrt zu haben.

Aulvunsall mit tragischem Ausgang.
— Schenkenzell , 16 . Mai . In der Nacht zum Montag fuh '

gegen M3 Uhr acht Schenkenzeller und Schiltacher Burschen •
einer Wirtschaftseröffnungsfeier von Alpirsbach im Auto n
Hause . Hinter Alpirsbach fuhr das Auto eine Böschung hinun«
ohne aber Schaden zu erleiden . Es komrte seinen Weg nach S «1
kenzell fortsetzen . Als der Chauffeur und Autobesitzer Karl K u
ler in Schenkenzell die zwei Burschen von Schiltach nicht
heimfahren wollte, setzte sich ein Hilfschauffeur auf den Wagen . *
der Rückfahrt nach Schenkenzell lenkte Kugler sein Auto wieder W.
Etwa 150 Meter hinter Schenkenzell auf der Straße Alvirsba ^
Schenkenzell rannte das Auto gegen einen Baum und ffirenw
und blieb völlig zertrümmert liegen . Die beiden Insassen bn <>
unverletzt und setzten ihren Weg noch Hause zu Fuß fort . Kw
faßte das Unglück jedoch zu traaisch auf . ging in seine Sckilafkanw
und brachte sich einen Kopfschuß bei , der den sofortigen *
zur Folge hatte . Der Unglückliche stand im 21 . Lebensjah " .

Die Mosbacher Kretsversammlunq.
--- Mosbach , 16. Mai . Eine außerordentliche Kreisversamnrl^

genehmigte die Kapitalaufnahme von 2500V RM zur Erwerb »
des ehemaligen Berlinischen Hosgutes aus der Gemarkung 9WJ
stetten für die Sandcscirmenanst-att in Krautheim , ferner für die »
schiffung von zwei Steinbrechern und einer Motorwalzmaschine ®
Betrag von 50 000 Mark und für das Walzen von 20 Kilon^
Kreisstraßen in den verschiedenen Teilen des Kreises ein An<^
von 150 000 RM . aufzunehmen . Damit hat der KreiS Mosbach ?
Unterhalt seiner SfreiMaßen ganz in ferne Hände genommen.
20 Kilometer Kreisstraßen erfordern jährlich 6000 Kubikmeter B"
ter-Materi -al , das bislang von Dossenheim bezogen worden ist ^
den Kreis die Summe von 100 000 bis 120 000 RM . gekostet £
Durch das Anschaffen der beiden Stein -klaprmaschinen wird in
kunft der Kalksteinischotter im Kreisgeb .et Mosbach hergestellt »
ungefähr 6 bis 3 RM . pro Kubikmeter gcssvart , was dem Kre>s !?*
lich 30- bis 40 000 RM . ausmacht . Di« Anschaffung der Motorsw ' ?
w<Ä;e bedeutet für den KreiS ebne wesentliche Verbilliguug der ™
gaben für die Walzarbeiten ,

«= Pforzheim. 16 . Mai . (Tödlicher Autounfall.) Zu dem sch«^
Autounfall , der sich hier Ecke Rudolf - und Güterstraße ereignete,
fahren wir noch, daß der Knabe gleich darauf an seinen über
schweren Verletzungen gestorben ist. Es handelt sich um
16 Jahre alten Gymnasiasten, den Sohn des Dr . Simon in. .
Durlacherstraße hier . Die Eltern bekamen erst , als ihr Kind "

jnach Haufe kam , Kenntnis von dem traurigen Geschick; das es
troffen. j

= Bruchsal, 16 . Mai . (Sommertagszug .) Am gestrigen
tag fand hier in der festlich geschmückten Stadt der alljähll
Sommertagszng unter gewaltiger Teilnahme der Bevölkerungl 'U
Herrliches Sonnenwetter begünstigt« die reizende, wieder zum
fest gewordene Veranstaltung . Neben zahlreichen, von einze^Vereinen , Gesellschaften und Firmen gestellten Wagen mit am ^
fchiedenste Art geputztem Kinderoolk, trug besonders die Schull^mit ihrem Wald von bunten Sommertagsstecken, über denen
Brezeln schwebten , zum festlichen Charakter des Zuges bei .
gezierte Kinderwägelchen mit den Kleinsten darin , bunte ,
Radfahrer , dazwischen eine große Anzahl „Buzemänner " sorgte » .
Abwechslung im Zug , der vier Musikkapellen enthielt . Das
schöne Kinderfest war eine einzige Symphonie von Sonnen .
Blumen , Farbenpracht , Kindersang , flatternden Bändern ,
Gesichtern und herzlicher Freude und erwies damit aufs neue H>1C
seine innere Berechtigung. ,— Helmsheim (Bruchsal) , 16. Mai . (Vom Auto iiverfa? j
Gestern abend ereignete sich auf der Straße zwischen hier und
heim ein schwerer Autounfall . Die mit ihrer Schwester auf dem v j
weg befindliche 17jährige Böser ging plötzlich vom Gehweg 1
über die Landstraße und geriet dabei vor ein in Richtung Stut >
fahrendes Auto . Das Mädchen wurde mit lebensgefährl ' ^
Verletzungen ins Bruchsaler Spital eingeliefert .

--- Leutesheim , bei Kehl, 16 . Mai . (Brand .) Heute nacht
die Einwohnerschast durch den Rus Feuer erschreckt . Im '

NachbarsKronau brannte das Haus des Landwirts Josef Groß bis am
Grund nieder . Vieh und Fahrnisse konnten gerettet werden. ^— Legelshurft (bei Kehl) . 16 . Mai . ( Unfall ) . Am Sonntags
mittag übten sich einige Junioren des Turnvereins Rheinbischo !̂

w *. IIIII Uli weil CI | U/ U) t l f V ~
vom Platze getragen werden mutzte . Allem Anschein nach ist
Schädeldecke eingedrückt worden.

— Ofsenburg . 16 . Mai . (Unfall .) In den frühen Movgden fuhr der i mväterlichen Geschäfte tätige Sohn des ^ ahrraM ^ters Wagner hier auf der Landstraße von dem Dorfe BW
seinem Motorrad und Anhänger nach der Stadt zurück. Gleich* jfand ootf den Straßen zwischen Bühl . Griesheim , Appenweier
Offönburg ein Fahrradrennen statt . An der Kreuzung der
straße und der Rheinstrasiie war ein Kontvollposten außgestellt - '.jl
Wagner diese Stelle passierte, konnte er nicht mehr recht in ;
Rheinstraße einbiegen , fuhr auf den Posten , einen Mann au?
heim hinauf . Dem Posten wurde ein Fuß abgeschlagen.sollen einige Rippen eingedrückt worden sein , der Bei ' ^ rer ^Hänger, ein Mann aus Schutterwald , erhielt einige leichtere ^
Verletzungen . Alle drei mußten ins Krankenbaus verbrachtDie Sta atsanwaltschaft war alsbald zur Stelle . .( i(*= Lahr . 16 . Mai . (Ueberfahren. — Schlichtung eines (rfstreite? mit dem Messer . ) Der Kraftwagen eines Ettenhcimer
uberfuhr gestern in der Werderstraße ein vierjähriges Kind . . .,-schwer verletzt wurde. - Ein 29 Jabre alter verhciraySteindrucker wurde von seinem Vater im Verlaufe von Fan" .̂
ftreitigkeiten in den Unterleib gestochen . Der Gctro»
erlitt dabei fchwereVerletzungen .

— Singen a. 16 . Mai . (Autounglück) . Unweit vom & t{ic $
Schlögl« stürzte ein Singener Auto infolge ReifdefektsMeter Zhohe ZBöschimg hinab . Die Insassen kamen mit nichtsU
schweren Verletzungen davon. Auch das Auto war nicht
beschädigt .
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Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruh » , b«n 17. ®l«i

Großer Dachjluhlbrand in der Ojtstadt.
Sroßfeueralarm .

Die Bewohner der Oststadt wurden am Montag nachmittag iurz
nach 3 Uhr durch Feueralarm in Aufregung versetzt . In der Schick -
straße hinter dem Tulla -Schulhaus war im Hause Nr . 5 im Dach¬
stuhl Feuer ausgebrochen , das in ganz kurzer Zeit auf die Neben -
gebäude der Häuser Nr . 3 und 7 übergriff und erst bemerkt
wurde , als mächtige Rauchwolken aus den Dachgiebeln dieser 8 Häuser
schlugen . Bewohner der Schickstraße hatten die Rauchentwicklung be-
merkt und alarmierten sofort am öffentlichen Melder in der Schick -
straße um 3,30 Uhr die Berufsfeuerwehr . Innerhalb ganz kurzer Zeit
erschien die Bcrufsfeuerwache und kurz darauf der Polizeiruf an der
Brandstelle , um den Brandherd in Angriff zu nehmen . Da um 3,40
Uhr Eroßfeuer gemeldet worden war , wurde der 2 . Löschzug und die
erste , zweite und vierte Kompagnie der Freiwilligen Feuerwehr
alarmiert .

Der anfänglich sehr gefährlich aussehende Dachstuhlbrand konnte
Dank der aufopfernden Arbeit der Feuerwache eingedämmt werden ,
so daß eine Ausdehnung des Brandherdes innerhalb kürzester Zeit
unterbunden war . Infolgedessen brauchten die Kompagnien der
Freiwilligen Feuerwehr , von denen die erste und vierte Kompagnie
ebenfalls an der Brandstelle erschienen waren , nicht mehr einzu -
greifen , während die zweite Kompagnie noch rechtzeitig zurückgerufen
wurde .

Unter dem Kommando von Branddirektor Häufjet , dem Herrn
Kommandanten der Freiwilligen Karlsruher Feuerwehr «« , wurde
der Brandherd mit 5 Schlauchleitungen angegriffen , darunter von der
Automobilmotorspritze mit 3 Leitungen und von den Strahenhydran -
ten mit 2 Leitungen . Der Brand war im Dachstuhl de» Hauses
Nr . > auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weise ausgebrochen . In der
Mansarde dieses Hauses war allerlei Hausgerät , ferner zahlreiches
Möbel untergestellt . Trotz der Brandmauetn war da » Feuer auf
die Nachbarhäuser übergesprungen . Gegen 5 Uhr konnte der 2. Lösch -
zug wieder einrücken und nur die Berufsfeuerwehr blieb noch an der
Brandstelle , die sehr rasch von zahlreichem Publikum umlagert war .

An der Brandstelle erschien sehr bald nach dem Ausbruch des
Feuers eine alarmierte Polizeibereitlchaft auf 5 Lastautos unter dem
Kommando von Hauptmann Mohr . An der Brandstelle war u . a .
von der Stadtverwaltung Bürgermeister Schneider , der Resplzient
für Feuerlöschwesen erschienen .

Die Ursache des Brandes in den 8 Häusern der Schickstrahe , in
der übrigens vor einem Jahr ganz in der Nähe des jetzigen Brand -
Herdes ebenfalls ein Dachstuhlbrand ausgebrochen war , ist, wie bereits
oben mitgeteilt , noch unbekannt . Der Eebäudeschaden ist durch die
Staatliche Gebäudeversicherung gedeckt . Die Wohnungen in den
obersten Stockwerken der 3 durch den Brand in Mitleidenschaft g«-
zogenen Häusern erlitten durch die Löscharbelten zum Teil erheblichen
Wasserschaden .

ft
Zum zweitenmal wurde die Feuerwehr abend » 6 Uhr nach der

Oststadt gerufen . Diesmal handelte es fich aber nur um einen
K a m i n b r a n d in der Durlacher Allee , der bald gelöscht war .

Verkehrsverbesserung und Aenderung der
Linienführung der släöl. Straßenbahn .

Der Verkehr der städtischen Straßenbahn soll , soweit «r fich bis -
her im 8 -Minutenbetrieb abwickelt , auf den 7 ^ -Minutenbetrieb
verdichtet werden . Abgesehen davon , dah hierdurch von und nach
jedem Stadtteil 8 Wagen im Tage mehr laufen , bringt die Einrich -
hing des 7 ^ -Minutenverkehrs den Vorteil mit sich , dah die An -
schlüsse , die zur Zeit nicht befriedigend gerogelt sind, erheblich ver -
bessert werden können . Dadurch wird immer wieder vorgebrachten
Wünschen der Bevölkerung Rechnung getragen . Gleichzeitig soll ein «
Aenderung und Erweiterung der Linienführung
stattfinden . Es soll nämlich zunächst die vor dem 17. Januar d. I .
bestehende Linienführung wieder eingeführt werden ; ferner soll ein «
neue Linie in Betrieb genommen werden , ausgehend von Beiert -
heim Endhaltestelle nach dem Friedhof und zwar über die Karl -
straße —Mathystrage — Beiertheimer Allee — Kriegsstraße — Kapellen -
straße —Karl -WNHelmstraße und umgekehrt . Für dies« neue Linie
qilt ebenfalls der 7 -Minutenbetrieb . Außerdem wird jeder 2. Zugder Linie 2 (nach Mühlburg ) bis Knielingen durchgeführt werden .

Diese Verbesserungen und Erweiterungen sollen in Kraft treten ,wenn das Mehrerträgnis aus der beschlossenen Vartariferhöhung zu
fließen begonnen hat .

OrganWionsänderungen
im städl. Kassenwesen.

Mit dem Zeitpunkte der geplanten Verlegung de» Fllrsorg «-
amtes aus dem Rathaus in die Räumlichkeiten des Hauses Amalien -
straße Nr . 35 tritt eine Aenderung im städtischen Kasseirwesen ein .
Di « bisherige Stadthauptkasse B wird aufgehoben und zur Führung
ihrer Geschäfte eine „W o h l f a h r t s k a s s e" errichtet , die dem Vor -
stand des Fürsorgeamts unterstellt wird . Die bisher getrennt g«-
führte Buchhaltung und Kasse des Fürsorgeamts X wird mit den
Buchhaltungen und der Kasse der Fürsorgeämter A , J und Z in der
„Wohlfahrtskasse " vereinigt . Die bisherige Stadthauptkasse A er¬
hält die Bezeichnung „Stadthauptkasse . Dem Vorstand der Stadt -
Hauptkasse wird künftig die Oberleitung der städtischen Betriebs -
krankenkasse übertragen , während di« Verwaltung und Rechnungs -
führung dieser Kasse dem bisherigen 2 . Vorstand der Betriebskran -
kenkasse verbleibt .

Todesfall . Im Alter von SS Jahren ist hier Geh . R «g .-Rat
Landrat a . D . August W e n d t gestorben . Wendt ist 1861 in Hamm
geboren , wurde 1884 Rechtspraktikant , 1888 Referendar , 1892 Amt -
mann in Offenburg , 1896 Oberamtmann und Amtsvorstand in
Buchen , 1900 in Schwetzingen , 1905 in Wertheim und 1909 in Ttt -
lingen . 1910 wurde er zum Geh . Regierungsrat ernannt .

Kirchliche Tagungen . Am 18 . Mai findet hier die Landesver¬
sammlung der Landeskirchlichen Vereinigung statt .
Auf der Tagesordnung steht ein Bericht des Landesoorsitzenden Pro -
fessor D . Dr . Fromme ! - Heidelberg über die Landessynode mit
nachfolgender Aussprache . — Am 26. Mai sHimmelfahrtstag ) findet
in Karlsruhe eine Landesversammlung des Volkskirchen -
b u n d e s statt .

Der Katholische Männemrein Karlsruhe -Süd feiert Ende Mai
das Fest seines 25jährigen Bestehens . Der erste Stadtpfarrer der
Liebfrauenkirche , Prälat Dr . Konstantin Brette aus Freiburg , wird
aus diesem Anlaß bei dem am Sonntag , den 29. Mai , stattfindenden
levitierten Hochamt die Festpredigt halten . Für die am gleichen
Abend im großen Festhallesaal vorgesehene weltliche Feier hat Reichs -
finanzminister Dr . Köhler seine Teilnahme als Festredner zuge -
sagt .

Die Wärmehalle auf dem Fellhalleplati , die längst nicht mehr in
das Platzbilo bei der Ausstellungshalle paßt , ist baufällig und wird
deshalb abgebrochen .

RESIDEWZ - ^ WALDSTR .
II

S a S%A ^ De Liebesgesch'chle der Herzogin von Langeais- ,
fyilaltSE3G in 6 Akten mit Elisabeth Bergner . i

Alles seht schief ( Komödie) — Trlanon - Woche . S

65 Jahre im Dienste der Volksbildung«
Zur Feier des «s. Stiftungsfestes des Arbeiterbtldungsvereins Karlsruhe.

stimmlicher Verfassung und stellt « ihren blühenden , ausgezeichnet
durchgebildeten Sopran mit starker Einfühlsamkeit in den Dienst
dieser Liednrusik . In Arthur Kusterer hatte sie an dem herrlichen
Blüthnerflügel einen fein mitempfindenden Begleiter , der mit wun -
dervoller Schmiegsamkeit folgte . -

. . . .
Der stattliche Männerchor hatte Volkslieder und volkstümlich «

Li «der gewählt , Lieder zum Preise der Heimat und ihrer Natur -
Schönheiten, die durch ihre warme , schlichte Melodik allen Hörern zu
Herzen sprechen . Unter seinem Chormeister August Schmitt hat

End « der fünfziger Jahre des vergangenen Jahrhunderts kam
überall in Deutschland das Streben auf , zur geistigen und sittlichen
Hebung Volksbildungsvereine zu gründen , deren Endzweck sein
sollt«, den Menschen die Mittel zu verschaffen , sich selber besser zu
machen . Sofort aber wie der Gedanke aufkam , fand er auch oerschie-
denartige Lösungen . Die eine Richtung legte mehr auf die geistige
Hebung Gewicht , die anidere betonte mehr die materielle Seite der
Frage . Auch in Baden wurden Vereine gegründet , die diese Ausgabe
erfüllen sollten . Und in der badischen Landeshauptstadt erließ im
November 1861 Schreibmaschinenhändler Holzmcnn einen Aufruf , ur
Gründung des Vereins . Und Anfang des nächsten Jahres fand sich
eine ansehnliche Versammlung aus allen Ständen im Kaffee Beck
(heute Landesgewerbehalle ) zusammen , zur Gründung des Arbeiter -
bildungsvereins Karlsruhe . Der Ort der Zusammenkunft erwies sich
aber bald zu klein und ungeeignet . Man bezog deshalb einen klei-
nen Saal in dem Hause , an dessen Stelle jetzt das Hotel Germania
steht . Da das Geld für Einrichtnngsgegenstände damals nicht
reichte , kam die lange Jahre hindurch gepflegte Sitte auf . daß jeder
Schreiner der Mitglied war oder wurde , einen Stuhl anfertigen
mußte . Im Jahre 1865 sollte der Plan , ein eigenes Haus zu bau ^n,
Wirklichkeit werden . Freie Spenden , ein « Lotterie , zn der die
Mitglieder die Gewinne selbst anfertigten , logte den Grundstock
dazu . In der damals nicht angelegten Wilhelnistraße wurde das
Gebäude « rbaut und gegen Ende des gleichen Jahres konnte das
außerhalb der Stadt gelegene Heim eingeweiht werden . Es kostete
damals einige Mühe , bis sich die Stadt entschloß , zur Beleuchtung
des zu dem einsamett Hause führenden Weges drei Oellampen an -
zubringen .

Fünfundsechszig Jahre sind seit jenen Tagen vergangen und aus
kleinen Anfangen hat sich der Verein zu seiner heutigen Höhe empor -
entwickelt , die ihn besonders unter seiner neuen Leitung durch seine
hervorragenden Vortragsabende auf dem großen Gebiete des Bil -
dungsweisens an führende Stelle unter den 47 Brudervereinen in
unserem Heimatlande stellte . Und es war gut getan , daß der erste
Vorsitzende Chr . Hertle in seiner kurzen , den Ehrungen vorangeschick-
ten Ansprache , auch jener gedachte , die durch aufopfernde Arbeit dem
Verein seit seinem Bestehen gedient haben . Er betonte , daß alle
Bildungsarbeit bedingt sei durch äußere und innere Verhältnisse ,auf die die Bildungsarbeiter keinen entscheidenden Einfluß hätten :
Staatliche und wirtschaftliche Verhältnisse . Zustände und Bewogun -
gen im Volksleben und gesellschaftliche Kämpfe bestimmen vor allem
Richtung , Umfang und Erfolg der Volksbildungsarbeit . Der Der -
ein , so betonte der Redner , lehne es ab , irgend jemand eine be-
stimmte Weltanschauung aufzudrängen nur helfen wolle er jedem ,sich durch Lernen , Schauen und Fühlen eine 'persönliche Bildung zuerarbeiten . Er ziele auf die Bildung des ganzen Menschen ab . im -
I"*1 Verbindung mit dem Leben , dem Glauben und unseremdeutschen Volke .

Die Wiederkehr des G-ründungstages wurde in dem dicht besetz -
ten Saale der „Eintracht " mit einem Konzert gefeiert , dem neben
Regierungsrat Münch als Vertreter der badischen Staats -t « gi « tung auch viele auswärtige Gaste und Abordnungen be»
freundetet hiesiger Männergesangvereine anwohnten . OpernlSngcrinHete Stech ert und Komponist Arthur Kusterer haben sichdurch die Mitwirkung in den Kmnmermusikabenden des Vereins

Stoße 9Mräng « rfchaft erworben . Und so war es vorauszusehen ,daß dieise beiden Künstle ? mit ganz besonders herzlichem Beifall be-
grüßt wurden . Hete Stecher « sang zunächst drei Lieder von Iohan -nes Brahmss und im weiteren Verlauf Lieder von Arthur Kusterer ,darunter die innig empfundene ..Johannisnacht " . Sie war in bester

dieser Chor ganz außerordentliche Fortschritte gemacht . Der Klang
ist frisch und hat im Forte durchschlagende Kraft . Er beherrscht
rhythmische Präzision und die Dynamik zeigt eine gute Aus -
geglichenheit . Dieser Chor versteht unter seinem verdienstvollen
Führer unser deutsches Volkslied zu singen , zu singen ohne Künste -
seien , sondern mit der Anteilnahme des Herzens . Sänger und Di -
rigent wurden für ihre Darbietungen mit reichstem Beifall geehrt .

Die beiden Turnabteilungen des Vereins hatten für den zwei -'
Sehr schön und

Turnerinnen unter der
Leistungen zeigten

die Turner mit schwierigen Üebungen am Barren unter der Füh -
rung des Turnwarts Adam .

Die außerordentlich zahlreichen Ehrungen , die der Verein zur
Feier seines 65. Stiftungsfestes verleihen konnte , gaben ein erheben -
des Bild von der Treue leiner Mitglieder . Eine besondere Ehrung
wurde Chormeister August S ch m i t t zuteil . Er feierte an diesem
Abehd sein 2Sjähriges Dirigenten - Jubiläum . Nach
herzlichen Glückwünschen des Vereins , die der Vorsitzende Chr .
v e r t l e dem Jubilar in warm empfundenen Worten darbrachte ,
überreichte im Gustav L e h n e r t , der verdienstvolle Vorsitzende der
Karlsruher Sängervereinigung im Auftrag des Ba -
dischen Sängerbundes einen Ehrenbrief und das Abzeichen
für 25jährige Tätigkeit im Dienste des deutschen Liedes . In gleicher
Weise konnten auch einige Sänger des Chores geehrt werden . Der
Vertreter des Badischen Sängerbundes sprach im Anschluß an diese
Ehrungen sehr beherzigenswerte Worte über das Wesen und Ziel
des deutschen Männergesanges und seiner Sängerschaft .

Im Auftrag des Verbandes Bad . Arbeiterbildungsvereine sprach
Paul B a u tz e, der Ehrenvorsitzende des Verbandes , dem Verein
die herzlichsten Glückwünsche aus ; der befreundete Freiburger Ver -
ein ließ durch seinen Sängervorstand I . K o ch einen silbernen Pokal
überreichen .

Für 3Sjährig « Treu « zur Eesangsabteilung und
zum deutschen Liede wurde geehrt Wilhelm Malmsheimer . Für 2 0«
und über 20jährige Zugehörigkeit erhielten den goldenen
Sängerring : Friedrich Bindschädel , Heinrich Körner , Franz Schömbs ,
Philipp Maier , Albert Rigling und Leopold Siegmann . Für 10 -
bis 20jährige Treue erhielten die goldene Sängernadel :
Willi Wüfy Fritz Brotz , Theodor Haberstroh , Nikolaus Schreiber .
Für 15 - bis 22jährige Zugehörigkeit zur Turnabteilung
wurden mit der silbernen Plakett « geehrt : Frau Emma Brotz ,Edmund Roth , Theo Keller , Adolf Adam , Adolf Geier , Ernst Voigt ,
August Zimmermann , Georg Hock, Heinrich Roth und Karl Bast .

Für 20jährige Mitgliedschaft wurde der Ehrenbrief
des Vereins überreicht : Dr . Albert Knittel , Otto Löhle , Franz »
Schömbs , Ambros Thoma . Eugen Geiger , Max Knopf . Karl Malsch ,Otto Müller , Ludwig Schweisgut , Emil Wentz , Wilhelm Winter -
bauer , Max Schneider , Adolf Hetnzheimer , Leopold Müller , Karl
Kleinert , Edmund Roth , Adolf Zimmermann , Karl Fuckert , Ludwig
Heck, Friedrich Neu , Franz Schrittner , Wilhelm Tscherninq , Wilhelm
Rabe , Johann Kaufmann , Heinrich Faber , Alfred Ettlinger , Karl
Kunz , Karl Adam , Gustav Adolf Heil , Leopold Siegmann , Karl
Schrempp , Martin Klopstock und Julius Trück.

Frühlings- und Mutterlagsfeier
de» Karlsruh «? Männerturnverein « beim Mahlbergturm .

Ein Infamer Wanderer stieg ich am 8 . Mai zu sonntäglicherMittagszeit zum Mahlberg empor . Da tönt mir , von sanftem Eei -
genspiel begleitet der Gesang entgegen v«m Emanuel Geibels Ge-
dicht JDtt recht in Freuden wandern will "

, und bald öffnet fich derAusblick auf eine stattliche Schar : Jung und Alt sind im schlichtenÄZllNderkleid und doch so festlich zu schauen. Tannen , denen ausdunkeln , Gezweig lichte Sprossen entstanden und frühjahrshelle Bu¬
chen verwandeln den Weg in einen laubgezierten Festsaal , nebendem sich der Mahlbergturm stolzragend erhebt .

Doppelter Festtag ist es für die Wanderer des Karlsruher Män -
£ c

~
',H m}erc ' ns ' *j ' er auT verschiedenen Wegen zu gleichzeitiger

^ rühlingss « und Muttertagsfeier kamen . Frühling und Mutter
Md die Spenderinnen neuen Lebens . Unsere Jugendzeit ist die
Fruhjahrszeit unseres Menschendaseins und diese Jugend stand unterdem Zeichen der sorglich und liebend waltenden Mutter . Das ,Zrüh -
lingÄonzert " von Karl Ernst Knodt das den deutschen Müttern
gewidmete Gedicht von Fritz Droop , fenes von einer Turnerin , die-
fes von einem Jugendwrner vorgetragen , sowie der gemeinsame
Gesang der Mittelstrvphe des Deutschlandsliedes gaben beiden Sei -
ten der Doppelfeier zu Herzen gehenden Ausdruck , und BeethovensHymne .Die Himmel rühmen " klang , vom Waldorchester gespielt ,stimmungsvoll in die Weite . Mitglied Bürger , ehemaliger Vor -
sitzender des Srtaßburger Turnvereins , verstand es trefflich , den Zu -
sammenhang der Frühlings - und Muttertagsfeier hervorzuheben , die
Arbeit , wie den Charakter der wahren deutschen Mutter zu preisenund vaterländische Worte der Waldgemeinde ans Herz zu legen .Das Lied von Josef von Eichendorff „O Täler weit , o Höhen " er-
klang wie ein Gelöbnis , von der Bergfeier die Andacht stiller Ein -
kehr mit hinabzunehmen in das Getriebe des Alltags .So möge die , von Wanderwart Rudolf sinnig und wohldurch -
dachte Feier ihren kräftigen und nachhaltigen Anteil haben an der
Vertiefung der Liebe zu Mutter und Heimat . Schwa .

★
) : ( Badischer Berein fllr Eefliiaelzucht . Am Sonntag nachmit -

tag veranstaltete der Verein für Geflügelzucht einen Vereinsausflugnach Rüppurr zur Besichtigung der größten Geflügelfarm Deutsch-
lands , die von der Firma P f a n n k u ch hier erstellt worden ist. Herr
Iüngert , dem die Geflügelzucht Rheinhafen unterstellt war , gab
eingangs der Besichtigung die nötigen Erläuterungen , worauf der
Rundgang seinen Anfang nahm . Die Farm beherbergt z . Zt . 6000alte Hühner und 18 000 Junge . Besonderes Interesse erregten die
kunstlichen Brutstätten , in denen 16 000 Eier zum Ausbrüten liegenWahrend der Besichtigung schlüpften ca . 8000 Kücken aus . Nach der
Besichtigung begaben sich die Teilnehmer zum „Eichhorn " zu einer
gesellißen Zusammenkunft .
. Einweihung des 1. bad . Stahlhelmheime «. Am Sonntag , den
15 . Mai . feierte die Stahlhelmortsgruppe Karlsruhe zusammen mit
Abordnungen anderer Stahlhelmortsgruppen und des Königin -
Luisenbundes die Einweihung des neuen Stahlhelm -
£ ,a " £ " h ' ' mes auf der Brandmatt sSasbachwalden ).Eine stattliche Zahl von Teilnehmern hatte sich mit ihren Familien
eingefunden . Stadtverordneter Hamberger - Karlsruhe , dem zu-
sammen mit dem Landesverbandsführer v . N e u f v i l l e und dem
Karlsruher Jungstaführer Widmeyer in erster Linie zu danken
Ist . daß der Stahlhelm ein so herrliches Plätzchen im Schwarzwald
besitzt , übergab das neue Heim dem Führer der O . -Gr . Karlsruhe .Herrn Senf f . Dieser dankte Allen für ihre Hilfe am gemeinsamenfrohen Schaffen , während Herr v . Neufville die Grüße aller badi -
chen Stahlhclmer überbrachte und die Feier mit dem Wunsche

schloß : Möge unser Stahlhelmheim eine Stätte sein , wo deutscherGeist herrscht , wo Sitte und Anstand walten , eine Stätte , wo wiruns erholen können von der Arbeit in der Stadt , wo wir in straffsterDisziplin , ohne die ein Volk nicht leben kann , uns üben , eine Stätte ,wo wir unsere badische Heimat , unser deutsches Volk und Vaterland
noch inniger lieben lernen ! Nach eingehender Besichtigung der
wohnlich ausgestatteten Räume , die fllr etwa 35 Gäste Platz zumUebernachten bieten , trat die Festgemeinde die Rückwanderung überdas Brigittenschloß nach Achern an .

Doranzeigeu der Veranstalter.

nfating zumteil angehören und aus der Gesanasschule Helene Zun -
hervorgegangen sind . Diese beiden Perlen italienischer Vokalmusik sind

. >derer Beachtung wert . Kür dte Orgelvortraae wurde der durch sein«
Bach - und Regerabende , sowie durch Nr - und Erstaufführungen lebend ««

im ~ •" am — ' 1 " . . . . .

Mittwoch -NachmittagSk - uzerte im Stadtgart ««. Auf wicderdolteoWunsch finden im Stadtaarte » vom Mittwoch , den 18. d M . ab . ieweilS
nachmittag ? von 8 ^>—6 Uhr , wieder MittwochSnachmtttagskonzerte statt .Am kommenden Mittwoch konzertiert die Kapelle der Bereinigung ba » .
Poltzeimufiker unter der Leitung des Herrn ObermnsikmetsterS I .Hetstg .

Die SarlSruber Moteteuvereiuisno « veranstaltet am SamStaa , de»21. Mat , abend » 8 Uhr , unter Leitung von Dr . Hermann Junker tu der
evang . Stadtkirche lMarktvlab ) eine liturgische Abendfete r . ES
kommt der wundervolle vierstimmige Psalm : „ Wie der Hirsch schreit nach
frischem Wasser ' von Palestrtna zu Gehör , sowie zwei Chorale von I . S .
Bach , außerdem Rosenmüllers : „ Welt ade " in der flinfsiimmigen Bearbei «
tung von I . S . Bach aus seiner Eantate : „ Wer weih , wie nahe mir mein
Ende "

, ein ergreisendes Stück « haiieunn - chonhei ». viu <fi fei auf die an¬
mutige tteverische Volksweise des Marienliedes : „ O Jelulein zart " htng «>
wiesen mit dem Chorsad von Hermann Meinhard Poppen . Ferner wird ei»
Solo -Terzettt von Padre Martini uud ein Solo - Qnartett für 4 Sopran «
von Jomellt mit Orgelbegleitung , gesungen von Damen , die der Moteten -
Vereinigung zumteil angehören und aus der Gesan ^sschule Helene^ Jun -

besoni
Bach» _ _ _ _Meister bekannte Organist an St . Nikolai in Kiel , ein einstiger Schüler
Wolsrums und Arno Landmanns , gewonnen . Neben alten Meistern , wi «
Praetorius und Weikmanu , spielt er die hier erstmalig ausgeführte Choral «
sonate von Heinrich Kaminski . So dürste die Veranstaltung weitgehendste «
Interesse begegnen .

Karlsruher Filmschau.
X Kammer -Lichtsviele . In den Kammer - Lichtfpielen wird av heut «

ein aanz vorzügliches Dovvelvrogramm gezeigt . Gerhard Lamprecht hat
den bekannten Roman von Rudolf Herzog . Die Hanseaten " aeleitet ,
welcher zu den beachtenswertesten Erfolgfilmen der lebten Jahre zählt .
Dieses Filmwerk mit der bicbereu Tendenz der deutschen Weltgeltung
zeigt tn den Hauptrollen die bekannten Darsteller Fritz Albertt , Tamara
Karsavina , Werner Pittschau , Eduard Rothauser . Frieda Richard usw .
Alles in allem ein Filmwerk ganz grohen Ausmaßes , das jedermann z«
empfehlen ist. Im Beiprogramm wird eine jener interessanten Sport -
seusationen mit Fred Tomson dem beliebten amerik . Cowbovdarsteller
mtt feinem Wunderhengst Silberkönig gezeigt . Die neueste Emelka - W »'
chenschan beschließt dieses reichhaltige Programm .

Auszug aus den Ttaudesbüchern Karlsruhe.
Todesfiill «. 14. Mai : Richard Seid , ledig , 25 Jahre alt . Student »

Margarete D o I l , ledig , 27 Jahre alt , ohne Beruf : Friedrich Kuhn -
ledig , 64 Jahre alt , Hilfsarbeiter : Theresia Richhetmer 75 Jahre alt .
Witwe von Adolf Richhetmer , Metzgermeister . — tv . Mai : Adolf Kel -
l e r , ledig SS Jahre alt , Tavezier : August Wendt . Ehem .. SS Jahr «
alt . Geh . Reg . -Rat , Landrat a . D . ? August W e tz « l . Ehem ., 51 Jahr «
alt . Magazinarbeiter : Wilhelmtne K ö v f. 41 Jahre alt , Ehefrau von
Richard Köpf , Kaufmann .

m Auf Reisen
sch &tzt Sie Cbinosol gegen Infektion, hellt offene Verletzungenerstaunlich schnell , hilft schnell und sicher be! Kstsrrhen ,
Abschürfungen , Entzündungen , Elterungen , ist ein vorzüg -

napflegemlttel , stillt Blutungen . Zu hygienischen
ĵ

bt es nichts Besseres . Leicht wasserlöslich ,

, ndungi , . . . . .liebes Munapflcgemittel , stillt Blutungen . Zu hygienischen
Spülungen gibt es nichts Besseres . Leicht wasserlöslich ,
ausgiebig . Mit einer Tube , nicht größer als eine Zigarre ,reicht man viele Monate lang . Wer Chinosol kennt , will es
nie wieder In »tlen Ario*v",i-»n imrf Drogerien vorrS ' lij.

Alle Packungen sind bestimmt TOrrätlg in der Badenla -
Drogerie , Kaiserstraße 245 ; Drogerie Wilhelm Baum , Wer¬
derstraße 27 : Drogerie Conrad Gebhard . Augartenstraße 24;
Drogerie Jakob Lösch . Herrenstraße ; Drogerie Carl Lösch
Wwe .. Körnerstraße 26 : Drogerie Mannschott , Ecke
Lenz - und Klauprechtstraße : Drogerie Fritz Reis sen .,Luisenstraße 68, Drogerie Carl Roth , Herrenstraße 26/28 .Drogerie W . Tscherning , Amalienstraße 19 ; DrogerieAdolf Vetter . Zirkel 15 ; Drogerie Walz . Jollystraße 17;Fidelita s -Drogerie , Fischer . Karlstraße : Gutenberg - Dro¬
gerie , Ernst Daniel , Kaiser - Allee 33 ; Ostend -Drogerie .Gg . Jacob , Ludwig - Wilhelmstraße 8 ; Strauß -Drogerie ,Fritz Gugger . Rheinstraße 57 ; Westend -Drogerie , AdolfKirchenbauer , Kaiser -Allee 65.
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Der Radsahrer - Berein „Vorwärts -
. Karlsruhe , bekannt durch

Mn stetes Streben in sportlicher Beziehuno , beteiligte sich am Sonn -
toß, 15. Mai , nachm . , an dem Radsahrerfest in Untergrombach des
-Radfahrer -Vereins „Wanderlust " bei dem Preiskorso . Er erhielt
den 1. Preis in der ^ -Klasse mit 37 Mitgliedern Beteiligung . Der
Preis bestand aus einem großen Pokal , gestiftet von der Brauerei
« inner , Karlsruhe . Die punt ersten Male auswärts auftretende"

eigenmannschaft des Vereins , die mit 2 Mannschaften , einen Schul -
» nd einen Kunstreigen fuhr , erntete großen Beifall . Der Radf . -Ver -
k>n „Wanderlust "

, Untergrombach , überreichte der Reigenmannschaft
ilncn schönen Ehren - Pokal als Anerkennung der guten Leistungen .

Futzballergednisse .
F .V . Mutterstadt l — F .C . Mühlburg II 1 :8 (Kreisliganeuling ) .
Hertha I Karlsruhe — F .C . Mühlburg II 1 :3.
Junioren Eggenstein — Mllhlburg 1 :1 : durch diesen Sieg ist

« lühlburgs Jugend Meister .
^ -Klasse.

Spielvereinigung Bretten 1 — V .f .B . Wiesloch 1 8 :2.
Spielvereinigung Bretten 2 — V .f .B . Wiesloch 2 4 :2.
Spielvereinigung Bretten Jugend — F .V . Bretten Jugend 2 : 1 .
Nach einem harten Kampfe , der sich oft an der äußersten Grenze

®?s Erlaubten bewegte , konnte die Sp .Vg . Jugend ihren Ortsrivalcn
Niederringen und wie auch im letzten Jahre als Abteilungsmeister•p-i Klasse A den Platz verlassen .

Zugendspielergebn 'ss«.
KFV . AI — Südstern Karlsruhe A I 3 : 1
KFV . A II - Söhlingen A I 0 :0
KFV . A III — VfB . Karlsruhe A IT 3 :0
KFV . B II — Mühlburg B II 18 :0
KFV . B IV — Phönix B IV 3 :2
912 FC . Phönix — A 2 FC . Baden 2 : 1
AI Rüppurr — A3 FC . Phönix 2 :2
B l Berghausen — 331 FC . Phönix 0 :3 Alt - Meister ohne

Punktverlust .
V2 Concordia — B2 Phönix 2 :2 (abgebrochen ) .

Rad - Renn - und Tourenklub Karlsruhe .
. Bei dem am Sonntag , den 15 . Mai , veranstalteten Rad -Rennen ,
getitelt „Rund um Karlsruhe " sca . 100 Km . ) meldeten sich 18
Rennfahrer am Start . Nachmittags 2,16 Uhr wurde nach Bekannt -
<Wve der Wettfahrbestimmungen des BDR . , durch Sportkamerad
^ i n z i n g e r sSturm - Mühlburg ) das Rennen eröffnet . Durch
Warfes Tempo wurde das Feld bald zerrissen , so dufo sich eine
Spitzengruppe von 8 Mann bildete . Durch Defekte , die teilweise in -'"Ige von ausaestreuten Nägeln entstanden , kam mancher gute Fah -' er ins Hintertreffen . Hoffentlich gelingt es der Vereinsleitung , die
Gewissenlosen Menschen . die die Nägel gestreut haben , zu ermitteln .

Altersklasse fuhr 70 Km . Infolge starken Gegenwindes waren" che Anstrengungen an die Fahrer gestellt .
Die Ergebnis ?« waren folgend « :

^ A -Klasss : 1 . Erwin Greischmann , 2 Std . 57 Min . ? 2 . Tust .
V> Radlänge zurück ; 3 . Rud . Wäldele . 3 Längen zu«

Vi« : 4 . Aug . Vogel , 3 Std . 18 Min . : 5. Eottfr . Min ? inger ,
p Länge zurück; 6 . K . Wiedmann , 3 Std . 22 Min . ,

' 7 . Fr . Rot -
I ^ ugatter , 3 Radlängen zurück ; 8. Walter Günther , 3 Std .^ Min . ; 9 . Harry Weih . 3 Std . 38 Mm .
. Die Altersklasse (70 Km .) : 1 . Hermann Raupp , 2 Std .° Min . ; 2 . Emil Bürger , 2 Std . 1Yi Min . ; 3. Karl Schmidt ,2 Std . 14/ -2 Min .

Die gefahrenen Zeiten sind gut . Das Rennen lief ohne Unfall
ab . Den Sanitätsdienst hatte in dankenswerter Weise die Freiw .
Sanitätskolonne Karlsruhe übernommen .

Abends fand im Restaurant „zum Kammerer " die Preis -
Verteilung statt , anschließend eine Neine Unterhaltung , die
von zahlreichen Sportfreunden besucht wurde . Der Rads .-Verein
..Vorwärts " beteiligte sicki noch durch Aufführung eines Saal -Reigen
durch ihre Reigenmannschaft . In gemütlicher Stimmung verlief die
Veranstaltung . Der Rad - Renn - und Tourenklub kann mit Stolz aus
diese Veranstaltung zurückblicken!

4. Deutscher Küsten - Segelslug -WeNbewerb 1927.
Rossitten , den 13 . Mai 1927.

Man könnte nicht gerade behaupten , daß gutes Wett « r den heu -
tigen Rossittener Wettbewerb ausgezeichnet hätte . Aber
trotzdem bleibt erfreulich , daß . an bisher 12 Monatstagen , wobei doch
immerhin die Hälfte fast „Flieger -" also Ruhetage waren , rund 300-
mal gestartet wurde bis Freitag abend . Davon entfallen Met
Drittel auf etwa 14 Mann ..Iung -Volk "

, der Rest mit 100 verbleibt
den Voll - Segelfliegern bei gleicher Zahl .

Die Oberleitung hat nunmehr Rehlings Ostsee- Dünen -Flug -
Strecke nach Altnicken mit 45,0 Km . offiziell vermessen , für Schulz
nach Cranz sind 35,2 Km . festgestellt — in gerader Linie vom Start
bis zur Landestelle .

Unter dem Iuna - Volk zeichnen sich weiter wie bisher ge-
wohnt , nun schon seit Iahren die Breslauer Marchs S i l e s e n aus .
Zwei weitere Komilitonen bestanden die A-Prukung , damit erreichen
die A-Iunaflieger die Zahl von 7 , die letzte » Prüfung hat im Ver -
lauf des Wettbewerbs bisher einer bestanden . Der starke Regen gestern
gestattete eine kaum 2stllndige trockene Pause , IKmal wurde trotz-
dem aeitartet . ein Zeichen , wie gespannt ein jeder im Alarmzustand
der Besseruna harrte . Nach der Uhr und mit dem Metermaß ge -
messen vergrößern sich die Segelflüge wesentlich nach Zeit und
Strecke .

Mit dem Eintreffen des Oberpräsidenten der Provinz Ostpreu -
ßen , Herrn Dr . S i e h r , trat eine Zeitweise Wendung zum Belferen
ein . wenn es auch gerade kein . ,Kaiserwetter " war . Bei West - und
Südwestwinden in mäßiger Stärke st arteten die Segelflie -
aer elfmal um einen Sonder - Streckenpreis , den
Laubenthal der Akaflieg Darmstadt , einer der sünasten des Nach-
Wuchses , auf dem altbewährten Consul mit 1,325 Km . vor allen
übrigen Wettbewerbern einheimsen durfte . Auch Kegel - Kassel
' ernte dem Herrn Oberpräsidenten , was solch ein kleiner Motor mit
9 VS . zu leisten vermag . Kegel flog im Dienst der Wissenschaft , er -
ledigte Sonder -Forschungsaufgaben . Espenlaub hatte sich be-
eilt , um nurfi dem Regierungschef Ostpreußens seine neueste Erfin -
dung vorzuführen . Unermüdlich bat er sein in fremder Hand zu
Bruch geaangenes Segelflugzeug wieder hergestellt , startete auf der
Vogelwiese beim alten Lager , kurvte über dem Predm , klinkte aus
und landete glatt . In technischen Dinaen zu prophezeien ist be-
sonders schwierig . Auch ungewandt , weil man sich dadurch festaeleat
bat . Trotz aller Fortschritte und Vollkommenheiten in der Technik ,sind wir auch heut « nicht sicher vor Überraschungen , Tatsachen , wie
mancher Gelebrte und tiefe Kenner noch vor kurzem für unmöglich
erklärt bat . So auch hier . Das Wetter wird eher schlechter als es-eigentlich denkbar ist. Doch verläßt die Oberleitung im seefestem
Zeug das Lager . Die Zeiten haben sich geändert , man hat gelernt ,
auch seit den Sturm - und 5iagel -Flügen auf der Rhön und m
Rossitten auch bei schlechtem Wetter zu segeln .

Major a . D . E r i» st -Leipzig .

Für Sportplatzdau bewilligt die Stadt Ulm 35000 Mk.
In der letzten Gemeinderatssitzung zeigte sich die Stadt «

Verwaltung U l m erneut als tatkräftige Förderin der Sportsache .
Zum Ausbau verschiedener Sportplätze , an dem sich die in Frage
kommenden Vereine noch ungefähr mit der gleichen Summe betei¬
ligen müssen , genehmigte sie 85 000 M . Zunächst erhält der Tennis -
klub Ulm -Reuulm , der feine Spielplätze bislang im Ausland ( im
bayerischen Nsuulm ) hatte , Gelände zur Verfügung gestellt , um
sieben Plätze einzurichten . Der S .V . Schwaben Ulm , der seit seiner
Loslösung vom T .V . Ulm ohne Platz war , trotzdem aber bekanntlich
ein Jahr in der Vezirksliga geispielt l>al und jetzt auch wieder um
den Ausstieg kämpft , wird mit der SVg . 1833 und den Radfahr -
vereinen Ulms die „ Stockmahd " — ein Wiesengelände im Osten der
Stadt — erhalten . Dort sollen Mei fachgerechte Fußballplätze und
eine Radrennbahn , deren Innenraum wiederum einen Fußballplatz
erhält , angelegt werden . Nachdem der schon vor einiger Zeil ge-
nehmigte Bau eines Schwimmstadions neben dem bestehenden
Stadion der Stadt Ulm in Angriff genommen ist und schon seit
längerer Zeit die Platzanlage des Ulmer FV . 34 mit zwei Spiel -
seldern , Klubhaus und Tribüne und diejenige der Freien Turner -
schast (mit Spielerfeld und Klubhaus ) besteht , wozu noch die Plätze
des TV . und des T .Vd . kommen , zei>gt sich die Stadt Ulm mit einem
breiten Gürtel von Spiel - und Sportplätzen vorbildlich , zumal ,
wenn man bedenkt , daß die Stadt nur etwa 00 000 Einwohner zählt .

Otympta -Bordereituugen der D . T.
Die Deutsche Turnerfchast beginnt im Juni mit der Dorderei -

tung der für die olympischen Spiele 1928 in Am sterdamin Frag «
kommenden Teilnehmer . Vorerst finden vier Lehrgänge statt , den ««!
sich dann im Herbst und im Frühjahr weitere anschließen . Der erste
Lehrgang ist vom 7 .—11 . Juni für Sprinter und Springer , der zweite
vom 13 .—18. Juni für Mittel - und Langstreckenläufer und der vie -rte
vom 27.—30 . Juni für Turnerinnen . Alle vier Lehrgänge finden im
Kölner Stadion statt , dessen Hauptsportlehrer Busch im Verein mit
Pasemamn -Hannover , dem bekannten früheren deutschen Meiste »
fpringer , die HaupÄeiturrg übernommen hat . Bisher sind für den
Sprinter und Springer -Lehrgang 26, für den Werfer « und Mehr -
kämpser -Lchrgmig 18, für den Mittel - und Langstreckler -Lehrgang 20
und .für den Durnerinnen -Lehrgang 17 Teilnehmer in Aussicht
genommen worden .

Wasferballkursus des DSV . im Frankfurter Stadion
Der Deutsche Schwimun -^ Zerdand hält Pfingsten im Frantfirr ^

ter Stadion einen Wasserdall -KurfuS ab . ES sollen in erster Linie
süddeutsche Schwimmer , dann «der auch westdeutsche und sächsische
Spieler herangezogen werden . Im Anschluß an diesen Kursus
veranstaltet der L . Frankfurter Schwimmclub ein großzügiges
Wettschwimmen , dessen Abschluß voraussichtlich «in Wasserballspiel
Südldeutschland —HellaS Magdeburg bilden wird .

Länderkampf Amerika - Belgien 4:1 .
Wafher leicht von Tilden geschlagen .

Much den dritten Tenn i Slän de rkamp -f in Europa konn -
ten die beiden Amerikaner Tilden und H u n t e r sicher gewinnen .
In Brüssel siegten sie gegen Belgien mit dem gleichen Ergebnis
wie gegen Deutschkind und Holland , nämlich mit 4 : 1 Siegen . Der
Sonntag brachte das mit Spannung erwartete Troffen zwischen
Wafher und Tilden . Washer hielt nicht ganz das , was man sich
von ihm versprechen mußte und ließ sich leichter schlagen , als zu
erwarten war . Den ersten Satz konnte der Belgier mit 6 :4 gewin -
nen , dann ab«r übernahm Tilden daS Kommando . Der Amerikaner
gewann den zweiten Satz 6 :1 , gab im dritten überhaupt kein Spiel
ab und erst im letzten Satz setzte Wafher ihm heftigen Widerstand
entgegen , so daß Tilden einen schweren Stand hatte , ehe er den
Belgier schlagen knnote . Mit 4 :6 , 6 :1, 6 :0, 7Ä behielt Tilden die
Oberhand . Das letzte Spiel Mischen Hunter und Embank war eine
leichte Sache für den Amerikaner , der mit 6 :0, 6 :3 , 6 :4 erfolgreich
blieb .

Kämorrhoidenkranke
im Sommer .

. . Jeder Hämorrhoidenkranke weiß , daß im Sommer , wenn es heiß
F ' fo , sich die unangenehmen Erscheinungen dieser Erkrankung be-
Inders stark bemerkbar machen . Der Juckreiz wird durch die erhöhte
^flweißabsonderung fast unerträglich , und da der Sommer die Jahres -

der Darmerkrankungen ist, wächst die Gefahr einer Infektion
aufbrechenden und blutenden Hämorrhoiden durch die krankhaste

Wanderung des Stuhlganges . Infolgedessen können sonst nur
^ und harmlose Entzündungserscheinungen einen Umfang

ort -
an -

nehmen , der den Kranken nicht nur zur Verzweiflung bringt , sondern
auch eine akute Gefahr bedeutet .

Es gilt also nicht nur , die fortgeschrittene Krankheit zu behan -
dein , es ^heißt vor allen Dingen dafür Sorge tragen , daß durch ge-

öden gar nicht auftreten ,
^

ier hilfteignete Mittel so schwere S
rasch und durchgreifend die bewährte Humidon - Sal
Jahr und Tag in Hunderten von Fällen bewährt , gehört sie zu den
wenigen Mitteln dieser Art . die bei richtiger Anwendung bald eine
erhebliche Linderung und schließlich Heilung des Leidens bewirken .
Allein das Verschwinden des Juckreizes schon nach ganz kurzer Zeit
bedeutet den ersten Schritt zur vollkommenen Besserung , denn die
nervöse Hand läßt die erkrankten Teile in Ruhe und schafft so keine
neuen Infektions - und Entzündungsstellen . Wenn dann erst die
Schrumpfung der Knoten außerhalb und im Darm vor sich gegangen
ist, ist schon sehr , sehr viel geholfen . Die drohende Gefahr der Opera -
tion ist beseitigt , wodurch auch die Gemütsstimmung des Erkrankten

Fällen preisen .
Wenn Sie sich selbst von der wundervollen Wirkung der Humi -

don-Salde überzeugen wollen , dann lassen Sie sich v ö l l i g k o st e n -
los eine Probe Humidon kommen. Diese kleine , aber aus -
reichende Probe wird Ihnen so viel Linderung oerschaffen , daß Sie
nie mehr zu einem anderen Mittel greifen werden . Sie erhalten
ebenfalls gratis eine ärztliche Aufklärungsschrift über Hämorrhoiden -
erkrankung , aus der Sie sich selbst über Ihr Leiden und seine Beseiti -
gung unterrichten können . Schreiben Sie aber sogleich, ehe Sie es
vergessen , an die Humidon - Eesellschaft , Berlin W . 8, Block 136, dan - it
Sie sich keinen Tag länger quälen brauchen . — Der Versand erfolgt
durch die Apotheke zum weißen Kreuz , Berlin , und der Verkauf durch
die Kronen -Apotheke , Karlsruhe . lAl «04»

AmJIiche Anzeigen

Fmileil - Mmller .
kW? ! Norstamt Hcrrenivies in Forbach lBaden >
3 steigert am Srelta «, den 27. Mai 1927, nachm .
Jr.A' S*. fnt Hotel Friedrichshof in Korbach, die
«0* 6u,1,b der Fischerei im Gebiet der Ztaumün -3 auf die Dauer von 12 Jahren :
fc, ,0u 1. Raumünzach vom Raumünzachwehr bei
h^°Mronn aufwärts lLänae 400» m) , der

Biberach bis zu den Stauwehren[K-;iu »uan) und
\ ?»8e 1550 + 2450 - 4000 m ) .

2- . Hundsbach vom Hundsbachwebr
sUs , mit Grekbach Länge « 4M w,

W»« ü - Biberach vom BiberachwebrW Lange 8520 m.
habere Auskunft durch das Forstamt .

auf-
auf -

^ riefumickläae ü e,ett ta ' 4 » n» etniov l u » UW «uyw Drucke» , ff » leroartrn

Aufpoliere »
Umbeizen u . Auffrischen
von MSbel aller Art .
wird fachmännisch nnd
billig ausgeführt . Ange-
bot« unter Nr . Wüfti?
an die Badiiche Presse

Unferrichi

«»>•"
sT-ftsis,

E. Welhmttller I
Kaiserstraße 140 I

Tabak -Ncluchen
In 3 Tagen abgewöhnt

Jeder Raucher — ganz gleich ob te
Zigarren » Zigaretten oder Pfeif « raucht —
sowie jeder Schnupfer kann auf schnelle , mild«
und leichte Weise die Sucht dafür überwinden .
Ich habe eine einfache zuverlässige Methode
entdeckt , welche absolut harmloe ist. Wer nicht
mehr Sklave des Tabaks ist , erfreut sich der
Gemütsruhe und besserer Gesundheit . Nervo -
sltät , Verdauungsstörungen . Dyspepsie. Herz -
schwäche , Nieren , und Blasenleiden . Ver -
stopfung. Kopfschmerzen. Äugenschwöche .

n Verlust der Mannestrafk . Nachlassen de»
Gedächtnisses , Melancholie und viele andere Störungen im Körper »
Und Nervensystem werden durch die giftigen Bestandteile de» Tabak »
verursacht . Ich habe ein Buch geschrieben , weiche» Aufklärung gibt,wie man das unwiderstehliche Verlangen nach Tabak in drei Tagenlos wird . Wer sich dafür interessiert, kann da» Buch grati »und portofrei erhalten. Teilen Sie mir Ihre Adresse per^2 . Pfennig . Postkarte mit und ich werde Ihnen
unigehend meine Broschüre zustellen. Schieben Sie ÜUCT /(s nicht hinaus : Sie werden überrascht und .

'
Jtfreuf sein . Mit der. in diesem Buche er - Tf/ > f' ' orten Methode haben Raucher ihr» Gewohnheit
oefiegt nachdem Willenskraft und andere Versuche fehlschlugen,
verlängern Sie Ihr Leben und erfreuen Sie sich dessen .
Edw . j woods . 167 , Strand 99 TA London , W. C. 2

GtileMftJö -
Ai &ifreMjoxL

59 - 64 - 79 - 90 - 100 Musw .
Bequeme Wochen- und Monatsraten / Katalog auf Wunsch gratis

Mifa - Fabrtkverkaufstelle Karlsruhe ,
Kaisersir . 229 . Eingang Hirschstraße

Leiter Wilhelm Ratzel 82680
Grosser Frühlingspreis Zürich
io

m*
t Sieger : Kau fm ann - »/ Mifa

Autogaragen
aus Wellblech
Fahrradständer , Schuppen Jeder Art

Hl feuersicher , zerlegbar , transportabel ,
ii Angebote u . Prospekte kostenlos . A1825

Gebr. Achenbach G . m. b. ».
Eisen - unP VVellblechwerke . Weidenau Sieg . Postfach 818 .
Vertr . : Eduard Mahlmann , Katlsruhe . Draissti 9. Tel . 4224.

Muster - Garage auf der Internationalen
Automobil - Äusst '- llunu Köln . Frei -Gelände .

Druckarbeiten
liefert rasch und billig
Drn<ser?t Sfc Xfiteraorten

i mmmm

Hobelbank
noch gut erkalten , ,u
kaufen aeincht Anae-
böte unter Nr . £ 5788
an die Badiiche Presse.
Kleine vol . Kommode

anS Privat aeincht. An-
aebote unter Str . MM87
an die Badiscbe Presse.

Echte Kelim -Diwan -
decke an kaufen aeincht.
Angebote mit Preisan -
gäbe unter Nr . »15707
an die Badische Presse.

Piano
,u kaufen aefucht. An-
aebote mit Anaabe deS
Preises und bei Fabri¬kates unter Nr . üm781
an die Badiiche Preise.

Gut erhalt . Holländer
,u kaufen gesucht . An -
aebote unter Nr ®58 (i7
an die Badiiche Presse.

Ä , SlBÜli ! SS ;
Bejaht « . ,u kaufen ae¬
fucht Angeb . unt . Nr .i «S!)7 an die Bad . Pr .

Me !
Bt ,

®Ä iöei
stie el usw.Stiber . 12582

Martaraienitrafte 1»

Pslegestelle.
ftttna «

Kind
Fra « nimmt

in aute Pfleae .aber nicht unt . VA Iah .
ren . Z » erfragen unter
Nr . U5ia in der
bischen Press«.

a*

Keine grauen Haare !
Man verwende zur H aa r p IIe se :
Haarfarbe - WlederHersteller

| f aap tvio | | au " Fl . 4 .SO 6 .
1( 11991 Wie neu extrastark 7. 50
Internat. Apotheke . Marktplatz . Hof-Apoth .. Kaiserstr

Altgummi-
Auto-Retsen u . Schlauche
lauft zum TaaeSpreis :
A . Maier , Markgrafen-
str. 23. Tel . 6521. BW5

Elite einfache

UberiegunQ
sagt Ihnen, daß die schnelle
Reinigung durch scharfe
Chemikalien die Wäsche
schädigen muß . Verlangen
Sie von der August Jacobi
A .-G , Darmstadt, kostenlos
die interessante Schrift
• Verbilligte schonende
Schnellwäsche « ! Sie
erzählt Ihnen von den
unschädlichen natürlichen
Kräften , die so erstaun»
lieh wirksam sind in den»

Oroaiiscten

Wftscüe - ElDwelcliinllle !

BURNUS
•f kl . Tbcfrona für 30£tr. UJaflür
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Zar Börsenlage .

Neue Sitzung der Stempelvereinigung . — Keine

Mitteilungen .
Ueber die gestrige Sitzung der Stcmpeloereinigung in Berlin , die

sich erneut mit der Börjenkrevitsiage befähle , wurde kein Kam -
munique veröffentlicht . Man nimmt an , daß sich heute abermals
keine Einmütigkeit in der Beschlußfassung zeigte , doch soll
dem Vernehmen nach eine wesentliche Änderung der ersten bekannten
Beschlüsse nicht zu erwarten sein .

Bei der Berliner Liquldationskasse sind die emge -
forderten Nachschüsse im allgemeinen auch wieder eingegangen :
allerdings ist man teilweise bei der Einforderung sehr schonend vor -
gegangen und in manchen Fällen hat man die fünfzehnprozentige
Mindestgrenze nicht sehr streng genommen . Zwangsglattstellungen
find gestern wohl nicht vorgenommen worden .

In Frankfurt a . M . sind Znsolvenzsälle nicht bekannt ge-
morden , vielmehr sollen beim Kollektivskontro die geforderten
Deckungen überwiegend mit einem Mehrbetrag eingezahlt worden
sein . Die Frage ist nur . wie weit die Banken von ihrer Privat ,
kundichast me Differen ^zahlungen bis zmn Zahltag hereinbekommen .
Don Erotzbankseite aus wird man die Kundschaft , wie uns versichert
wird , nach Möglichkeit sehr weitgehend schonen, so dah auch von dieser
Seite aus mit größeren Schwierigkeiten nicht zu rechnen sein dürste .
Internationale Stützungsaktion

für das deutsche Börsengeschäft ?
(flien , 16. Mai .

Nach Amsterdamer Quellen finde» »wischen deutschen und englischen,
amerikanische» . französischen, belgischen und schweizerischen Bankkreiscn
»tu Seit Berbaudluugeu über eine internationale Stützungsaktion zn
Gunsten de? deutschen Börsengeschäfts statt . In Amsterdam sollen be -
reit » heute wichtige Besprechungen zwischen deutschen und ausländischen
Bankenvertretern gepflogen werden . Ueber die Art der Stützungsaktion
ist noch nichts bekannt .

Berliner Börse .
Wwlitt , lfl. Mai . sFnnksvrnch.? Der Wochenbeginn stand natur .

gemätz noch vollkommen unter dem Eindruck der Vorgänge am vergan -
genen Freitag . Die ruhigere Anffgssnng der Lage, die man schon am
Samstag erkennen konnte , herrschte aber auch heute vor. Bei stillem ßSe »
schäft und allgemeiner Zurückhaltung konnten sich die Kurse leicht über
ihr letztes Niveau heben. Die VerkaufSanfträge wurde » während der
ersten Stunde durch das Deckungsbedürsni » der Baissespekulation aus -
geglichen. Zu der Beruhigung trug wiederum bei, dah sich bei der Liaui »
dationSkasse auch heute keine Zwischenfälle ereigneten und die angefor .
Kerlen neuen Einschüsse eingegangen sind . Von dieser Seite erfolgten
daher keine Exekutionen . Gerüchtweise verlautete , datz die Liquidations -
fasse diele Angaben »och im Laufe des heutige» TageS offiziell bestätigen
wolle. Späterhin wurde die Haltung aber erneut unsicher. Das An.
fangsniveau konnte sich gegen Ende der ersten Börsenstunde nicht ganz
halten .

Am Geldmarkt war TageSgeld mit 5—7 Prozent verhältniSmä .
ßig flüssig, während MonatSgeld bei knappem Angebot stark gefragt
blieb . Der Satz lautete auf 7—8 Prozent .

Im internationalen Balntenverkehr lagen Veränderungen
kaum vor . In Berlin neigte der Dollar eber zn Anziehen und stellte sich
gegen Mittag auf 4.2210. Das englische Psund notierte gegen Newyork
4.8560 London -Paris 124.03, London - Mailand 89.70.

Im einzelnen fanden zunächst namentlich an verschiedene» Svezial .
märken DeckungSkäufe statt , in dere» Folge Schles. Zink um 8 Prozent .

Berliner Devisennotierungen vom 16 . Mai

flmttctfcam
Bnenos -Alre »
flrttltti-aintw
CSIa
« opmUosni
Stockbolm
Hellings»»»
JJteittn
London
Weretiotl
Paris
Gel»»et»
Sranten
3«Sott

14 Mai
(Selb

185 67
1 785
58 "59
108 8 '
112 «
112. 71
10 604
22 . 73r<
20 471
4 .215
16.5 '

•yriet
163 OS
1 .7 » ?
->8 73
109 68
112; 76
112. 8°
19 644
12. 84-
20 533
4 .225
16 5?

8l .06 ;fil .?6
73 .7ll73 .8 -
2 .008 2 .012

16 Mai
Geld I «ttel
138 671169. 01
1 .78311 .787
S8 57,59 69
11a 89 109. 11
113 5? ill2. 74
II * 74
10. 61^
22 85
ZO472
4 216
16. 605
3 07."
73 .88
2 .009

112. 98
10 632
2289
20 512
4224
16. 645
81 2 e
7402
2 .013

:Hto de San.
S!ttn
Prag
3us»U#w .
Budapest
Bulgarien
« iUafcon
tanztg
Konsiantinop .
« t»en
ISotnd#
Ntuguah
Stalro

14 Mai
Geld
0 .497
59 . 30
12 483
7 .405
73.47
3.045
21. 495
8174
2 .215

5 .61
4 .215
4 .215
21 001

Uttel
0 .499
59 44
13 68
7 .425
73 .65
3.055
21. 14
81 .94
2 .225

5 .65
4.223
4 .225
21 063

16 Mal
» eldj !(ne*

0.4875:0 .4595
59 .31
12 493
7 .410
73 .49
1047
1141
2 .223
' 614
* .216
4 .216
21 00

5943
12 519
7 .424
73 .63
3 .053
215 ?
8132
2 .2' 7
5 .62 '
4 .224
4.224
21 04

Frankierter Devisennotierungen rom 16. Mai

Amftetdam
Bnenos -AireS
Brüstel -An»«
LSI»
Kopenbagen
Stockbolm
HeilingsorS
Italien
London
Newborl
Part »
Schwei«
Spanten
Japan

14 Mai
« eld ! Briet

168. 70 169. 12
1 7° 5 1 .789
18 53158 .6 /

108. 66 109. 14
112 79
112. 98
10. 644
22 .78

112. 51
112 70
10. 60 k
22. >2
30. 474 20. 526
1 2155 4. 2256
16 515116 i-55
81 . 7i81 27
73.9117405
2008 2 .012

16 Mal
« cid
168 77
1 .733
58 . i-8
108 84
112 5 '
112 77
!0. 614

irrtet
169 11
1 .787
58 .70
109 06
112 73
112 93
10. 636

!2 . 855 3 >' 916
?0 .4°! iA>.kS^
1. 2158 4 2242
16 516116.55
81 .0981 .25
,3.81 » ?3. 951
2 .00912 .013

de Jan .'» ttn
Prag
Angosla« .
Budapest
Bulaarlen
Lissabon
Danztg
Konstantin »» .
Athen
Kanada
Uruguay
Kairo

14. Mal
*- !!>

0.497
59 . 34
13 m
7 .394

»riet
0 .499
59.48
13. 6a
7 .415

73 .45173 .63
3 04
21 495
81 .74
2 .2 ' 5

5 .61
4 .215
4.215
21 001

3 .05 1-
21 645
81 .94
2 .225

5 .63
4 .225
4 .225
21 063

16 . Mai
Hielt»
0.497P
59 .34
11. 49

7 .40
78 m
3 -Ö47
21 .48
8176
2 .223
- .614
4 .216
4.216
21 .0

Brief
1.499 t.
59 46
2 618

7 41 y,
73 636
3 .053
21 .52
31 .92
2 .227
V626
4.224
4 .224
2104

Zflricher Devisern itierungen vom 16. Mai
14 5 16 5. 14. 5.« ewtort 5 - o« „ 519 " Deutschland 123 . 16 »!.

London 25 .25' /. 25.25 . Wien 7317 ' /,Pari » 20 36 20 .36 Budapes» 90 .62 ' /,Stüfitl 72 .22'/, 72.20 « gra« 9 .15
Italien 28 .07';, 28.15 « osia 3 .75Vt
Madrid 9i 00 90 95 Bularest Z.ZO no
Holland 208 .07' /, 203 05 » orfckian 5810
etortjotm 139 .07'/i 139 .05 Helilngsot » 13X8 ' /«Kristiania 134 30 134 25 Konslautino » . 2 .73 ,
Kopenhagen 138 .75 138 .75 Athen 6 92Vi
Prag 15.40 15.39 BueuoS-Ätte» 2 .20

16. 5.
123 .20
73 . 17 '/,
90.60
9.14
3 .75' /,
3 .28 ' /.

58 . 12 -/,
13 .07X
2 . ^3
6 .91
2 .20' /«

Berlin , 16. Mai . iFnnksprnch .> Devisen a« Usaneenmarkt . Von -
don-Kabel 4.8üS, London -Paris 1Z4 .0Z , London -Brüssel S4 .SS , London-
Amsterdam 12 .13>4 , London -Mailand 89.68 , London -Madrid 27.74. Lon-
don- Kovenhagen 18 .20^«, London -Oslo 18.80V. , Kabel -Zürich S.20, Kabel -
Amsterdam 2 .K0, Kabel -Warschau 8 .SS, Kabel - Berlin 4.220^ .

Berlin , IS. Mai . IFnnksvrnch.» Oftdevisen : Bukarest 2 .(539 © 2 .65159 ,
Warschau 47 <9 47.20 B . Kattowitz — <Y — B , Posen 47 G 47.20 99,
Riga 81 .08 G 81 .42 39 . Reval 1 .115 ® 1.121 39 . Kowno 41.46 © 41.64 B .
Polen ( stofO 46.825 © 47.225 B . Polen ( klein) 46.65 © 47.0» 39,Lettland , Estland . Litauen — G — B .

ünnotierte
Mitgeteilt von Baer « Klent

Adler stall
« adenia Druck.
Broion Bovert
Dentsche Lastauto
DeutschePetrol.Gasolin

* Q gesucht .

80 "r
110
10
68 ",
78%

110'/,

Grindlet Zigart.
zttertraftwerke
Kalt -Industie
Kammertirfch
»arl»r Ledensvers.«rügerShall

Werte
Hankreschäft . Karlsruhe

20°/.
20 ' .

175 ' ,
40

210°>
168 'k

Monlnzer » ranerei
Raslatter« aggen
»todt n. Wienenierg.
Spinn. Kollnau
Spinn. Offenbnr »
Zuckerwaren Epe«

50 "!»
110 -l.
130°/°' G.

>!"

Iis

Ec
Per . Glanzstoss um 8 Prozent . Bemberg um 20 Prozent , « chultkeiy » «> jj
5 Prozent . O » werke um 4 Prozent , Nationale Auto um 7.5 frojciit . (

«i
Ludwig Loewe um 9.5 Prozent und PNI . Holzniann um 7 .5 ProzentaN
zogen , vlektrowerte weniger verändert . Montanaktien leicht gebesjec '- . "
Rhein . Stahl plus 4.52. Rhein . Braunkohle » auf Nachrichten über ein « » "
Tivideudenerhöhung um 1 Prozent aus >2 Prozent , ca . 4 .75 ProzA

"
höher. Auch .vialiaktien konnten sich mähig heben. Sonst stellten 1«°

^
'

noch Thür . Gas 6.25, Stöhr Kammgarn 5 .25 und Hansa Damvs 3 .5 Pke^
zent höher. Tchiffabltsaktien wäre » wenig beachtet und geteilt . Bau «' ^
aktieu behaupteten ihre lebten Kurse. I . -©. Farbeuindustrie 300 b >« ^
297. Auch einige Knröabschwächungen konnte man ansangs beobachte ^ .
doch gingen diele nicht i- ber 3 Prozent hinau ? . Lediglich Rütgerswer « ^
verloren 5 Prozent . Ablölungsanleibe 0.5 Prozent schwacher ( 17.50) .

3m weiteren Verlauf der Börse schwankte die Tendenz , um gegel^
Schluh des Verkehrs wieder freundlicher zu werden . Sehr fest lage^
vor allem die Kastanotiernngen , was auf das Bestreben »liriitfgefilWrtL
wird , die Liquidationskurse möglichst hoch zu halten . Bekanntlich ist de > [
heutige Montag Stichtag für die Medivliauidatiou . Ans dieses böriei"
technische Moment führte man in der Hauptsache die Widerstandsfähig '

^feit des Aktienmarktes zurück , dessen Entwickeluug in den nächsten To ' ^
"

gen und auch späterhin vielfach mit Besorgnis entgegengesehen
Akute Schwierigkeiten wurden auch i » der zweiten Börsenstuude nia" <>,bekannt . Bei den Banken und der Liauidationskasse soll das Bestrcbe>>
bestehen, solche durch möglichst schonende Behandlung bei der vinsühru »S ^
der Differenzen und der Nachschüsse auf ei » Mindcltmak zurückzusühreN '
Der Privatdtskont wurde unverändert mtt 4.87 Prozent für beio« ^Sichten festgesetzt .

An der N a ch b 6 r s e konnten sich die höheren Notierungen wie '
derum nicht behaupten . Im Handel per Ultimo Mai , der nach
endigung der Börse aufgenommen wurde , kam in den Terminaktien fa#
durchweg Material an den Markt , das die Knrse um 1—2 Proze »' ^
drückte . I .-©. Karbenindustrie hörte man gegen 2Va Uhr mit 297, - i« (
«Briest . Am Elektromarkt nannte man Siemens mit 278 II . AE © . nix,
208 .5 ll , Licht und Kraft mit 196 , von sonstigen Werten Mannesman ^
mit 196. Rhein . Stahl mit ZU. Rhein . Braunkohlen mit 268 . Dess .iue> ^ >e>
©as mit 200 , Zellstos, Waldhof mit 290 , Schultheis! mit 417 , Ortwcf" ;it 8 (!mit 390 , Nordd . Llond mit 141 .25 , Savag mit 139.5 , Danalbank mit 239Ate t j
Deutsche Bank mit 173.5 und Ablösungsanleihe befestigt 19. A

Liauidaiionskiirse »er Medio Mai . Samburg -Amerika 140 ^ ^ nlM̂ r■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ Hambuk»
Süd 220 , Hansa Damvs 217 , Nordd . Llond 141,

" Allg. Dt Eisenbahn S» , ^kr
7% Dt . Reichsbahn Vz 105, Adea 154. Barmer Bankv 156. Bcrl . .
© es . 253 . Kommerzbank 188 , Tarmst . Bk . 240 , Deutsche Bank 174, DM • £
kontoges . 168 , Dresdner Bank 177, Mitteldeutsche Kredit 283 , Schulthei B

»uiPatz . 420, Allg. El . © es . 190, Bergmann Elektro 208 , Berliner Masch .Buderu ? 119 . Ekiarl. Wasser 154 . Conti Vaoutchouc 128 . Daimler lUk >. .Dessauer ©as 202 , Dt . Erdöl 164, Tl . Maschinen 104, Dnnamit Nobe'
Melallbank 157, Nationale Auto 127. Oberbedarf 109. Qberschl. Koks <njEl . Licht 194. El . Lief. 180, Ess. Steint . 193, S . -©. Karbenind . 301 . Kelten ^
Gellenberg 178, © esfürel 241, Th . ©oldschinidt 136. Hamb El . 170, HarfewJJfierfJ;
Berg 215 , Hoesch Stahl 195, Holzmann 194 , Ilse Berbau 290 , Kalt Ascheli 'Uönileben 185, Klöckner 180. Köln - Nenessen 195 . Linke-Sosmaun 81 . LudioAk ^ ,..'oewe 298 , Mannesmannrohr 197 (exel. Dtv . ) , Mansselder Berg 1? £Metallbank 157, Nationale Auw 127, Oberbebars 109, Lberschl. Koks llj . aOrsiein 135, Ostwerke 393, Phönirberg 133. Rhein . Braunkohlen 2^ !
Rhein . Elektra 174. Rhein . Stahl 214 , Riebeck -Monlan 165, Rlltgerswerl > chgs120, Salzdetfurth 240 . Schles. Elektra B . lOO, Schlickert el . 195, Siemen ®' h, , ,valske 282 , Leonh. Tietz 175, Transradio 139 , Ber . ©lanzstofs 575, Berei »'
Stahlw . 145, Westeregeln 188 , Waldhos 293 . Otavi Minen 38. f fem

Frankfurter Börse . | »
Ifrontfart , 16. Mai . ( Eigener Drahtbericht .) Der Wochenanfa»^ »yk

stand noch vollkommen im Zeichen der Vorgänge an den beiden letztet . N
Börsentagen . Die Börse war durchweg noch nicht sehr ruhig , da Z
den Ausgang der heutigen Prämienerklärnngen noch nicht kannte , 1,1
folgedesfen noch nicht übersehen konnte , inwieweit ©lattstellungen <">*
Positionen für Differenzzahlnngen notwendig waren . Die Bewegu »^ ^
stand unter Kührnng der Farbenaktie , die grofjen Schwankungen unte^ lrten
legen war . Borbörsllch war fast kein Geschäft in diesem Papier . & M
erst« Abschluß wurde mit 300 Prozent getätigt , dann kurz oufetn <itti eW '»fet

a»

Berliner
vom 16. Mal

Deutsche Staatspap .
14 6 16 5.«dt. Schuld I 317 317

. . II 318 3 ' 8
Wendet . 18 .1 18.1
5 R .Anl . 2? 69 .75 39 .5
6 Tt .Wert». 99 .4
4 Swuygeb . 9 .9 10.25

Wert best . Anleihen
5 Bad . El .K. 12 .S
ü ZIH..M. &. 88 .75 88

Ausländ . Werte
25- 29.1- 2.2°
13 .75 13 .5
22.5 23 .5
19.5 19
15.25 14.527 .5 27 .5
Ü3 .75 23 .75
24 .3 24 .2
36 .8 27 .2

2 2 .2
42.5 42.
36 5 27 .75
25 .75 25
23 .75 -

4Y> Oi«.S.
4 Golde.
4 Kronen «.
4 Itttt A» .
4 T .Bagd . I
4 T .Vagd .ll
4 T. Z- ll.
rvrt ..«»se
4 >̂>Ung. 13
4>4 Ung. 14
4 U. « oldr .
4 .«ronenr.
5 Mexttaner
4 Mexikaner
5 Tehuant.
414 do .

Eisenbahn -Aktien
8 .25Palttinott

Canada
Schantung
A ..G .f.« er».
ANa.D (?«.
7 RelchSd .
Eleltr.Hch».

95.2!
64.

'
9

198
90
105
96 .75

ff lh
9 .37

191
94
105 .5
97 .5

Schlffahrts -Werte
Hapag 141 140
Hamb. 08 » 218 220
Hansa 213 5 216 .5
Neptun 162 1» 6
N. £100» 140'% 142
Per. Elie 81 .75 84 .75

Bank-Aktien
151.5 154
159 155
226 225
1 *7 155
186 188
191 190
248 .5 252

Ndc »
Bad . Bant
Bk. f. « ran
Barm . B. SJ.
Ball .»» ».? .
„ iverein»

Berl.Hdlsg .

Commerz«.
Tanz.Priv .
Lärmst . Bt.
T .Asiat.Bk.
Dtsche . Bt.
D . Ueds .B.
Ttstontoq.Tresdn . B.
Vieln .Hlip.
Mltt .Bod.T.
Mitteld .l» .Ostbanl
Lest Sredlt
Pr . Boden
Relchsbt .
Südd .BIred .
SL'od . Tisk.
Wiener Bt».

lnänstr .
Schnlcheitz
Accumulat .
Adl . u . Od».
Ädlerh . Gl .
Adlerw . Kl.
A . <? . G .
Alsen Zem.
Ammend .P .
Anglo St.« .
Annener G.« schafkb. ? .
Augsb . NM .
Bama« . Mg.
Bamd .Kaltk.
Bamb .Miliz
Barop .Walz ,
Basalt
Ballt Reit .Baar.Mot.
Balir .Svieg .
? .P .Bemig.
Berg (?»ekg.
Berger Tsd.
Bergm . EW .
Bert .Hotel
B ..«arl»r .Z .
Bl. Mas« .
Bertft .Mesi.
Bingwle .Brt . Br» .
Brschw. K.
Brem.Besgl̂
Brem .Linol .
Brem . Bult.

. Brem . Wolle
Buderu » E,

14 . 6.
188
99 .75
241th
i u

230
128

9 .4
146
167 .5
150

16. 8.
99 .75
241
46 25
174 .5
120
168
177 5
154--.
231
231
128 ' .
96

149
168 5
150

7.05
■Aktien
417' /. 420 .5
168 .5 173
138 138 .5134 135136 142193 5 190

L .5
114

206 .5 212146 .» 152 .5
48J3 56_
139 140

160
104", 106-1.
85 .25
275 275V.
65 54.5418 480
86 86
364 -,'4 352-,.
200 209
120 122 .5
138
126
30
190
270
70

140
127
28
205
280
71.5

281 300
150 150V.
209 205
116 119"/.

Captin Kl .
Statt . Wals.
Ott . Buckau
(Jt). Henoen
CT. Gelsenk.
CT. Atter«
Conc. CT«».
Conc. Spinn.
Ct. Caoutch,
Daimler
Dess . Ga »
Dt . Atl . Tel .Tt . Asplialt
Dt. Srdöl
Dt .Mustst -tl
Dt. Jute
Dt. Kabel
Dt . Kalt
Dt. Masch.
Dt . Post
Dt. Schacht».
Dt . Spiegel
Dt . Stetnzg.Dt. Ton
Dt . Wolle
Dt. Eisent.
DonnetZm .Dt .Echnellpr .
Dütkovvlv .
Düsl. Webet
Dliss . Masch.
Dhn .Nobel

? »en . Salz
Eintracht
Eisenb .Btk,
Eifenw . Kt .El . Liefet .El. Sicht Kr.
Elf .Bad .W .
Enzlng .-U .
ŝ rdmSd.
Erlang. Bw.
Efchw . Bq.
EN. Steint.
tt-bet « lel
!̂ atlbg. List
Gallenstein
Karabit
J .m .IVatben
Zseinsute
!?eldm. Pap.
fleltenMuill .
MendBrllck.
» littt.Masch.^ ranconia
^ reundMsch
Krled . Hall
Friede. Hütte

14 . 5
2 ' .75
150
140
; Z

°
161
88
158
12? .5

16 . 5.
24 .87
154
133
98
159".
83 .75
16t
128 .5

144»;.

Fristet
FuchSWagg.
Gaggeu .Eis.» els . Bio .« eis . Gu»
Genschow
(Venn. P.
«les.f.e.Unt .« irmes Co .
Aladb .Wolle
« lasSchaltc
Mockenft.
Koldschm.« Urtftf Wg.
KowaWagg ,
Gritznet

Hacket » . Dt.
Salle Masch.
Hamb . El .
Hammersen
Sami.Masch.
Hansa Lld.
HarbPbSni;
„ Eisen

Hartort Bg.
„ Brlicke

Harpener
Hartm . M .Heckmann
HedwigSt .
Helb Franke
Hemm Rem .
Hille Wke .
Hilpert M .Hinbr.Auff .
Hirsch Kpk.
Hirlch» . Ld .
Hoesch
Hossm . et .Hobenlobe
e>olzm. Vt.
Horchwke .
Hotelbetr .
Hunib Masch,E .M.Huts«.Lor . Hutsch.
vtid .BreSlau
Ilse Berg».Industrie».
Jeserich
? Sdel
Junghan»
Kabla Potz.
Kali Aschl .Karlsr.AIa.Karstadt
Klöcknerw.Knorr C. H.
Kolb & Sch .

14. 6
105

16. 5
108

177 .5 178 .517.5
.5

83
222 .5
240 .5
192
200
160
48
133
21 .87
18 .5
119

83 75
232
241
196
204
152
50
136 -1.
21
125

106 106- 201
172 .5 169-1
1615 136.
122',. 132 .5
60 58
105.5 110
125 134

217
th75
145
126
225
33
8
118V«
113
124'/.
86

~

2 .>.25
190
135
226
47
70
150
33

215
42 . 11
80
141 .f
128.
243
362i
85
120
116
127 ,
194
89
23. 37
192-1.
140
233
50
71
155
33

?| 2 284'/.156 155 .5

Iii113 115
125 130
180 187
41 .5 42 87
170 171
180 180
195 205

ASlnNeuest.
Ki-iner Ga »
K .Nlirnb .V.
Kört Gebt.
Kör« El.
Kraust & dt .
KnnzTteibt.
Küppersb .
Labmebet
Laurabütte
Leopoldgr.
Lindes Ei»
Lindenb . St.
Lindström
Linge« Sch .
Lingner « .
Linte Hofm.Loewe
Lorenz Tel.
Magltu»
ManneSm .R.
ManSfeld
M . w . Lind
„ Sorau
.. Aittan

Metallbank
Miag
Minima»
Mir fr. Gen.
Mo«. Deutz
Mülb . Bg .
Naiion .Aut«
Neckarmke .
N . S . lt.
Ndl . Kohle

„ eteinant
Nordd .Trlk .
„ Waggon

Wolle
Nog. Herkul,
Oberbed .
Lb . Kot»
Orenstein
citwerke
Bauzet
Pet . Union
Pböuir Bg.
PbönixBrt.
Pintsch
Pittlee ®J».
Poege el .
Presto
Preußengt.
Rasau.Fatb.
Ratg . Wg.
Reichelt M.
Reist . Pap.

14 S 16. 6 .190 19 «»
113 '/« 119- 172
102 10
131 in

II
170' ,« 176 .590 84 .5
110V. 115
160 165
222 227
128 129 .579 .5 81 .5
275 29 -».E135 132

118 127

1 m
193 205
192 195

93
4 \V

511 109 ''
112'/« 110
138 136
400 394
106 110
124 124' .
Z34 132 .5112.5 115
153 158
160 150
130 134
178 180
111 115
129
106'/. 106
96 101
290 295

Rt . vtannk.
„ Elct-ro

Stablw.R . W . S.
„ Wests . » .RW .Spreng

Rbenania ch.
RichterTav.
Riebeck Mi.
Riedel I . D.
Rockftroh
Roddergt.
Rosentb . P.
Rütgersi».
Sachsen« .
Sachs. Gnß

„ Kammg ,S .-Th . Ptl .
„ Waggon
„ Websluhl

Sal. Salz
Salzdetfurtt
Sanqerh.M.Sarottt
Schetdem.
Schering ch.
Schl .Betg .z .S«l . Text.
SchönlvPotz
Schub. Salz
Zchub .Geu.
Schuckert el.
Schelm Eis .
Sieg . Sol .G.Siem . Gl .
Siem .HalSke
Statzsurt ch.Stett .Etam,
„ vulian

Stock & E».Stöhr
Stöwer Nm.Stolb . ginl
Stralf . Sp.
Südd . Zm».
SüddLuck .
Tel . Berlin
Tbörl Oel
Tietz Köln
Transtadt»
Tnch Aach .
Tüll Flöta
Gebt. Unger
Nnto» chem.ttn. Dietl
. Gieße ret

Batz. Pap.
Ler . Chart.

n ch. Zeitz
„ Dt .Nickel
, Flansch.

14 5. 16. 6.270 269 .5172 174 .3214 .5 214 '/.
164 172
114 112
65 63

- 236
167 166
75 75 .37
122 124
600 590
123 '/« 126
124 121
120 120

135 141
175 180
170V. 183

BetGlanz ».
„ Gotbania

Jute B .
„ M. Hall
„ Pinsel
„ Bern. W.
„ Stahlw.
„ e «. st ».

Bttt. Wie.
Bogel Tel .
Voigt H «sf.
Wanderet
Wegeltn
WetnSh . Kg.

11. 6.575 .5161
100
103V.

. 107
79 .75
145V«
240 .5
120
114
144' /.

, 270
134' ,.
26

14 . 6 . lrt. 5
184 .5 188
187»i. 185
86 .87 85
165 165
64 63 .5
173 180
157 161
289 294

6 .75 7

Weste « «.
Wtcking
Witt . Hütte
Witt . Tief .
W - ts Masch.
Zeitz Masch.
Zellft .v .
3 . Watdt.
Zimmer « .

Kolonial -Werte
Dt.-Ostasr . 230 230
Neu-Guine » 1100 1190
Dtoet 37 37.75

Hapa »
Hamb. Süd
Hansa
Llobd
« ll .Dt .E .V .

Reich ?».
Ädca

Commetzb .
Darmst . Bk.
Dt . Bank
Distontog .
Tresdn. Bk.
Mitteid .Cr»,
Schnltb ..P .
A . « . G.
Bergm . 8 .
Berl . Masch.
Buderu »
CTarl .Waff.
Ct . Caoutch
Daimler
Dess . Gas
Dt . Erdöl

Masch.Dbnamit
Etett. Licht
Clettr. Lief.
EssenSteint .
Z .G .ftarben
Kelt.u .GuM
Gels. Bg.
G . f. el. U.
ThGoldschm.

Termin -Notierungen
Harnt. Et. 167 .5
Har. Berg 212
Hösch 193 .5
Holzm.Ph . 181 .5
Ilse Berg» . 288
Kalt AschSl « 179
Klöckner 177
Köln-Neuest. 190
Linte -Hofm. 78 .75
Ldw. Loewe 269
ManneSm . 199
Mansseld 137'/«

£1 Uli
210 .5 218
141 .5 l » i.»t«
90 93
105 .5 105 .5
150 154' ,.

Batm.Bank» . 155 154 .5
Beel. Hdl«g. 248 .5 247

185 184".
239 240
173 173 .5
166 ' . 166' /.
175 .5 175
233 233_415 419 .5191 188 v.
198 209 - -
143 143
114 '/« 119 .5
153 152
124 126' «
114 116 .6
199 200 .5
165 .5 163
100 103»/.
141
166
182
196
300
144
173'/.
245

142
195
179
186 .5
299 ».
148 .5
178 5
23 "

134"« 135' i.

Metallb .Ftkf . 151 .5
Na«. Auto
Ob.-Bedarf
„ Kot»

Otenstein
Lstwette
PbönixBg.
Rt . Bt . » .
Rbein . El.
Rtclnstabl
Riebeck M«.
Rütgersw.
Salzdets .
Schl.El .« .
Echuckert el.
Siem .Halste
Leoub. Tietz
Transradio
Ber . Glanz «.
V. Statlw .
Westeregeln
Zells,. Waldt. 285
Ltavi .7537

117"»
III
110
133
389
132
263 .5
li >6
SS
122
235 .5
188 .5
189
280
172
138 .5
547
145 .5
182v.

169 .5212 .5193
193
290
187
180
192"«
79 .25
294 5
197
138
155 .5
125 .5
107 .5
109 .5
132-,(
390 .5
131' ,,
268

"
174"«
212
162
121
239
186
i94v <
276 --.
173
138
577
145
185 .6
290
37.75

Ergänzung zum Kurszettel
Staatsanleihen Pfandbriefe usw ., Sachwert -

und ausl . Anleihen
»kf.Ht».« .
Pf. 14 16.25 16 .75

ato .tw .43 15 .65 16 .75
Ps.Psdb .SS 15.75 -

Pt .Hbp.BI .
04/05 alt

Rt .HbP .Bt.
%-iiz .ö tiU

14.4 14.7

dta .Kom.v ,
West » . Bod.
Hess.L.Pfbt»
dto Komm.

Obt .1—IS
« Grotztt .M.
4 Türtnuif.
5 Rum . lSNS
4 tto .iitu .91
iVz Budap .St .l4m.T.
4 ^4 Budap .St . 14 abg .
4 Budapest .St . 96 i .K.
5 Sofia St .
4^ M .B .A.
4^ Ana «. I
4 dto. II
iYi dto. III

14. 6. 10 . 6

13_55 13^

5 .25 6 .?'
14.5 14 .2»
20 .6 § 1.5

8 8 .3
5 .75 6

89 .5 50.75

21 21-' ®
34 .5 36
23 .75 23 ,22 .75 21 | I
18 .5 18.7

Banken u. Industri®
« üd .Eisen» .
Pr .Zen «r .v.
Rb . Erbk.
Düren Met.
Dbtert.n .W.
Emaill Ullt.
Franks . Ga »
Gelting
Greventt.
Grün u. Bilf . 19z
Hageda
Jnag
Kollm. 3t ».Sunt. Wass .
Kostbeim 3.
MebetKsfm .
MezS.Frbg.
Mot. Mbm .
Ruubg . SP .
Rteinf. Kt.
Schftg. Off.
Samt Herz
Sinner A .G.
« et.B .Ft .G.

„ Illtram.
Wiesl . Ton .

Verslchernnii .
Mannt . B . 144 145.
Nordki.A .B . 94 90 -'
dto .Lcb.v . —
dto .Transp. — "

106' /. Igt
196 1ll
122 12®

r % isr
76.25 83.

103
91 .9

. » i
Uk
!Ute ;

s exkl. Dlv .
t erkl. vezugsrechi

Frankfurter Börse
vom 10. Mal

Dt Stnatsjuipiere .
14. 5. 16 . 5

5%Wtt«i»ont . 89 89 .6
Abt .Schnld I 315.5 J10

» II 318 316^
AbiSchuidNI 18 5 18
Goldanl.

10. 1000 _ 98
diSchntzanl» .

K In II 23 89 .10 -
11 .40 10.4
11 .40 10 .4- 1 .5

4 Schub
4 „ 14
4<5Ba« .AblR
1 ^,-» Sütlt .

Fielst 26 _ 97 .25
t!u, ?. !,ietch »v. - 97.65
6Mj% Hell.Sotläh. 1 — -

\ nsl Staatspapiere
Svez . « ort. — -
4tyamOto!» 13 — 18
Zbllwrten 15.3 14.7^
t ung . Gold 27 rt6 87

fit ^ tfirtt^ nleihen
8% Bert. U 95 .6 96
8%5atntft .24 — —

7 % DteS ».St .il , 26 I
Ftants .StA . 26

87, Mainz
G .A . 26

10% Mannt .
G .A . 25

« '? dt» .
St .« . 25

H">, Nürnbg.
S«.A . 26

PosrjtG .A.

14. v. 16.6.

94 94

- 105 .5
- 100

101

Adca
Ba» Banl
B . f . Brau
Barm. Bk.
« ab B .-C.
Würzburg

Banr H«p.
u . « » .Bett.HblSs .

Danatbk .
Dt . Bant
Dt .Hbp .Bt.
T «.Vereins ».
Tis «, m .

Bankaktien .
151 153

153
157 152
217

57

190 189
242
175

*8

241 .5
III5
lü

Tresd . VI.
14. 6. 16 . 5
1/9 178V«

Krauts . Bt. 136 .5 140
Fr .Hbp .Bt. 195 193
Fr.Psd .Bt .B. 173 177Metailbt. 154 IS/ -,,Mitleid . Ct. 223 234 .5Rürnb.B .B .
Oes, . Crbt. 9?25 9 5
Psatj .Hbv.B. 210
»it . Credit 137
»lt . Hb ». 196 .1 200
Südd .Bd .Kt.
Südd . DiSt . 154 154
Westb. 110 107
Wie» . Bt». 6 .90 7 .65
« tt . Nbt .

I' rnnximrtaustslten .
7? ,RetchsbB, — —
Bad .Lotalt.
Heidelberger

83 67Strasienb .
3<? Sal .Mon . 140' ,.
I
-

141 .5 142.6
143

Industrieaktien .
Eich »aum 275 275
BtauPtotzt .
, Echwattz.
Storchen 186.5 189
. Werqer — 190

Adl Ge»t . 68 114
Adler CV . —

JIM . Kleber
« .« .« . et .
Ang . Gu .
Asch. Zell».
Babeuia
Ba ». «letit.
Bad . Masch.
Bad . Nbren
Ba» .Spiegel
Ba « . t5ell .
Bergmann
Blngwerte
Brem .Bengt.BownBovert
Bürst .Erlang
Cem.Heid.Daimler
Dt . (kisent .
Dt . Erdöl

„ G .S .Sch .
„ Verlag

Tinnler
Tresd . Schn.Türtopp
Tbtertosf
E . « . Kais.
Elettr. Lief.
El .L .u .Kt ,
Els .B .Woll.
<? mag
EmaUUlltich
Enzinger

14 S. 11 6.
138 .5 140
193 191 .5
206 210

140 140
67

~
67

~

198 210
28 .5 29
74 73

- 67
170 169=:«114.5 117.i100 104 .5169 162 .5223 223
225 .5 230 .5

- 155
43 44?5
50 47
176 5 184 .5195 193
45 45
0.475 0 .435
5375 52
93 91

W . Masch.Ettt. Spinn,
»atr Gebr .J .G .ffarben»
Welt . Gulll .
!?einm . Zeit
Frts .Armat.

.. Gas
Hos

Kttf . Pol.
!?nchS Wag
Gelting
Germ . Li».
Goldichm.Grinncr
Grün n Bilf
Hatenmütle

7?rants»tt
Haid u . Neu
vammetsen
Hantw . Küis .
HesserMasch .
HitschKnps.
Hochtief
Holzmann
Holzverk-tl .
Hbdrom.
Jnag
Jungt . Gebt.
Kg .Kaiset »
Karlst . M.

14 . 6. lg 6
80 82 .25
220 *20
50 50
302 .5 300
176 148- 105

- 21
- 188

112 115
0.45 0.45

290 J05
1Z? 134
127 124
185 193

138
62 52
135.5 1356
110 113.5
140 148
191 195 .585 92

86 90- 119

KletnSchan «Knott
Kolb^ Bchiite
Koni . Braun
Krantz Co.
Labmebet
Lechwert.
Led . Spich.
Lndw. Walz
Maintr.
«leguin
Metaltg,Met. »nodt
Mez Söhne
Miag
MoennZ
Mot .Darmst .
Teutzmotor
Obern tsel
N .S .U.
Neckatw.skhl.
Oest .Eisen».
PeletS Nn.
Ps .RSt .K.
Rein .Geb».
9tt.CFl.OTm.Rbcnanta
Robb.Tmft ,
Röder Gebr .

14. .6. 16 6.
136 13 ,
195 204
, - 212
74

_ 74.5

165 1725126 129
211
125 129
128 131

- 50. 25
198 199. 3- 74
? 1 . 93.25152 .5 isi837 5 88

65
126.5

35
120".
66 .25
1J6 5¥
149 .5

69 .75
132
155»/«
35 .25
124.5
71
141
178
9?12

154

RütgetZw ,
Schleutzuet
Sldlint ? o.
Schnell, Ft .
Schritt

Stempel
Schlickert N.
SchichBern,
Schub Her,
Schutz Gr.
Seil. Wolfs
Sichel (So.
Siem .Halste
SInalc»
Südd >iucket
Ttlt .Besigt .
Tbür.Lies.
Ubr .nnriw.
Bet. gtenl.
Frants.

Ber .D .Oetf.
» Cali .atz

BoIgt .Hassn.
Boltb .Kabel
WabhFrett.
Wotlmutt
W - Its . W^Pfotzt .Würtl.El.
Zells,.Wold» .
ZuckZIteingan

14 . 6. Iii . 6
125 121-6

114 .5 114' «
139"«
196
77

~

90_5
284
148

121

143
196
77
36 .5
91
2'- 82 .5

132
164

124

114 111 .8- 18
. ."X 67 .25
148 143
68
175
24

71

165 16°i
150 153
293 295

14 . 6 . lö . 6
Bergwcrksaktlen .

Bndenis
Irschw .Betg
Gelsentirch.
varpeiiet
.̂ aliAscherst
vtali « ester
Klöckner
Mannesm.
Mansselder
Lberbed .
Pbönix
« beinstabl
Salz Heilbr .Stinnes « .
Tellus Berg
B . Stahlw.
B .K.Laurah.

117 121
180
216
191
1 ^2
131
203
134.6
114
134j,.
512

179
214 .5
189
186
179 ».
201
140
113
123*!«
214

170 166.5
- 121

146 146
82 84

Versicherungen .
Alllanzwerte 270 270
Irtantf. Allg. 154 15 0 .5Sttt . Rück». _
Frautona 114100 R .Ml. — —
Ftantona
60 R .Mk. — —

Mannb .Bets , — —
v »ettb .Vets . — —
Ptobidentia — —

14 5. 10- 9
Sachwertanleiheo -

v^ D .Wett». -
Reichs» . - '

(i Bad Hotz. - g5 .. Sohlt 14 l ->.°
Frts.Psans».

Gotd II 66 .1 B»
Fr« .Pfand». n0 i
Gold III 100 i °j ;

Mbm .Kotle _
Hei !. Bt. _
6 Neckar, . _ - „6 Pr . Kall _ 6 i
6 Pr . Rons . _ 8 ?
5 RbeinHb ». - 2v"
8RbHb»24,2ö 100 .5
SRt.,M. ,D. —
ft Sachsen!.
5 » Rogg .
5 Süd.^ ekiw .
8% « fätzer
5% Pfälzer

- L
° S

sm . vt ».
12 .21

ffrtf Psd « .
« t. 15 .22

Rbeln .HV» .
Bt. 33.39

Pfaodbrlet **

16.5 16 -3®

16 .25 l 6-2

14.35 l 4-1

th'* ^¥

'" !b
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« lenStaa , den 17 . Mai 1927 . Badifche Presse sMorgen AuSgaVe ? Nr . SSV . Nette » .

'« send 297 bis 300 btö 295 bis 297 mit wetteren Zwifcheufchwankuligen .Verbindung damit wurden Rheinstahl hin . und bergeworfen f 12 ' i'8 210. Montanwerk uneinheitlich , schwacher lagen Gelsenkirchen 7,wreener 2. Mannesman » 8W» Phönix 3. Stahl, »«« m Projent . « alt .«len heute 2 bis 5 Prozent niedriger , mit Aufnahme von Mansfeld ,
tk H Projeitt anjtehen konnten . Bankaktien durchschnittlich 3 Projent
geschwächt , iveft lagen teilweise Elektroaktien so Lahmeyer plnö 8 '/l-,eitr . Liefernngc » vli >6 7, Siemens u . Halske dagegen minus 5 , AEG .
jjtitß 5, Selten minus L Sämtliche Bauaktien , mit Ausuahme vontettt Heidelberg , kräftig erholt , vor allein Waotz u . Freotaa vluö 5.erhoff plus 4, Philipp Holzmann plus 1 Projent . Bon Zellstosswer -notierten Aschaffenburger ö Prozent höher . Waldbof plus 12. 4.",.kavier wurde genau wie dt« Karbenaktie amtlich nicht notiert ,
ü« erregte es Unwillen , das, von gleichen Maklern in dieser Zeil
^«vtvapiere notert werden nnd dadurch sich in den wichtigsten « erteil

^ erstell Notierungen verzögern müssen . Bon Holjdestillationswerten
« »ren Holjverkohlung auf die nahe Biianzsttzung u » d süddeutsche KäufeProzent höher , « cheideansiall plus 1. ? (e Metallbankgruvve etwas«Wer. Autoaktien lagen fester . II . a . Daimler plus 2.23 , Kleoer vlns•• Bon Elnzelmerten waren süddeutsche Zucker um 3 Prozent erholt ,«nghans um B Prozent , dagegen Th . Goldschmiiü minus 5, Berein .m. Frankfurt minus 2 Prozent . Schiffahrtswerte noch 4 ProzentZacher (sowohl Havag wie Nordd . Llovd ) .^ örfenverlauf blieb durchaus abwartend und doch nicht io be.mgt wie man vorbörsltch angenommen hatte . 3 » der ersten Stunde

Schwankungen noch grob und man erwartet nach der Prä .e" ' eftfet3Utig ein weiteres « bwärtsglciten der Kurse .Anleihen sehr ruhig . Fremde Reuten aefchäftSloS . » blSfungsrente5. Schubgebiete 14 .8.
J d #t nuf Öcr ganzen Linie eine Entspannung .

« iL , }eitbt ' doch unverändert 4 Prozent . MonatSgeld 5.H.
«n in " 5 ! n

rtt I#fl L ? international ruhig . Pfunde» n Mark 20.50. Dollar gegen Mark 4.22,10 .

Frankfurter Ahendbörse .
« ertiner « irrnen , Sie ein Büro verbreitete , schenkte tma üitpir Frankfurt wurden feine Jnsolven,falle befannn ». Im Ge ,

xü < l» i i sollen , wie wir hören , überwiegend über die geforderten ' Deckun ,
■etf ), nrpirflnfxhil | Ln

f x Sicherten «n vorhanden fein . Die Kurse brvckel .
39.5. ltr ' "/olge der Zurückhaltung bis zum Zahltag noch etwas ab .lüor scvwach.

tAnleihen
. Deutsche Reichsanlethe i 816,5 , Mo . II 818 .5. dto . III 10,25,coaentioe Deutsche Reichspost 97.25 , ad . Türken 13,25, 4otojenti «" Türken 13,5 , 4orojentige Dürfen von 1908 13,5 , SctoaraHaeSilbe ? .

ttt ' A' entige dto 12 . 4vroj . Golbmer . 42,5 , Anatoller ir 21,i I » » * örauEfurter Pfandbriefbank Pfandbriefe 16,32.' fiä k tien : Magern . Deutsche Kreditanstalt 152 Uli .. Bank für
^ E » SF<F ft# e 226. vaor . Hnvotbekenbank 18« . Berliner Handelsaefell .
Mi » Ennert' 1£ PT, ?! er ^ an l ^ S.öM . Danat 240. Deutsche B? nk 173 lll

"
.

^ ^ ^nl l56 ? ReichS? ank l67
& tnnffurt « 175, M «.

14» , U ° ° I ° « a k i i n : Buderus 116,25. Gelsenkirchen 175.5. Harpener
- i>- ^ . Allrtergbau 27SUlt Kali Afchersleben 183.5 , Salzdetfurth 238.etf BB ?«' ,g <rte J77,76, . Ma » nesmann 197 » lt . . ManSfelder 188.25 It » ..
»«« Braunkohlen 269 Ult . . Meinst ahl 210 Ult .. Riebeck 165,
1Ä KgHfltte 24 , Bereinigte Stahl 143,75.
11« Transportaktien : Havag 188,5 Ult . , Nordd . Llood 14S.

Ä Maschinen 83 , Farbenindustrie 297 .25 Ult . . Felten
er. 11 1?2 Ult . . Hanfwerke Füssen 185,5 . Hoch und Tiefbau . 145.
i»?2 'iann 192,75 , volzverkoblung « 4,75, Jnnghans 115,5 , Karlsruher
Minen 43^ Labmever 177,5, Lechwerke 128, Metallaefellfchaft 197,75,
N .(Sieftr .Stamm 176 Ult . , schlickert 193, Siemens u . Halske 275 Ult ..

>«tt<ß5 " tfche Mucker 152, Thür . Lieferung 124, Boiat u . Häffner 147,5,
$ »i Sreytag 183, Ä' chaffenbnrger Zell » . 210 Ult .. Waldbof 290.5 it It o? * 8 ö r f « : Aschaffenburger Seilst . 207 Ult . . Mannesman » 196Nordd . Lloyd 140,5 , Sarvener 210 Ult . . Farben 296,5 , Rhein . Elektr .

tü ' " " ttheint Stamm 117,4 , Lahmeyer 175, Diskonto 167.'•
J Mannheimer Börse .

ü
# , Wouabeittt , 16. Mai . ( ffiig. Drahtbertcht . ) Bei ruhiger Tenden « no »

aÄ beute J .- G . Farben 302. Rhenania 61 . Franks . Allgem . 155. Seil
Z,tt ii 93, Tuchs Waggon 0.46. Karlsruher Maschinen 42, Kuorr 199,it " «ferven Braun 78 , NSU . 130. Zement Heidelberg 168, Südd . Zucker

.
' • Waytz u . Freytag 180, Zellstoff Waldhof 295.

Stuttgarter Börse .
Stuttgart . 18. Mai . Die leichte Erhöhung , die schon am Kamstag ein -

?eten war . macht, « ĥ ute im gleichen Ausmake weiter « Fortschritte ,^ ae unwesentlich « Kurseinbusten waren auf alljngrost « Steigerungen
^ Samstag anrücka .ifübren . Banken behauptet . Textilwerte leicht ae -

bessert . Maschinen - und Metallaktien uneinheitlich . Nährmittelwerte
fest. Ter Freiverkelir war etwas lebhafter . Farbenindiisiric 361. Daim -
ler 117.25, Knorr 196 Rcckarfulmer 138.

Wsreomsrlit .
Mannhejm . 16 . Mai . lEig . Drahtbericht . ! Produktenbörse . Bei Zn -

rückhaltnug der Mühlen aber fester Grundstimmnna nahm daS Geschäft
einen ruhigen Berlauf . Man verlangte für je 100 Kilo bahnfrei Mann »
beim ohne Sack : Geizen , ausl . 81—83, Roagen , ausl . 28.50—28.75, (Wei¬
zen und Rogaen ans dem Inland nicht angebotent . Hafer , inl . 24.50—25,
auSl . 23.50—28.75 . Braugerste , Inl ., ohne Angebot , anSl . 30—33 .50, Fnt -
teraerste 23.50—24 .50, Mais mit Sack 19 .50, Südd . Weizenmehl , Svezial
Null 41 —41 .75. Brotmehl 30—33.25, Südd . Roggenmehl 37—39.50, Kleie
15.50—14 RM .

Berlin . 16 . Mai . iFnnkfvrnch . i Produktenbörse . Im Weijenliefe -
rnnasmarkt fehlte es zn Beainn der Woche an jeglichen Anregunaen .
Das Ausland fordert « unverändert , fodatz auch hier vordere Sichten kei«
nerlci nennenswert « Preisdifferenzen aufwiesen . Nur September hatte
einen mähtaen Gewinn in Auswirkung einiger Kausauftrage zu ver -
zeichnen . Roggen wird ans dem Inland nur knapp offeriert , lodatz Mai
.« folge des Mangel » rechtzeitig verfügbaren Materials 8 RM . profitierte .
Juli und September 1.60 RM . beaw . 0.50 RM . höher . Gerste bleibt
still . Hafer in kleinem Angebot bei unnachgiebigen Forderungen . Mehle
behauptet . Kleieartikel ziemlich fest.

Die amtlichen Berliner Prodnktennotternngen stellen sich <sür Ge -
tretde und Oelsaatcn ie 1000 Kilo , sonst te 100 Kilo ab Station ) : Weizen
märk . 292—296, Mai 801—800. Juli 800—299.50. Sept . 274 u . Brief , et .
was schwächer : Rogaen , märk . 269—275 , Mai 279—278 .50, Juli 268 und
Brief , Sept . 285—234.50. stetia : Sommergerste —, Futter - und Winter¬
gerste 230—268. behauptet : Hafer , märk . 238—244 , Mai 245.50—245 big
245.50. Juli 240, Sept . 210, stetig : Mais , loko Berlin 191—194 , frei Wag .
aon Hamburg —. rnhia : Weizenmehl 87.25— 89 .J5 , ruhig : Roggenmchl
86—87.75 , rnhia : Weizenkleie 15 .75 , stetig : Roaaenkleie 18, fest : Raps
ond Leinsaat — ; Biktoriaerbsen 42—58 : kleine Speiseerbsen 27—80 ; Fut >
tererbfen 22—23 ; Peluschken und Ackerbohnen 20—22 : Wicken 22—24.50 ;
blaue Luvinen 14.50— 15 .50 : aelbe Luvinen 16—17.50 ; Serradella 18 bis
24 : RavSkuchen 15 .50—16 : Leinkuchen 19.70—20 ; Trockenfchnitzel 13 .60 bis
18 .80 : Soiafchrot 20—20.50 : Torfmelasie — ; Kartoffelflocken 8.90 bis
84.20 RM .

Maadebnr «, 16. Mai . Weihzncker ( einschl . Sack und Verbrauchssteuer
für 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10
Tagen — RM . Mai 88.25. Tendenz : still . Terminvreise für Weitzzucker
( inkl . Sack frei Seefchiffsette Hamburg für 50 Kilo netto ) : Mai bez.
17 .25 vr . 17.10 G . Juni be, . 17.25 Br . 17.10 G . Juli bez. 17.25 Br .
17.15 G . Aua . be, . 17.25 Br . 17 .20 G . Sept . be, . 18.90 Br . 16 .80 G .
Okt . bez. 15 .90 Br . 15 .80 G . Nov . bei . 15 .70 Br . 15.60 G . Dez . bez, 15 .70
Br . 15.60 G , Okt .- Dez . bej . 15.80 Br . 15.70 G . Jan . -März bez. 15.90 Br .
15 .80 G . Tendenz : ruhig .

Bremen . 16. Mai . Igunklvruch . ) Baumwolliermin -Notierunaeu
( 1 Uhr ) in Dollarcent : Mai — G 16.28 B , Juli 16.48 G 16.44 B , Sept .
16.81 G 16.64 B . Okt . 16.78 G 18.77 B . De, . 18.92 G 16.98 B . Jan . 18.57
G 17.01 B . Mär , 17.14 G 17.18 B . Tendenz : ruhig .

* Bremen , 18. Mai . Baumwolle . SchlnhkurS : American fully
rniddling . c. 28 g. mm loko ver engl . Pfnnd 16.84 Dollarcents .

Liverpool , 18. Mai . (Funkspruch . ) Banmwoller ^ fnnuaskurfe kW
engl . Pfnnd ) : Mai 8.80, Juli 8.88, Oft . 8 .49, Jan . 8.55, Mär , 8.88—8 .84 .
Tenden, : abgeschwächt .

Weltmarkt .
Karlsruhe . 18. Mai . viebmarkt . ES waren »ugeiriebeu u .id wur -

den te 50 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 40 Ochfen 50—82, 82 Bullen 50
bis 57. 18 Kühe 2—40, 121 Färsen 50—64. 85 Kälber 84—82 . 1200 Schweine
54 —61 RM . Tendenz : Mit Großvieh langsam Ueberstand : mit Kälbern
und Schweinen mittelmäßig , geräumt .

Karlsruber Fleischgrostmarkt vom II . Mai . Der Fleischgrohmarki
tn der neuen Fletscharotzmarkthalle des Städt . Schlachthofs war beschickt
mit : 112 Rindervierteln . 11 Schweinen . 4 Kälbern . Preise für 1 Pfund
in Pfennia - n : Knhsleisch 40- 80 , Rindfleisch 90—98 . Farrenflcifch 80 bis
92, Schweinefleisch 85—90, Kalbfleisch 120—125. Markt : lebhaft .

Mannheim , 16. Mai . (ffita . Drahtbericht .) Weltmarkt . ES waren
znaetrieben und wurden ie 50 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 150 Ochsen
30— 62 , 162 Bullen 80—54 , 29 Kühe 18—50. 308 Rinder 88—68. 567 Käl .
ber 58—84, 14 Schafe 88— 48 , 18 Ziegen 10—20, 2838 Schweine 52—62 RM .
Marktverlauf : Mit Großvieh mittelmäßig , geräumt ; mit Kälbern leb -
Haft , ausverkauft : mit Schweinen lebhaft geräumt . !

Metalle .
Berlin . 18. Mai . IFnnkfprnch . ) Metalle . Elektrolvikupf » 125.25,

Remelted - Plattenzink von handelSübl . Beschaffenheit 55—58 , Original -

hüttenalumiuivm 210 . deSgl . in Walz - oder Drahtbarren 214. Reinnickel
340—350. Antimon Regulas llOt - 115, Silber (1 Kilo ) 78—73 RM . Die
Preise gelten für 100 Kiloaraniin .

Preisfeststellungen im BerSner Metallterminbandel . Knvfer : Mai
— bez . , 114.50 & 115.50 B , Juni — bez . . 115 G 115 B . Juli 115.25 bez..
115.25 G 115.50 B , Aug . — bez ., 114 G 114.25 B . Sept . — be, .. 114.25 G
114.50 B . Okt . — bez ., 114.25 G 114 .75 B . Nov . - bez ., 114.75 G 115 B .
Dez . 115.25 bez .. 115.25 G 115.5» B , Jan . - be, . 115.50 G 115.50 B .
gebr . - bez .. 115,75 G 115.75 B . März - bez ., 116 G 116 B . April —
bez., 116.25 G 116.25 B . Tendenz ; abaefchwächt .

Blei ; Mai — bej . . 50.50 G 50.75 B . Juni 50.75—51 bez ., 50.75 G
51 B , Juli — be, .. 51 G 51 .25 Aua . — bez .. 51.50 G 51 .75 B . Sept .,
Okt . , Nov . — bez ., 51 .50 G 51.75 B . Dez . 51.75 bez .. 51 .50 G 51 .75 B .
Jau . — bez ., 51 .50 G 51 .75 B . Febr ., Müzr — he, .. 51 .75 G 52 B . April
52 bez.. 51.75 G 02. B . Tendenz ; schwächer .

Zink : Mai — bez .. 58.75 G 59 .50 B . Juni — be, . . 58.75 G 59 B .
Juli 58.50 bez. , 58.25 G 58 .75 B . Aug . - bez ., 58.25 G 58.75 B , Sept .
Okt . - bez. , 58 .25 G 58.50 B . Nov . - bez.. 58.2 G 58.N5 B . Dez . — bez ..
58.25 G 58.50 B , Jan - bez .. 58.S5 G 58.75 B . Febr .. Matj , April —
bej . 58.25 G 58.50 B . Tendenz ; lustlos .

London . 18 . Mai . Metallschlnbkurfe : Kupfer per Kasse 54.13/16—%,
Kupfer per 8 Monate 55%—7/16 , Settlement 54%, Elektrolytkupfer 81H
biS %. best felected 5994 —61 , best strona fheets 86, Zinn nahe Sicht
290%—%, Zinn entfernte Sicht 283%—% . Settlernent 290% , Blei nahe
Sicht 25%, Blei entfernte Sicht 25%. Settlernent 25% , Zink nahe Sicht
29% , Zink entfernt « Sicht 29.8/16 , Settlernent 29%, Quecksilber 22%—23.
Platin 17%.

Amerikanische Getreldenotiernngen .
Chicago , 16. Mai . (Funkspruch .! Schlußknrs «. W t i j e tt : Ten »

denz willig : Mai 140 , Juli 184%, Sevt 132%. — Mai « ; Tenden «
willig ; Mai 84%, Juli 88% . Sept . 90. — Hase t : Tendenj willig ;
Mai 49, Juli 49%, Sept . 4614 . — Roggen : Tendenz willig : Mai
106%, Juli 106%, Sept . 98 . ( AlleS i » Cents ie Bufhel ).

Newyork . 18. Mai . (Funkspruch . ) Welzenierminschlußkurfe : Wei¬
len Domeftic : Tenden , willia : 142, 187%. — Weizen Bonded »
gefchäftSlo ».

Industrie und Handel
Preiserhöhung für Metallanß . AuS Mannheim wird unS a «

18. Mai gedrahtet : Der Verband Deutscher Metallindustrieller e. B .,
Gruppe Baden . Psal , un ^> angrenzende Jndnstriebezirke hat tn seiner
GB . eine PreiSerhöbung Mr Metallauß um 8—10 Projent beschlossen .

Jofeph Hoffmann n . Söhne AG . in Lndwiashafen . Aus Mann «
heim . 16. Mai . wird uns geschrieben : Die GB . beschloß den nach 117 895
RM . Abschreibunaen und Deckung von 25 030 RM . Berlust stch craeben »
den R «l» aewinn von 12 823 RM . vorjutragen . Für Neuanschaffungen
wurden 147 257 RM . aufgewendet . Die ersten Monate des laufenden
Geschäftsjahrs brachten eine « erhöhten Auftragseingang .

Maschinenfabrik EßlUlge « in Eßlingen . Die diesjährig « o. GB .
ist auf den 18 . Juni einberufen . Dem Bericht des Boestandes ist »n
entnehmen , daß die ersten Monate des laufenden Geschäftsjahres erfreu »
licherweife eine gewiss » Belebung gebracht hat . Daneben sei ju erwarten ,
daß die vor knrjem zustande gekommene Einigung zwischen der Reichs »
bahngefellschaft und der Deutschen Wagenbauvereinigung über die künf »
tig « Deckung des deutschen Bedarfs an Eisenbahnwagen für die Waa »
aontndustrt « eine allmähliche Besserung ihrer Lage herbeiführen wird .
Die Frage der Berwendting von Dieselmotoren für den Antrieb der
Lokomotiven und Triebwagen sei von der Gesellschaft gemeinsam mit
der MAN . so weit gefördert , daß verschiedene Auslandsaufträge auf
diesem Gebiet hereingenommeit werden konnten . Im übrigen fei zu
hoffen , daß die in letzter Zeit durchgeführten rationellere Abare tjung
der Fabrikationsbetriebe weitere Ersparnisse bringen werde . Bekannt -
lich soll der Reingewinn einschl . Bortrag mit 255 433 RM . auf nene
Rechnung vorgetragen werden .

Banmwoviudnstri « Erlan « n -Bamb «ra AG ., Erlangen . Die Ge »
sellfchaft teilt mit , daß die in d«n Hanptvcrfammlnnaen der Mechanischen
Baumwoll - Svinnerei n . Wcbereit , Bambera , sowie der Baumwollsvin -
neret Erlangen am 12 April 1927 gefaßten Fustonsbefchlüsse durchgeführt
sind . Die ausnehmende Gesellschaft , die Baumwollspinnerei Erlanaen .
bat demaemäß ihre Firma in . Baumwolliudustrie Erlangen -Bambeca
AG ." geändert . Der Sitz de* Gesellschaft ist Erlange » geblieben . Der
aesamte Ein - und Berkaus wie anch die Buchhaltung und das ^>iech-
nungswefen befinden sich in Erlangen und werden ausschließlich dort
betätigt . *

L $u verks . : Schön .
N ' wa » Bücher -

Wafchkouim . m.
H,Spicgelauff . .
r ci !* 5-. kompl . rein

vol. K (. -
i ! " f . Bert .. Nähtisch .
Si , 0nU ./weiß ) , vol .

!? ;•. Küchenschr .. Fc -
Ik ' jt . ltur . schrank .' " 'AP- Krieasstr . 64 ,jjerfft . IB1 115)
■. « ' « »erben . Matr .

. jftWfeil . 25 . // . z. vkf
Kü intr . 34, II . B1088

2 gleiche at .
H\ « chranke . Di -
Ii « ettifo . Roßhaar -
th': , ®chreiblifdi . Fl . »
>b,Ube . IiiU . IB1097 )
tfft Ublaiidttr . 12 ,

^en -ElliWM

^ 9Ufl)tcg
^ vlaf .iimmer" 180.
V Seitz ,
^ ?°schäft . Erbprin -

Ze ;;i> (33204 )
>,Kroschr « ibtIsch m .

■ ffi ^ ifch . it . Stuhl ,
ßtjiilfdi 2 ' i III In . .
■l»f, n ' tc reinrid »tnii =
m billig abiiigeb . ,
V » ir ' ch- elektrische
S» ? iomie 8 (1 Laaer -
'II,!; alles sehr «ut
o fait wie neu ,

i?fe? % *■ v ( 113931
^ Ü9 . II . SiockM

SnJ *r Holzwandbe »
'« oh 170 m fioch .
?I?vZ" aeb (B1122 )
y ^ emieftr . 7 .

c.
r "

„
hf

,l
' ö «oivie GaS -

KlM?5 ■■ btllia zu
. bei Weinet ,

yu yftr 5. B1078
Warm -

.dŝ varat ( Bteler ) .
« » ' ». lBl09li^ ° »ftr . 18. vart .

Biedermeier - Biilber -
frtitont u großer Tiich
abzugeb K Row . Mövel -
hft ' o .ffrnn nstr 4 ? •' ■1055

Schöne Betten ,
Roßhaar - Matratzen , wß .
^-ttiranf , _ Ziich nnd
Stühle . Vertikos . Näh -
Maschine , Stehlcitcr , D .»
Fahrrad , Herrenfahrrad
schöne Deckbetten n . Kis -
jnt »' nmmftrafte 6, Hof ,
,vr . Ncnkam . (BliWöl

Billig zu oerkf . :
1 Kohlenherd

( Zchlofferberd ) mit Robr
und 1 fleiner Gasherd ,
guterbalten . An,ufeb . v .'rjti— '*8 Utir : Äriegspr .
Nr . 171 . II ., lks . ( lääfe )
Gasbadeofen mit Zim¬

merbeiz . n . weiß , ernail
Wanne , wie neu , it . ein
Gasherd mit Tisch , wß .
zn verkaufen ( >610891
Äaiferallee 109, I . St .

Waschkessel
100 Liter . Ausfitinittm »
(chine , div . Porzellan zu
verkauf . Scheffelftr . 24,
4 . S tock. (81129 )
Grammovboii . 5fl . el .

Leuchter u . Oelgemälde
Keller z. vkf . Kanonier -
fir . I . Ecke Stü ' ieritr .

5)vefybant
( für Solz ) gebraucht ,
aber aitt erhalten , aüli¬
stig abzugeben ( 13208)

A . Rosenberger ,
äifarienftraftc 32 .

Telefon 4471.
. Rundwelle . 55 mm .

ca . 7 Meter :
1 Stab 4kt . Eisen . SZ

mm . ca . K Meter ;
l Wandbohrmaschine

biS 20 mm , gebraucht ;
I Elektromotor . I PS .

120 220 Bolt . acbrancht ,
oreisw abzua ( 13222)

A . Rosenberger .
Mari >' nst . 32 Tel . 4471

Schönes Damenrad
einiaemal aciahr . , änß .
billig abznaeb . «B1114 )

Marlftr . 75, II . r .
Soinegg .

. Iii vcrkf . : Herren - und
Damenrad sowie 2>d
- ier Brennholz . (B1094

Gang . Leovoldstr . 19.
Ält .g . nah .Nahmofch . 25>
schönes Sofa ÜtiJf
Pliifchdiwan 45.<C
(? haiseiongne neu 45./C*>» lt .Hin derb . nt .M . 25.//
Hör . Schrank 80^
2tiir . Schrank 35 . //
Sekretär 55, «/
weiße Waschkomm . 50.//
dal . m . Svieaelaufs
2tiir . wß . Schrank

2 SM Tisch'

llicrilf
fabrikneu , gibt billig ab .

A . Rosenberger ,
Marienstr . SS. Tel . 4471 .

75 .//> ■ ■ »o2
_ gleiche Nachttische 85j
Bücherfchrank
Kiichensiiirank
großer Spiegel
Noll matr . Steil , mit

Keil , neu
PatenirAste in iedcr

Größe Stück 20.»
b. Walter . Lud >viq . Wil .
beilmstr . 5. Lad . B106S

30^
85.#

pianino
«rtlkl . Fabrikat , vorzügl .
erbalt ., für 500 Ji gegen
bar ahzuaeben . Anaeb
unter Nr . » 5885 an die
Badifche Presse .

1 Bandsäge
fabrikneu , 800 mm Rol -
lenburchm . , weit n . An -
fchaffungspreis abzugeb .

A. Rosenberger ,
Marienür . 32 . Tel . 4471.

(13220^

1 ßchniiMelü
mit Rauchfang , billig
abzuaebeu . ( 18216)

Ä . Rosenberger .
Marienstraße 32.

Telefon 4471 .
Ei » Sastenwaae » und

ein Priischenwagc » . gut
erhalten . , u verkausen .

Schorvv .
.<! aifcrallce 37. ( 13226)

Herrenrad 35 M . ein
bereits neues Damen -
rad zu verkauf . Jrion .
Tchiitzenstr . 40 B1064
Herren » n . Damenrad .

neu , bill . zu verk . Groß
Äarlstr . 24. II . Hof .

( ig 10621

Danksagung .
Für die wohltuende Anteilnahme und zahlreiche Be¬

teiligung beim Leichenbegängnis meines lb . Mannes und
guten Vaters

Ludwig Essenpreiss
sagen wir auf diesem Wege unsern herziehen Dank . Be¬
sonders danken wir den auswärtisen Freunden und Be
kannten , dem Gesang-Verein Liederkranz für seinen
erhebenden Grabgesang , dem Militär*Verein und nichl
zuletzt dem Musik- Herein für seinen herrlichen Trauer¬
choral.

Zeutern , den 16. Mai 1927 . 2460a
Witwe Sophie Essenpreiss

und Kinder .

<S)*aUe '4
Jiirken wa ss er
Stärkt den Haarwuchs.

Verhütet Haarausfall Jucken |und Schuppexibildung . /
Belebt die Nerven . ^

Pr»l» i RM. Z-. u. S.SOl
% Uter B.70 . 1 Liter 10 -

Habe meine Praxis wieder
aufgenommen

Dr .Ufer
praki . Arzt

~ KlauprechUtrasse 34.
Sprechzeit 8-5 Uhr Samstags vorerst nicht

^ J

Gut erhaltener
Lieg - und viwagen
mit Verdeck ist vretsw .
zu verkaufen . Geora -
Friedrichstr . 18,1 V .BI06S
Ttubenwaaen billia zu

verk . Riutbeimerstr . 8 .
III . , rechts . (81073 )

Die Geburt eines kräftigen Söhndiens
zeigen in dankbarer Freude an :

Dr . JOACHIM DEUTS CR
U. Frau Dr . UENNY , geb . Haas

KÖLN a . Rh ., den 15 . Mai 1927.
Menorilenstrasne 5, B1081

Herren - it . Damenrad
ganz hillia zu vk . 13160
g ifmBeult reiße Oos .
2 eieq . DamenräSer
sehr Hill. abZita . ( BIN » )
.'I . Böttcher , jlMeiitr . 40
Ber . neuer Zvortwaa .

mit Dach zu vki ( Billig
Nheiustr . li« . Ztb . l .
Gebr . iiinderwaae »

zu verkaufen . ( B1110 )
Bachstr . 7». U .

. Singer -
Nähmaschine ,

weift . Kohlenherd 30 . It .
roeifi. _ WrivSlierb 20 M .
1 Schreibtisch 50 M ,
weaziiosh zu verkaufen .
Angebote u . Nr . <$ »018
an die Bnbtidie Presse

Zvortwaaen billia zu
oerkaufen . (S01112)
WUSelmftr 1, II . , r .

Gut tri ). Kiavvlvorii
waaen ohne Dach für 12
M zu verk . Werderstr .
7S , II . Tt . lks . (BI0S7 )

Ein Posten
wollene , moderue

Samenftoffc
für Jt 5,50 den
Meter, sowie mod.

ÄWenUiiWse
garant. echt Bem-
berg-Seide, I Paar
- tt 2,50 eingetroff.
ßeieqenneitsuBrkäute

Scrrenflrööc 11
Teiiendau 2 Trivve »
X . Turner & llo

litfseä Bcrgheu , In ieder
Menge abzugeben . G«si .
Angebote u . Äir . H5808
an die Babische Presse .

» lavvlvortlieaewaa . . H.-
Aaz .. 20.4 , Hoch, . Anz ..
mittl . Gr . . , . vk«. (13182
Lachnerstr . 18. vart . . r .

Ca . SV gut erhaltene
Matz - Anzüge
von 10 M an tn all .
Gr . u . Färb . , sowie
Gehrocl . Smoking -
u . Cutaway -Anzüge ," rüiiiahrS . Mäntel ,

»jen , Joppen , neu
und gebraucht , sowie
Gelegenheitsposteu

^ e
'r Anzüoe

staunend billig (11405
Aiiliriiigerstr . SZ» , II .

8 Paar Robrftiefel , aul
erb .. S P . Schnttrimube .
zu verki . Anzui . abends
v . ö—7 Uhr . Rbeinstr .
K3. Stb . III , r . IB1117 )
Eleg . Hochieitsanzna .

fow . einz . Gehrock , beide
fiir fchl. Hrn . . mittelar ..
kaum gebr ., lebr bill . zn
verks . Lehmann . (Slll #

Krieasstr . 64 . vart .

Fuhrwerk -Verlauf .
Pferd mti Geschirr iinb

Prttschenwagen . 20 Ztr .
Tragkraft , alles gut wi
Stand , wegen AnsAaff -
nng eines Autos ab,u -
geben . Reflektanten wol -
len stch unter Nr . X5W3
an die Badifche Prefie
wenden .

Dobermann
sehr wachs .. Ia Stamm -
bäum , zu vk . Schlitzen -
str . 40, Laden . (BI0S3 )
Schäferhund Rüde . 3 '-!-

Monate alt . hillia zu
verkausen bei Geiale .
Guienberastr 6. B1080

m. bedinguâ ii . Rückjendungcre&t b. Nichtjrefallen Uef.
Modell 1927 Ä

glockenlager , Innenlöt (nicht geschweißt !) kompl . m Örij .
. Torpedo ", . Komet ", Freilauf m. Rüdetrittbremse . erstkL
pa Bereifung „Continental " , . Dunlop " , einjähr ^
Garant a. f Gummi , fracht - u. verpackunosfrei

K
bequeme Wociieniahlungen von nur Kmk. « ■

Kaii ist ohne Spesen für Sie ; der Bezug ist ohne alles
Risiko : Das bedingungslose Rücksendungsrecht bei Nicht -
gefallen innerhalb von 5 Tagen sichert Sie vor jede » Ent -
tauschung Verlangen Sie sofort Ul. Prospekt gratis a .. tjm

'
Waltor H . Qartx , Berll » S 42 , Po . tf . t ^ 7F
In Berlini AJ«*andrinanst *.97, in Köln »Friesenplats 16, o- '
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Vadisches
Lanbpstbeatn
Dienstag . 17. Mai 1927

Volksbühne 9 .

Egmont
von Goethe .

In Szenc gesetzt von
Felix Baumbach .

Ermartb
Hierl

Dahlen
Baumbach

Bockr
Kloeble

Dr . Storz
Prüter

Gras
,>ei »

Frauendorfer
Leitaeb
Müller

Gemniccke
Höcker

Ostboff
Hofbauer

Margarete
Eamont
Oranien
Alba
Ferdinand
?.>! achiavell
Richard
Silva
Gomez
Flürchen
Mutter
Brackenburg
Soest
Jetter
Zimmermann
Seifensieder
Bunk
Nunlum
Ba 'Bansen
Bürger

Prüter
r Trenckvan der .

Prüter
» Gras

Mehner
Bockr

» Dr . Storz
. Kienfcherf

Anfaua VA Ubr .
Ende nach 10V4 Ubr .
I . Sperrsitz 5.— ./f .

Der IV . Rana ist für
ten allaemeinen Ver -
kauf freigebalten .

Grammophon
Übertrifft Alies .

Brunswick -
Platten

unerreich ' an plastischer
Wiedergabe . Alleinige
Spezial - v ertrelun « nur

H . MAURER
Kalserstr . I <6

Ecke Hirsenstraße .

Karlsruher Turnverein im
Samstag , 21 . d . Mt * . . al >ds . 8 Ulir
in den Sälen der „ EINTRACHT "

Gand ' flbend
Gintrit ' s - und Tanzkartp für 51it (! lieiier
0 . 70 Mk . . Tür Nichtmitfll . 1 Marü s
wegen Vorzeicen der « elben Äusweiskarte
bei Buchbinderei Schick , Walzstraße 21 .Nichtmili ' l . können nur in beschränk¬tem Maße und nur durch nnsere
Mitglieder eingeführt werden . ( 1323B

Am Donnerstag . 19 . Mal . abds . 8 Uhr
beginnt im . . Friedrichsbad " , Kaiser¬

strasse . der anaekündlgte

Schwimm 'Abend
Ittr Damen

Anmeldung im „ Kriedrichsbad " erbeten

Wir machen unsere verehrl . Mitglieder
nochmals auf die am Sonntag , 29 Mai

stattfindende

Rhein fahrt nach Speyer
aufmerksam Näheres siehe April -Nach¬
richten . — Letzter Meldetermin n
unserer Geschäftsste i le . Buchb .nderel
Schick , am Samstag , den 21 . Mai .

Kammer-Lichtspiele
Itaifterstr . 169 Haltestelle Hirschstraße Telef , 3053

' iiiiiiimmimmiiimiiiiiiiiiiimiimiiiiimmimiiimiiiiimmiiiiiimiiiiiiiiiimmiiiimiim

zeigt ab heute
ein ganz vorzQgl .

Doppelschlager - Programm f
1. Der urdeulsche Großftlm 13240

der deutschen Weltgeltung

Hanseaten
nach dem bekannten Roman von Rudolf Herzog .
In den Hauptrollen Fritz Albert ), Werner Pltschau ,
Ed. Rothauser , Frida Richard , Paul Blldt usw .

Kredit - Genossenschaft
nimmt noch neue

Mitglieder auf .
Bäuerische WollSIasse ,

e . OS. m . v H .< München
Maderbränstr , 3. (2389« )

M MKur
emvkieblt sich als

guter Wagenlcnker .
Angeb . nnt . Nr . L578K
an die Badische Presse .

Schneiderin
empfiehlt sich in Anfer -
tignng mooern . Damen -
und Kinder -Garderobe .
Billiqe Berechnung . An «
geboie u . Nr . 124K8 an
die Badische Presse .

Wanzenlod
Radikal - Mittel liefert

Friedrich Svringer ,K >>rl » ruhe ,
Martgrafenttrah « 52 ,
Te efin *268 11223

Ein gwiedelprSpamt ift

Paul Knsifels
„ Kaartinklur "
vieles vai sich teit uuet
«0 Jadren bei Kadlheit .
Haarausiall und Haar -
pflege aiänzend bewäliri
Ivo alle anderen Mittel
« erlagten . Aer »tltch em >
pfohlen . — .■su Häven in

3 Gröben tiei
LnifeWoU «ttwe . Karl
ivriedrichstraiie 4. 41550
Hotdrogerte Carl Rotd

iiffrwffnrHhfSffi
Billa

10 Zimmer . Bad . Ze . .
tralbeizung . Anzahlung
20 000. Preis 50 000 M .

Möbl . Villa
Wlbtal , ] 0 Zimmer . Gar¬
tenhaus 4 Zimm . . flioft .
Garten , Garage , 39 000,
Anzahl . 10—15 000 M .
Kunden -Mühle

3 Mahlgänge , WobnbauS
2x3 Zimmer , Preis20 000, Anzahl . 10 000 .* .
Gute Geschäfte

HotelS , Gasthäuser ,Wirtschaften , Metzgeret .Bäckerei , Lebensmittel -
geschälte , Zigarren -Ge -

schält . Schuhdesolil -An -
ftalt . Schiiftgeschäft ,Drulleret , Buchbinderei ,Kino . Bootwerft zu ver -

kaufen ,

ZMilli !iii ?kn-Mli
m . 4 u !> Zimm ., Diele ,
Bad , Lremdenzim .. gr .
Garten , 45 000 M . An -
8001 . 10000 - 15 000 M .

M . Bnsam ,
Derrenstr 38 . Tel . 5530 ,

In Rintheim ist ein ein »
gezäunter

Garken
mit 30 Obstbäumen , Gar -
tenbrnnnen u . Feldhütte
zu verkaufen . Zu erfra -

S
cn Rintheim , Ernststr .
tr . 30. W1121 )

Karlsruher Hausfrauenbund .
Mittwoch d . 18. 'Ittat . nachm
^ 4 Uhr imSchlöftle , Rt ' terstr t

Tee - Mittag
mit musikaliich Darbietungen

rüul TteftiGagei »r . Gelan >
err Ot »o Fri ^ , Cello iMet -

sterschUler d. Munzschen Kon -
servatoxumsi

Frau B i h l m a n n , Klavier .
Wir machen unsere werten Mitglieder daraus

aufmerksam , datz am 1. Mai der Jahresbeitrag
fällig war . Wir bitten bis 1. Juni den Beitrag
innr dieses Mal vom 1. Mai 1027 bis I Januar
1928 mit 2 .70 Ji ) im Tchlökle , u bezahlen . Nach
diesem Termin erheben wir diese Summe wie
üblich mit Postnachnahme . ( 13234)

Colosseums - Garten
Bei günstiger Witterung täglich

Grosse

AMMe
Eintritt freil 13374

Bratwurst - und Hühner-Braterei .

II . Die spannende Wild -West - Sensation

FRED THOMSON in
Der nächtliche Kämpfer

6 sensationelle Akte aus dem Farmerleben .

Beginn der Vorstellungen 4 Uhr , 6.30 Uhr und 9 Uhr .

. ES drängt mich . Ihne » für Ihren Bllssel -Glauz meine volle An «
erkennung auszusprechen . Seither benutzte ich — — , womit ich auch
stets zufrieden war ; aber Ihren Büffel -Glanz ziehe ich jetzt vor . weil
er dem Boden einen wunderbaren Glanz gibt . Vor allem schätze ich a «
ihm . dah man keine Futzivuren sieht ."

So urteilt eine praktische Hausfrau . Merken Sie sich die » und
verlangen Sie das nächste Mal Büffel -Glanz aber ausdrücklich Büffel -
Glanz , und lassen Sie sich nichts anderes als besser oder gleichgut auf «
reden .

Gesucht wird bis 1 .
Juni sür Wirtschastsbe -
trieb mit Pension eine
tüchtige , zuverlässige

Köchin
die selbständig arbeiten
kann , Angebote u . Nr .
S5848 an die Bad . Pr .

Ein fleißiges . ehrliches

Kiichenmädchen
gesucht , ( 13196)

Keller , „z. Hansa " ,
Rheinhasen .

Selbständiger
Mecha ntker
für Fabr . . Motor ,
räoer u . Auto als

Werkstatt-
leiter

sofort gesucht . An -
geböte unter N ".
2457a an die Ba -
dische Presse .

Bautechniker
3—4 Semester Technikum ,
für ein Spezialgeschäft d .
Baubranche per fof . ge<
sucht . Angebote m . Ze >ig <
nifsen u . GehaltSanfprii .
chcn n . Nr . 13242 at » die
Badische Presse .

Branchekundige , ehrliche ,
fleiftige

Verkäuferin
zum sofortigen Eintritt
gesucht . Gute Zeugnisse
erforderlich . (11391)

Konditorei Schwarz ,
am Karlstor , Karlsruhe .

EIS ! EIS !
liefert eine ' />Stange tägl . 25 Pf « ., monatl . 7 . 50 Mk.
eine >i> Stange täglich 50 Pfennig , monatl . 15 Mk -
Verbringen in die Wohnung monatlich 1 Mark

4uguft Wegner, Tel . 3397 (Stöhr)
BUU2 Nur

Ritterstrasse 32

Kaus
mit Laden , 4 Zimmev
wohnung beziehbar , in
gut . Südstadtlage , Preis
25 000 Ji . An, . 6000 Jt .

Kaus
mit 9X2 u . 2X3 Zimm .,
W . , C . , Einfahrt . Auto -
garage , Preis 88 000 Ji .
Anzahlung 6000 JI .

Kaus
mit 2X4 . 1X8 und 1X2
Zimmer . W ., E „ elektr .
Licht , chreiS » 1000 M ,
Anzahlung 5—6000 JI .

Geschäfts - Kaus
Südweststadt . mit 4 Z .
Wohnungen , ca , 200 qm
Lagerräume . Pr . 45 000
M . Anzabla . 15 000 Ji.

E. Giintert,
Immobilien .

Essenweinttrahe 19 .
Telefon 4077 . ( 13190)

Offene Stellen
Erohstückmacher

auch als Heimarbeiter
von der Umgebung von
Karlsruhe sofort fürs
ganze Jahr gesucht . An -
geböte u . Nr . 13212 an
die Badischc Presse . . Z

Overreisende
mit leistungsfähigen
Kolonnen zur Einsllh -
runa einer
avherg «wöl »n ich billig .

Kamilienwochenfchrift
(mit Versicherung ) geg .
gute Bezahlung sosort
gesucht . Reflektiert wird
auf nur solide Arbeit .
Gekl . Offerten unter
AI481 / N . G . L . 462
an die Badische Presse .

Existenz
od ,N eben ver d ienst
M 300— monatl . durch
Errichung e. Versand -
geschästes in Alvakka -
Silber - und Backen -
bestecken. Vom Saus
aus zn erled . Kein Ka -

sosort Ver -
eitung und

pit . nötig , sofort
dienst . Anlei
Mufterbefteck geg . 1 JI .
let Ntcktaefall . Rt "

Leiviig
Rück « ,

^ Q. 1.
Livssusstr . 40. ( A1424I

VorzüglicheExistenz .
DaS AusbeutnnaSrechl

eines erstkl . Reichsge -
branchsmnsterS für ganz
Teutschland zu vergcb .
2W0 .— ersorderl . Jährl .
Gewinn das Vielfache
bei angenehmer , leichter
Arbeit . Unverb . An -
fragen unter Nr . 85802
an die Badischc Presse .

Heimarbelt vergibt
P . Holster Breslau Hb .

Fabrik für wasserd .
imprägn .

Wagendecken
sucht allerorts seriöse
Provifions -

Vertreter .
Ausfuhr ! . Angebote

unt . Nr . 12538 an die
Badische Presse .
In Friseur o . Pari . -

Geschälten eut
eingeführter

Vertreter
zum Mitführen eines Spe -
zialart . b . 25 °/0 Prov .suchi

K . f .' roll .
Parf -Fabr ., Barr i . W .

Bekannte badifche Teigwarenfabrik mit aner -
kannt guten Qualitäten

sucht tüchtigen Reisenden
gegen Fixum und Provision . Es kommen nur
Herren in Frage , die bei der mittelbadifchcn De -
tailknndschast sehr gut eingeführt und absolut
vertrauenswürdig sind . Lebensstellung . Angebotemit Angaben der seitherigen Tätigkeit Alter und
„ ainilieuverhältnisse unter Beifügung eines Licht-
bildeö unter Nr . 3445a an die Badijche Presse ,

Patkerinnen und
Kfeberinnen

sofort gesucht . (13188)
Homoia . G . m . b. H..

Moltkestr . 20, E .
Junge Dackel

abzugeben . Zu erfragen
bei : 113194)
Bal . Licht . Darlande « .

Krämerstrake 23.

An der städtischen
fien schule) ist die

SrauenarveitSschule (So -

Stelle einer
Hanöarbeits -5ehrertn

alsbald , u besehen . Bewerberinnen , welch« dt«
erste und »weite HandarbeitSlehrertnnenorüfung
abgelegt haben , wollen ihre Gesuche unier Bei -
sügung von Lebenslaus und Zeugnissen bis
spätestens 25. d. M . bierver einreichen . Die Ver
gütung erfolgt nach ben Grundlätzen der ftaat >
"

^ r .sMÄ ?i
'

Ä
"

Na
°

i 1927.
113246!

Der Lberbüraermeifter .

Hsusfothfer
perfekt im Nähen , in
Sausbalt mit Kindern
nach Herrenalb gesucht .
Vorzustellen bei Frau
Dllll . Karlsruhe . Kai -
ferftr . 104, vormittags
von 10—12 Ubr . (2458a )

Bei der >tn Frage kommenden
stenS eingeführte , möglichst branchekundtgeoder Firmen . alS vertraglich angestellte

be-
!rren

1 . für Abteilung Möbelfabrik (Evelf «. . Herren -
und Schlafzimmer , Serieneinzelmöbel . reich -
geschnitzte Anttkmöbel . Polstermöbel ) .

2. für Abteilung Korbmöbel- und Korbwaren -
fabrik

bei höchsten Provisionssätzen aefncht .
Sämtliche Erzeugnisse sind erltklafsig « Ouali -

tätsarbett in günstigster Preislag «, daher bei in -
tcnsivcr Tätigkeit grobe Absatzmöglichkeit geboten .

Angebote unter Angabe erstklassiger Referenzenund Bezeichnung des bereits mit Erfolg bearbei -
teten Bezirks fchnellstens unter Nr . 2455« an die
Badifche Presse erbeten .

mairatzenschoner :: Dechen!

Jung , nett . Fräulei «
sind , ein , Monate Stel -
luna i . sol , Cas « als
KI ->v !erIvielerI « mit
HauSkav , Sam .- Anfchl .
Zuichr mit Bild an
EafS Fisching «! . Roti -
weil a . N . (2447a )

Für kinderlosen HauS -
halt tüchtiges
Tages -Mädchen
von ^ 8-^ 4 Uhr per sof.
gesucht . (Bllll )

Frau Hammer , Gottes -
auerstr . A>. Tel . 1046,
Ein tüchtiges , gut em -

psohlenes
nileinmädthefl

das kochen nnd iede
SauSarb . verricht . kann ,
zu 2 Personen sofort od ,
ans 1. Juni gesucht ,

Doualasitrakie 24, IV .
( 11409)

Gesucht a . 1. Juni bess . ,braves , kinderliebes

Mädchen
»u Kindern v. 2 und
Jahren in Ges ^
hMS nach Rastatt ,
geböte unter

5
s -

Hl . Nr . J45 &
an die Badische Presse .

Ein junges , ehrliches
Servierfräulein
kann sofort eintreten .
Wirtsch . z . Kaiserallee ,

Katserallee 1dl .

Köchin
gefetzt . Alters , felbstän -
dig und fparlam , der
man die Küche vollstän -
big anvertrauen kann ,
findet gute Slelle
Zeugnisse mit Lobnan -
gäbe einreichen . An -
geböte unter Nr . 2449«
an die Badifche Presse .

Leistungsfähige Fabrik
. . irlSruh ? und Iii
Frage
Karlsruhe und

'
Umgebun ,

kommenden Kn
Kt den Platz

rührtgen , bei der tn
aft gut eingeführten

Vertreter
Ausführliche Angebote unter Bit . 01428 an MeBadifche Presse erbeten .

Leislungss. LacksabM
sucht »um verkauf von Svrit ». Zavo » . « . I
Zellnloldlacke » . Polituren u . Mattieruugeu I

eingesiihrle Vertreter

Ehrliche » Mädcheu ge-
sucht tagsüber zur Mit -
bllfe im Milchgeschäft
u . HauSb . Humboldtstr .24. III . St . (B1039 )

Tüchtiges
Mädchen
für Küche u Haus -
arbeit auf 15 . Juni
gesucht , Zweitmädch
vorh , Vorzustell . v.
2—4 u . abends nach
7 Uhr . ( B10961

Maraustr . 19 .

Einfamilien -
Ferienhaus

in Gresge » t, Schwarz -
wald sofort komplett
möbliert wochenweise zu
vermieten . (2451a '

Allred Willman « .
Lörrach .

1 Zimmer ]mi Mädchen
nicht unter 20 Jahren .
w^ . i -Iwn in Stclluna Märiens, . . 36. 2. St .inor » t. otOÖJClt lt . tlÜlt§S nnt mftfiVlichen Arbeiten bewan - IX l iaSn L if f«dert , a . 1. Juni gesucht . herm i, .? n

für ' ?L, ^
Angebote u Nr . E - 88» ^" mieten (BlOlM
an die Badische Presse . ! Zimmer mi , Äos«

(besucht eine ftrau für & J ° - 2Jf lk * ' 0
einige Std . in d . Woche ^^ ttlinferstr . 31 . p .
zum Waschen u . Putze » . Möbliertes .'iimmer
Schuniaiinstranc 8 , III . ' , « verin . Wiuterstr . 42

Junge , lrästige , iaubeie HI . St . links . (BIO ?»
{5 r (j I» I Ein frdl . möbl , Zimm

^ ^ « vreisw . für sofort odeifür bess. Hausarbeit täg - !spater zu vermiete »
lich einige Stunden vor - « chumannstrake 8 , IIi
mittags gesucht.

Moltkestr . 47.
(13198) ( B1074J

Gut möbliertes 8imm ««
m el . L . an bernsstät, .
sol . Mann od . Frl . » eiPiinkitl . Iflldjlrau

gesucht . Anaeb , unt , Nr , fof . od. Ivät . zu rermiet ,
5818 an die Bad . Pr . Luifenstr . 48, II , St .. *

An, , von 5 Uhr an . .
(BIO «?

Lehrmädchen -C>!esnch.
Fein . Svez .- Gesch , sucht

Lehrmädch . nicht unt . 15
mit gut . Schulbildg

Angebote u , Zkr. H5M
an die Badische Presse ,

1 Männlich 1

Vertretung
eventl . mit Lager und
Versand von tüchtigem
Kaufmann mit eigenem
Büro und Telefon -
anschlug gesucht . An -
geböte unter Nr . 85800
an die Badische Presse .

Angeb unt . K .
Franz . G . m . v.

7885 an Ann .-Erv . D . I
H„ Wiesbaden . lal420 >I

HHHl

| SoeDen erscmenenil

Sommer »
Fahrplan 1927

der

Badifchen Presse
der Reichs- n . Privatbahnen Badens , mit Dampfer-
verbindongen auf dem Bodensee , den wichtigsten
Kraftpostlinien , allen Fernanschlüssen und den
Fernvsrbindungen Frankfurt - Berlin
Frankfurt -Köln,Frankfurt -Hamburg
148 Seiten stark ♦ Preis 50 Pfennig

Aua dem lnhalti
Streckenkarte / Alphabetisches Stationsverzeichnis
Qrundpreisverzeichnis für alle Klassen / Verzeichnis
der Sonntags - Rückfahrkarten sowie deren Preise !

Ver Fahrplan ist zu beziehen :
Durch unsere bekannten Agenturen . Träger u Verkäufer
sowie durc > den Verlag der Badischen Presse , Karlsruhe .Der Versand nach auswärts erfolgt gegen Einsendung
von 60 Pfg . postfrei . (Postscheck - Konto Karlsruhe 8359) .

Dauerstellung!
Auf . 1. Sunt wird

Mädchen aelucht , das
der gut bürgerlichen
Küche selbständig vor -
stehen kann u . Haus -
arbeit mit übernimmt .
Hohe » >Lobn n . gute Be -
Handlung . Nur Mäd -
chen mit (roten Sern
uissen wollen sich me .
den . Täglich von S—S
Ubr und nach 7 Uhr
abends . Keller . Bunsen -
str . 14. II . ( B10 !>2 )

Mädchen
daS bürgerlich kochen
kann und etwas Haus -
arbeit mit übernimmt ,
auf 1. Juni gesucht ,
Zweltmädmen vorband ,

Fran E . Steiner .
Schefselvlatz 1. bei der
Bismarckstr . ( 114051

Mädchen
ehrlich und fleikia . für
Haushalt .und Geschäft ,
per sofort gesucht . ,' !n
rsragen u . Nr . 35884

MiiMeiW
Tiichtiger . gut einge -

sührter Meinvertreter
sucht HauS in nur gut .
Konfumweinen . Ange -
böte unter !>! r . Ä5799
an die Badtsche Presse

Gel . Schlosser . 19 I .

Gut möbliertes Ziinme »
mit Pension zu vertu -

Angustastr . 18 , II . , r.
Haltest . Matbn st . (BIN «?

Grokes Wohn - uvö
-schlaf,imm .. gut möbl, <
an solid . Herrn zu ver-
mieten . Akademestr 21'
II . Sto ck ( 331060 )

Gut möbliertes Zimmer
(scv. ) , cl Licht , auf 1-
Juni zu vm , Wilhelm ?
str , 46. I . St .

" '

Möbl . Zimmer sofort
zu verm , Greuzstr , 28 ^
4. Stock . ( B10Ä >

(Äut möbliertes Zimmer
mit elektr . Licht auf !•
Mai zu vermieten .Amalien « ! . 24 . III . „

( 991085 ]
Gr . möbl . 3im . an \o}.bels . Hrn . z. vm . ( BIIV ^
Vorbolzstr .

mit pr . Zeugniss . . suii
gl . welc

Art . Angebote unt . Nr . iabr
° '

be
^
schlaanahm

A584» an die Ba d^ Pr . ZjMMttwllhNg -

1 Weiblich |
Stenotypistin

sucht halbtags od , stuu »
deuweile Beschäftiaung ,
Angebote u . Nr . » 5824
an die Badische Presse .
Kleis !., ehrl . Fräul . 23

Jahre alt . sucht
Servierftelli

in Kafsee od . Nestanr .
Angebote n . Nr . L5811
an die Bad ischc Presse .

Beamteiiwitwe . 80 Z
alt . sucht Stelle als

Kaushülterin
in kathol . fianen « oder
mutterlosem Haushalt .
Anaeb . unt . Nr , 257 !U
an die Badischc Presse .

eriragen u . vir . acoole unter Str .
in der Badischen Presse , an die Badischc Presse .

Junges Mädchen sucht
tagsüber Stellung in
besserem Haushalt . An
geböte unter 9fr . G,'>8» 2

Tüchtiger und strebsamer

Kaufmann
22 Jahre alt , perfekter Buchhalter , flotter Korre -
fpondent und guter Verkäufer , in Spedition - » .
Lagerarbeiten , sowie Bank - nnd Steuenvesen
durchaus erfahren , wünscht sich baldigst »n ver -
ändern . Ia Zeugnisse und Referenzen stehen , u
Diensten . Kaution od . Jnteresseneinlage kann ge-
stellt werde » . Angebote unter Nr . 2417a an die
Badischc Presse .

WohnungslllM.
Gesucht wird eine
3 ZlMMNWllNUNg
geboten eine
2 ZiMNMWflllllNg

) Weststadt bevorzugt .)
Angebote u . Nr . P5815
an die Badische Presse .

I m Vermieten

Zwei möblierte
Zimmer

u . idüche, auf sofort od .
1. Juni zu vermieten ,

Frau Dr . Steiner , Ei -
senlohrstr 5. ( 13078)

Sofort zu vermieten
belchlagnahmefreie . teil -
wei !e möbl Wohnung
von 2 Zimmern , Küche
nnd Veranda , b . Mühl -
buraer Tor . monatlich
85 Mk . Angebote u . S!r .QS81 « au die Bad . Pr .

Sofort zu vermieten :
4 Z.-Wohnung

u . Zubehör an Mieter m.
Vordringt .- itarte für 2
u . mehr Zimmer . (B1128

Blumensirafte fi.
3 Zimmemohnung

mit Küche , ver sosort zu
vermieten . Zu ersraaen
untcr Nr . M !>« lS in der
Badischen Presse ,

Bad-Diirrheim.
In schönster und bester

Lage Bad -Dürrheims
ist das untere Stockwerk ,
bestehend aus schönem
Ladenlokal , 4 Zimmer
und Küche zu vermieten
und kann Ende Mai .längstens Anfang Juni
bezogen werden . Die
Lage des Hanfes eignet
sich zu ledem Geschäft
und Branche ES wurde
biS letzt ein Biiouterie -
Geschäft mit gutem Er -
folg darin geführt . Ein
ev. späterer Verlans ist
nicht ausgeschlossen .

Bewerber wollen sich
wenden an : (2367a )
Frau Amalie Fehren -

dache» Witwe.

mit elektrischem Licht «;Bad . Angebote m »
Preisangabe unter ?lf;X5798 an die Badtl ^
Presse erbeten .
1- 2 Zimmermting.
von ruhigem Ebep « a?
sofort gesucht . Anaeb »» ;unter Nr . N58S8 an dK
Badische Presse .

Gesucht
eine kleine

Wohnung
In Neubau . (Bedingung
beschlagnahme ?! , u . kein »
Mieteerhöhung ) .
böte unter Nr . 915848
die Badische Presse ,

BesA « ni mefreit
2 Zimmer u . Küche oi>e-
1 leeres Zimmer
Küche gesucht v . kindel '
losem Ebcvaar . Ana ^M5787 an die Bad M

Zimmer
Gesucht

1 möbl . u , ein unlNök̂
Ziiiimor

(worin Flügel , Schr «' ?
tisch, Bücherschrank
tergebracht werden ta >>"̂
kküchi zur Alleiiibenu ?^
uug . mögl . abgeschlo ^
Wohnung . Angebote *
Nr . $ 5843 an die 35«
bische Presse . ^

Grosies leeres 3iwK »!
mit Kiiche gclucht . 7̂?,od . Südstgdt bevorzug
Angebote erbeten UK ,

die iv«Nr . B ' 777 an
dische Presse . ^
Einkach möbl . Zi « » ^

nicht über 20 J
Mühlburaer Tor od -
Weststadt , für foforlJ

*
mieten gesucht
böte unter Nr K
au die Badische Vre » '-
erbeten .
Tut möbl .
für iüngeren Herrn
der Oststadt gesucht ,
geböte und Preisana « ^unter Nr G5782 a »
Badischc Presse —

Gemiitl . . saub . ??.? ,
'

von berufst . Herrn V ?
1. Juni gesucht . b «s .̂
m . Kaffee , el , L .
böte unt . Nr . 9J .><88 «
die Badische Presse ^ ^
Solider , iunoer

sucht
iunger, , , „einfach mobilen. .... . . .. . .. ... ... .

Zimmer . Anaebot ^ MPreis unter Nr .
an die Badische

Akademiker sucht ^
1. Juni möbl .
Schreibtisch , el . L- ^
i , H, . separat
bevorzugt . Preisanac .
unter Nr , G.1828 a » £"
Badifche Presse .
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